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Ziehung:Sonnabend,
6 aus 49:

Superzahl:

Spiel 77:
Super 6:
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Bayern verlieren Topspiel und Tabellenführung
Im Spitzenspiel der Fußball-
Bundesliga feierte Borussia
Dortmund gestern Abend ei-
nen knappen 1:0 (1:0)-Heimsieg
gegen den deutschen Rekord-
meister FC Bayern München.
Die Mannschaft von Trainer

Thomas Tuchel zeigte insbe-
sondere in der ersten Halbzeit
eine starke Vorstellung. Das Tor
markierte Pierre-Emerick Auba-
meyang, der den Ball an Natio-
naltorwart Manuel Neuer vorbei
in die Maschen spitzelte. Neuer

Spitzenreiter ist damit Aufstei-
ger RB Leipzig. Die Sachsen ge-
wannen am Freitag Abend 3:2
in Leverkusen und haben nun
drei Punkte Vorsprung vor den
Münchnern. Der Einstand von
Valerien Ismael als Cheftrainer

des VfL Wolfsburg ging bei der
0:1-Pleite gegen Schalke 04 da-
neben. Heute versuchen Wer-
der Bremen gegen Frankfurt
und der Hamburger SV in Hof-
fenheim Punkte für den Klas-
senerhalt zu sammeln.
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KULTUR

„Von Kopf bis Fuß auf
Liebe eingestellt“:
Chansonabend in
Haßbergen.  SEITE | 6

SPORT

Marten Meiners ist erst
sieben Jahre alt, gibt
aber bereits Gas wie
ein Großer.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Die Welt, in der sie
leben möchten
Landkreis. „Wie stellen Sie
sich die Welt vor, in der Sie
gerne leben würden ?“ Diese
Frage richteten die Nienbur-
ger Naturfreunde im Rahmen
ihres Projekts „Zukunftsvisio-
nen“ an verschiedene
Personen in Stadt und Kreis.
An die Harke am Sonntag
wurde die Anregung herange-
tragen, die mittlerweile
vorliegende Beiträge einer
breiteren Öffentlichkeit
zugänglich zu machen. Dieser
Anregung kommt die HamS
gerne nach. Den Auftakt der
neuen Serie machen heute
die Gedanken von Archivarin
Patricia Berger.  SEITE | 5

LOKALES

Souverän bestätigt:
Cornelia Feske und Tim
Hauschildt im HamS-
Gespräch.  SEITEN | 8 + 9

LOKALES

5 x 2 Karten für die
„Pferd & Jagd“
Hannover. Sie ist das
Messe-Highlight für Reiter, Jä-
ger und Angler, jährlicher
Branchentreffpunkt und
Trendbarometer – die Pferd &
Jagd auf dem Messegelände
in Hannover. Die Harke am
Sonntag verlost 5 x 2 Karten.

 SEITE | 12

Aktionstag
gegen die

Einfalt
NIENBURG. „Verschiedenheit
ist keine Bedrohung.“ Davon
ist Helge Limburg überzeugt.
Der Landtagsabgeordnete
der Grünen war der Einla-
dung, an der Kundgebung
zur Eröffnung des Aktionsta-
ges „Vielfalt statt Einfalt“
teilzunehmen, gerne nachge-
kommen. Er erinnerte daran,
dass es immer schon Geflüch-
tete gegeben habe. Und auch
daran, dass sie das Land bun-
ter und stärker gemacht hät-
ten. „Heute sind sie uns noch
fremd, doch schon morgen
sind sie einfach Nachbarn“,
so Limburg.

Der für den Nachmittag an-
gekündigte Aufmarsch von
etwa 30 Rechtsextremen ent-
wickelte sich zu dem erwarte-
ten Schmierentheaterstück,
wie es sich nach Auskunft der
Polizei an so gut wie jedem
Wochenende an einem ande-
ren Ort wiederholt. WABE-
Sprecher Rudi Klemm be-
fürchtet, dass der „Freundes-
kreis Thüringen/Niedersach-
sen“ in Nienburg eine Art
Außenstelle gründen will.

SEITE | 3

Zu Preisen wie
einst in Holtorf

NIENBURG. 15 Meter lang und
15 Meter breit ist die Eisbahn,
die ab morgen auf Nienburgs
Kirchplatz aufgebaut wird.
Fertig sein soll sie dieses Mal
rechtzeitig zur Eröffnung des
2. Nienburger Adventszau-
bers am kommenden Freitag.
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DIE HARKE
am Sonntag ANZEIGEN

■
■
■
■■
■

Hier beachtet
man Ihre

Genießen Sie einfach
Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

RR ii bü

… alles andere
erledigen wir.

www.HamS-online.de
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Die Harke
am Sonntagam Sonntag

DIE SONNTAGSZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 33. JAHRGANG

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 8.30 – 17.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARF

44 Jahre
1972 – 2016

www.TurboTecRS.de
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Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

Felgenentlackung ab 20€
pro Felge

Winterreifen ab 27,95€
Reifeneinlagerung möglich.

G O L D A N K A U F

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!
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MARKEN-
UHREN

Besuchen Sie uns auf www.opel-kluge.de

Alter Hoop 2
31633 Leese
Telefon (0 57 61) 27 86

Auszeichnung zu einem der
besten Autohändler 2016
mit der Topbewertung von
1,3 unter 35.000 Bewerbern

Ihr Opel-Service- und
Garantiepartner Nr. 1 vor Ort!
Wir leben unser Motto

„Unser Service macht den
Unterschied“

" Unsere Fahrzeuge haben eine hohe Qualität und
werden alle mit durchgeführter Inspektion aus-
geliefert

" Opel Rent Mietwagen der neuesten Generation
" TÜV/AU zum günstigen Komplettpreis von nur

92,50 € (4x wöchentlich)
" Unfallschadenreparatur mit moderner Richtbank etc.
" Reifenhotel (Einlagerung 17,50 € pro Saison)
" Motorentuning in Zusammenarbeit mit

EDS Motorsport
" Fahrzeugkredite
" Reparaturkredite
" Glasreparaturen

Tanzcenter Bormann GmbH
Vor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 62221 · Fax 605980

Mobil 0171 5310266

BORMANN

Tanzgutscheine,
das ideale Geschenk zum Fest!

Grundkurs für Paare
Fr., 13. 1. 2017, 18.00 Uhr

Discofox, Stufe 1
So., 19. 2. 2017, 14.00 Uhr

Für Hochzeitspaare und deren Gäste
So., 22. 1. 2017 und So., 19. 2. 2017, je 15.00 Uhr

Weitere Kurse und Infos unter
www.tanzcenter-nienburg.de



Zu Preisen wie einst in Holtorf
Dieses Mal soll die Eisbahn rechtzeitig zur Eröffnung des Adventszaubers fertig sein / Förderverein kümmert sich

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. 15 Meter lang und
15 Meter breit ist die Eisbahn,
die ab morgen auf Nienburgs
Kirchplatz aufgebaut wird.
Fertig sein soll sie dieses Mal
rechtzeitig zur Eröffnung des
2. Nienburger Adventszau-
bers am kommenden Freitag.

Betreut wird die Eisbahn in
diesem Jahr vom Förderver-
ein Holtorfer Freibad. Zu
Preisen, wie sie für die Hol-
torfer Eisbahn üblich waren.
3,50 Euro pauschal für Er-
wachsene, zwei Euro für Kin-
der. Ohne zeitliche Begren-
zung. Das Equipment –
Schlittschuhe und Lauflern-
pinguine – stammt ebenfalls
aus Holtorf.

Dass man der Bitte von Ni-
enburgs Bürgermeister Hen-
ning Onkes, sich in diesem
Jahr um die Eisbahn auf dem
Kirchplatz zu kümmern, ger-
ne nachkommen würde, ver-
stand sich für die Holtorfer
von selbst.

Sie werden von der Eröff-
nung des Adventszaubers am
Freitag vor dem 1. Advent bis
zum 4. Adventssonntag alle
Öffnungszeiten abdecken.
Geöffnet sein wird der Ad-
ventszauber inklusive Eis-
bahn sonnabends und sonn-
tags ab 12 Uhr sowie don-
nerstags und freitags ab 15
Uhr.

„Natürlich werden wir aus
Rücksicht auf die anderen
Anbieter keinen Glühwein
und keinen heißen Kakao

ausschenken, aber dass wir
für die Kinder die aus Holtorf
bestens bekannten bunte Tü-
ten bereithalten, können wir
uns durchaus vorstellen“, so
Waltraut Heidorn, bis vor kur-
zem Vorsitzende des Vereins
zur Förderung und Erhaltung
des Holtorfer Freibades.

Letzterer hatte auf dem Ge-
lände des Holtorfer Freibades
neun Jahre lang eine Eisbahn
betrieben. Eingestellt wurde
diese auch aus Rücksicht auf
Nienburg. Dort wurde im
Rahmen des 1. Nienburger
Adventszaubers im vergan-
genen Jahr zum ersten Mal
eine Eisbahn betrieben. Al-
lerdings mit Hindernissen.

Eröffnet werden konnte die
Eisbahn auf dem Kirchplatz
erst am Sonnabend vor dem
3. Advent. Noch dazu stand
sie wegen der milden Tempe-
raturen an manchen Tagen
nur stundenweise und an
manchen Tagen gar nicht zur
Verfügung.

Holtorfs langjährige Förderver-
einsvorsitzende Waltraut Hei-
dorn und ihre Mitstreiter kom-
men der Bitte von Bürgermeis-
ter Henning Onkes gerne nach.
Sie betreuen ab Freitag die
Eisbahn auf dem Kirchplatz. Zu
Preisen, wie sie in Holtorf üb-
liche waren: 3,50 Euro für Er-
wachsenen und zwei Euro pro
Kind. Ohne zeitliche Begren-
zung.

FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING

Weihnachten in der
Mittelweser-Region

Broschüre listet Adventsmärkte und Basare auf

LANDKREIS. Die Mittelweser-
Region hat zu jeder Saison et-
was zu bieten, auch in der
vermeintlichen dunklen Jah-
reszeit. Ob ein Besuch des
Weihnachtshauses Calle in
der Grafschaft Hoya, eine Ni-
kolausfahrt mit der Muse-
ums-Eisenbahn Bruchhau-
sen-Vilsen, eine Schlittschuh-
fahrt auf der Eisbahn wäh-
rend des Adventszaubers in
Nienburg oder ein Spazier-
gang über die vielen Ad-
ventsbasare und Weihnachts-
märkte – Ziele gibt es genug.

Gebummelt und gestöbert
werden kann auf einem der
zahlreichen Basare und Weih-
nachtsmärkte. Hier werden in
adventlicher Atmosphäre
Handarbeiten, Schmuckkrea-
tionen, Holzarbeiten und vie-
les weitere Schöne für die

Weihnachtszeit präsentiert.
Der Duft von Gebäck und
Glühwein lockt die Besucher
in geschmückte Holzhäus-
chen.

Die Mittelweser-Touristik
GmbH hat jetzt eine Broschü-
re herausgegeben, in der
Weihnachtsmärkte und Ad-
ventsbasare in der Region
aufgeführt sind. „Wir freuen
uns über ein vielfältiges und
abwechslungsreiches Ange-
bot in der Adventszeit“, sagt
Martin Fahrland, Geschäfts-
führer der Mittelweser-Tou-
ristik GmbH. DH

2Die Broschüre ist kosten-
frei erhältlich und steht im In-
ternet als Download zur Verfü-
gung. Weitere Informationen
unter www.mittelweser-touris-
mus.de.

Verdiente Ehrenamtliche gesucht
Marklohes Bürgermeister Günter Ballandat und Gemeindedirektorin Dr. Inge Bast-Kemmerer bitten um Vorschläge

MARKLOHE. „Kennen Sie eine
Person, die sich in besonde-
rem Ausmaß ehrenamtlich in
Marklohe engagiert? Dann
schlagen Sie diese Person für
eine Ehrung durch die Ge-
meinde Marklohe vor“,
schreibt die Verwaltung der
Gemeinde Marklohe in einer
Pressemitteilung.

Schon zum 11. Mal wird
am 3. Februar 2017 die Eh-
rung engagierter Bürgerin-
nen und Bürger durchge-
führt. Der Rat der Gemeinde
Marklohe möchte damit sei-
nen Dank für das vielfältige
ehrenamtliche Engagement

in Marklohe öffentlich zum
Ausdruck bringen. Stellver-
tretend für alle Engagierten
sollen wieder bis zu drei Ein-
zelpersonen geehrt werden,
die sich in besonderen Maßen
ehrenamtlich engagieren. Sie
sind Repräsentanten für alle
übrigen Ehrenamtlichen, die
mit ihrem freiwilligen Enga-
gement das Zusammenleben
in der Gemeinde Marklohe
bereichern.

Weiter heißt es: „Sicher
kennen auch Sie Personen,
deren Engagement Sie be-
sonders beeindruckt und für
die Sie sich eine öffentliche

Würdigung und ein ‚Danke‘
unserer Gemeinde wün-
schen. Erfreulich wäre, wenn
viele Bürgerinnen und Bürger
sich mit ihrem Vorschlag an
dem Verfahren beteiligten.
Denn jede Einsendung, unab-
hängig davon, ob sie für die
Ehrung ausgewählt wird oder
nicht, ist ein Beitrag zur Wert-
schätzung für das bürger-
schaftliche Engagement in
der Gemeinde Marklohe.“

Über die Vorschläge ent-
scheidet wieder die bewährte
Jury. Die Geehrten erhalten
eine Urkunde, eine Ansteck-
nadel und ein persönliches

Geschenk. Willkommen sind
Vorschläge aus allen Berei-
chen – aus Sportvereinen, so-
zialen Projekten, kulturellen
Initiativen usw. – und aus al-
len Altersgruppen – von en-
gagierten Kindern und Ju-
gendlichen bis zu aktiven Se-
niorinnen und Senioren. Die
erforderlichen Angaben für
den Vorschlag sind dem Vor-
schlagsformular zu entneh-
men.

Den Vordruck gibt‘s im Rat-
haus oder im Internet unter
www.marklohe.de/Ehren-
amtsehrung. Die bei der letz-
ten Ehrung nicht berücksich-

tigen Vorschläge sind auto-
matisch wieder dabei und
brauchen nicht erneut einge-
reicht werden.

Neue Vorschläge bitte an:
Bürgermeister Günther Bal-
landat, Mittelweg 2, 31608
Marklohe, E-Mail ballandat@
kabelmail.de, oder Gemein-
dedirektorin Dr. Inge Bast-
Kemmerer, Rathausstraße 14,
31608 Marklohe, Fax: (05021)
602560, E-Mail ibastkemme-
rer@marklohe.de. DH

2Die Frist für die Einreichung
der Vorschläge endet am 31.
Dezember.
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Goldpreis weiterhin stark bei 38.000 €

Nienburg

Schnell, diskret &
unkompliziert!

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit knapp 38.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Adventsbrunch am 4.12.2016 · Beginn um 11 Uhr
Kaltes + warmes Buffet mit Nachtisch pro Pers.19,90 €

Husum-Bolsehle
Angebot vom 22.11. – 26.11.2016
Schmorrbraten
(falsches Filet) 1 kg 7,99 €

Hawaiibraten 1 kg 6,90 €

Bregenwurst
mit und ohne Grütze 100 g 0,79 €

Preisgekrönte Mettwurst 100 g 1,29 €

Geflügelsalat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Gulasch H+H 1 kg 5,99 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Gulaschsuppe Liter 4,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Restaurant Kavala
Griechische Spezialitäten

Kirchstraße 7 · 31600 Uchte
Tel. 05763/9431431
oder 01 51 / 52 13 72 21

Ab Do., 17.11., wieder geöffnet!

Donnerstag und Samstag
Buffet zum Sattessen

p. P. 12,50 €
Tischreservierung erbeten.

Bitte reservieren Sie für
Ihre Weihnachtsfeier,
Geburtstagsfeier, Hoch-
zeitsfeier, Silvester ...!

Geöffnet: Do. – Di. von 17 – 22.30 Uhr,
Mittwoch Ruhetag.

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte
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Q „Die Weihnachtsbäume
stehen schon. Montag
beginnen wir mit dem
Schmücken.“ Nienburgs
Gärtnermeister Lutz Scheele
war gleich am Telefon, als
die HamS mit dem städti-
schen Bauhof einen Termin
vereinbaren wollte zum
Thema: Was machen die
Bauhofmitarbeiter eigentlich
den lieben langen Tag? Die
Antworten lesen Sie in der
kommenden Ausgabe.

In der kommenden Ausga-
be werden Sie dann auch le-
sen, ob Nienburgs 2. Ad-
ventszauber rund um St.
Martin dieses Mal zusammen
mit der Eisbahn eröffnet wer-
den konnte. Die Chancen
stehen eigentlich gut. Der
Unterbau für die Eisbahn ist
schon da, die Betreuung ist
sichergestellt, und auch der
Verleiher der Eisbahn scheint
sein Handwerk zu verstehen.
Am Freitag um 17 Uhr weiß
man mehr.

Bereits in diese Ausgabe
lesen Sie einen Bericht von
Kamiran Al Ahmed über die
schrecklichen Erlebnisse, die
drei Kinder und Jugendliche
auf ihrer Flucht aus Syrien
erleiden mussten.

Außerdem ruft Nienburgs
Stadt- und Kreisarchivarin
Patricia Berger dazu auf,
„Wirklich aus der Geschichte
zu lernen.“ Wie zahlreiche
andere Stadt- und Kreis-Ni-
enburger auch war sie von
den Naturfreunden für das
Projekt „Zukunftsvisionen“
gebeten worden, einmal auf-
zuschreiben, wie die Welt
aussieht, in der sie gerne le-
ben würde. Die Harke am
Sonntag ist der Bitte, das Na-
turfreunde-Projekt aufzugrei-
fen, gerne nachgekommen.

Patricia Berger ist auch die
Verfasserin des Berichts über
das Schicksal von Hans und
Gertruf Friedheim. „Wer bei
Juden kauft, ist ein Volksver-
räter.“ In einem Aushänge-
kasten am „braunen Haus“
in der Georgstraße hatten
Mitglieder der NSDAP Fotos
von Kunden ausgestellt, die
es gewagt hatten, bei Elb-
Friedheim einzukaufen.
Friedheims kapitulierten und
übergaben ihr Geschäft am
1. August 1936 an Walter
Rieckhoff.

„Vielfalt statt Einfalt“ war
das Motto des Aktionstages,
der gestern in Nienburgs In-
nenstadt stattfand. Und
prompt den rechtsextremen
„Freundeskreis Thüringen/
Niedersachsen“ auf den Plan
rief. „Sooft ihr auch auf-
kreuzt, wir werden uns euch
in den Weg stellen. Nienburg
ist kein Ort für Neonazis. Ihr
seid nicht willkommen,“ be-
tonte gestern Mittag Ge-
werkschaftssprecherin Sabri-
na Wirth im Vorfeld des Akti-
onstages. Die vielen, vielen
Gruppen, die sich beteilig-
ten, hatten sich über die ge-
samte Innenstadt verteilt.
Dass sie auch in der Nähe
von türkischen Geschäften
oder Flüchtlingsunterkünften
anzutreffen waren, verstand
sich für sie von selbst.

„Verschiedenheit ist
keine Bedrohung“

Aktionstag „Vielfalt statt Einfalt“ endete wie erwartet mit Nazi-Treffen

EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Verschiedenheit
ist keine Bedrohung.“ Davon
ist Helge Limburg überzeugt.
Der Landtagsabgeordnete
der Grünen war der Einla-
dung, an der Kundgebung
zur Eröffnung des Aktionsta-
ges „Vielfalt statt Einfalt“
teilzunehmen, gerne nachge-
kommen. Er erinnerte daran,
dass es immer schon Geflüch-
tete gegeben habe. Und auch
daran, dass sie das Land bun-
ter und stärker gemacht hät-
ten. „Heute sind sie uns noch
fremd, doch schon morgen
sind sie einfach Nachbarn“,
so Limburg.

Schützend vor die Flücht-
linge stellten sich auch Pfar-
rer Thomas Jung und Super-
intendent Martin Lechler. In
ihrer gemeinsamen Erklä-
rung betonten sie unter ande-
rem: „In dieser globalisierten
Welt immer die richtigen Ant-
worten zu finden, ist niemals
einfach. Aber wir haben
schon vieles erreicht, und uns
ist schon vieles gelungen.
Die vor den Kriegen Geflüch-
teten haben ihr Gestern ver-
loren. Sie vertrauen auf uns.“

„Ihr seid uns nicht willkom-
men. Sooft ihr auch aufkreuzt,
wir werden uns euch in den
Weg stellen“, hatte zuvor be-
reits Gewerkschaftsspreche-
rin Sabrina Wirth betont.
Wirths Versprechen richtete
sich an den rechtsextremen
„Freundeskreis Thüringen/
Niedersachsen“, der eben-
falls für den gestrigen Sonn-
abend eine Kundgebung in
Nienburg angemeldet hatte.
Die Gewerkschaftlerin erin-
nerte kurz daran, dass es die
Nazis waren, die am 2. Mai
1933 die Gewerkschaftshäu-
ser gestürmt hätten, und auch
daran, dass die DGB-Jugend
schont 1986 nicht ohne Grund
die Kampagne „Mach mei-
nen Kumpel nicht an! – Ver-
ein gegen Ausländerfeind-
lichkeit und Rassismus“ ge-

gründet habe.
Wie wichtig dieser Aktions-

tag ist, hatte eingangs Nien-
burgs Landrat Detlev Kohl-
meier herausgestellt. „Signa-
le wie diese sind leider nötig.
Kümmern wir uns nicht im-
mer häufiger nur noch um die
Dinge, die Spaß machen“, so
Kohlmeier. Ihm machen die
platten Parolen Angst. Und
auch der Hass auf Flüchtlinge
und Politiker. „Wo ist der An-
stand im Umgang mit dem
Andersdenkenden geblie-
ben“, so der Landrat. Die
Würde und die Werte dieses
Landes würden mit Füßen ge-
treten. „Das dürfen wir nicht
hinnehmen. Niemand darf in

diesem Land Angst haben
müssen“, so Kohlmeier wei-
ter.

Der für den Nachmittag an-
gekündigte Aufmarsch von
etwa 40 Rechtsextremen ent-
wickelte sich zu dem erwarte-
ten Schmierentheaterstück,
wie es sich nach Auskunft der
Polizei an so gut wie jedem
Wochenende an einem ande-
ren Ort wiederholt.

WABE-Sprecher Rudi
Klemm befürchtet, dass der
„Freundeskreis Thüringen/
Niedersachsen“ in Nienburg
eine Art Außenstelle gründen
will. Klemms Erkenntnissen
zufolge gibt es im Landkreis
zurzeit 60 Rechtsextreme.

Kümmern wir uns nicht immer häufiger nur noch um die Dinge, die uns Spaß machen?: Landrat Det-
lev Kohlmeier bei der Eröffnung des Aktionstages „Vielfalt statt Einfalt“. FOTOS: HAGEBÖLLING

Sabrina Wirth und Helge Limburg (oben) waren genauso gerne
zum „Aktionstag gegen die Einfalt“ gekommen, wie Thomas Jung
und Martin Lechler (auf dem Foto unten mit Rudi Klemm).
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Babypause vorbei ... zurück im Team!
Ich freue mich wieder auf meine
Arbeit im Haarteam ANNE FOLK.

Milena Syrocka
Anne Folk Olga Heinzelmann Irina Burau Ina Schäfer

Gern erwarten wir Ihre Terminanmeldung unter (05021) 8877620 • Nienburg • Mindener Landstraße 16
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26. Nov. Weihnachtsmarkt LEIPZIG 35,50 €
26. Nov. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg 29,50 €

30. Nov. GOP Bad Oeynhausen zur „VarieTeeZeit“
inkl. Vorstellung und Kaffeegedeck 52,00 €

01. Dez. Weihnachtsmarkt in LÜNEBURG
inkl. Gänsebratenessen in Lüben 57,00 €

02. Dez. Weihnachtszauber Schloss BÜCKEBURG 39,50 €

04. Dez. Weihnachtsmarkt GOSLAR +
Adventsmarkt Wöltingerode inkl. Klostereintritt 33,50 €

06. Dez. Überraschungsfahrt am NIKOLAUSTAG
inkl. Mittagessen und Eintritt 47,50 €

10. Dez. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg II 29,50 €

10. Dez. Weihnachtl. Vorfreude in LÜBECK
inkl. Schifffahrt & einem Becher Glühwein 43,50 €

01./02.-04.12. PRAG im Advent - inkl. Hotel/Frühst 179 00 €

28.12.2016
-

02.01.2017

Unser Silvesterhighlight in der Pfalz
- inkl. Silvestergala, Übernachtung
im **** Steigenberger Hotel in
Deidesheim, 5x Frühstücksbuffet,
3x Abendessen, inkl. Stadtrundgänge

690,00 €

21.-22.01.‘17 Grüne Woche Berlin inkl. Hotel mit
Frühstück, Eintritt & Stadtrundfahrt 125,00 €

01.02.2017 Infoabend: 12 Tage Höhepunkte USA & Kanada

Ausführliche Fahrtbeschreibungen zu den vorweihnachtlichen Mehrtagesfahrten
erhalten Sie telefonisch, im Katalog oder im Internet unter www.blockbusreisen.de!

Gleich anrufen
und Lieblings-
fahrt buchen:

05027-349

Goslar: ©Mapics/fotolia.de

**** Steigenberger Hotel

/Frühst. 179,00 €
der Pr Pr Pfalfalfalfalzzzzz
achththtungngngungunggggg
tel in
buffet,
ndgängeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
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...wir beraten
Sie gerne!

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

30%
auf alle Fassungen

von unserer
Angebotswand!
(solange der Vorrat re

icht)

wegen Kollektionswechselwegen Kollektionswechsel
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Als Deutsche gegen
Deutsche kämpften
NIENBURG. Am kommen-
den Mittwoch, 23. Novem-
ber, um 19 Uhr gibt Jürgen
Heckmann um VHS-Haus,
Rühmkorffstraße 12, in Ni-
enburg einen umfassen-
den Rückblick auf Gescheh-
nisse eines Zeitpunktes, an
dem Deutsche gegen Deut-
sche kämpften. Dieser letzte
deutsche Bruderkrieg ereig-
nete sich vor nunmehr 150
Jahren in der damaligen Pro-
vinz Sachsen und ging als
„Schlacht von Langensalza“
in die Geschichte ein. Die
erstmals im Jahre 932 er-
wähnte Kreisstadt nahe der
Unstrut mit ihrer bemerkens-
werten Geschichte und Ent-
wicklung sollte unversehens
die Kulisse blutigen Gesche-
hens bilden, welches we-
sentlich von preußischen
und hannoverschen Heeren
erfochten und erlitten wur-
de. Kleine „Ausflüge“ auch
in zivile Begegnungen lassen
die damaligen Lebensbe-
dingungen und Empfindun-
gen vor dem geistigen Auge
entstehen, welche den Blick
auch auf Nebenschauplät-
ze führen und dadurch eine
empfindsame Abrundung
des Ganzen ermöglichen.
Der Vortrag kann ohne An-
meldung besucht werden, an
der Abendkasse wird um ei-
nen Kostenbeitrag von sechs
Euro gebeten. DH

Kinderfrühstück in
Marklohe
MARKLOHE. Am kommen-
den Sonnabend, 26. No-
vember, findet von 10 bis 12
Uhr wieder das Kinderfrüh-
stück in Marklohe statt. Los
geht es in der Kirche, dann
wird gefrühstückt, eine Ge-
schichte aus der Bibel er-
zählt. Basteln und spielen
stehen ebenfalls auf dem
Programm. „Weihnachten
ist überall“ ist das Thema
des Vormittags. Als Anmel-
dung reicht ein Zettel mit
dem Namen des Kindes, der
bis Donnerstag, den 24. No-
vember, in den Briefkasten
des Gemeindehauses gewor-
fen wird oder eine E-Mail an
Pastorin Elke Thölke unter
Elke.Thoelke@evlka.de. Will-
kommen sind aber auch Kin-
der ohne vorherige Anmel-
dung. DH

Unterhaltsamer
Leseabend
MARKLOHE. Am Mittwoch,
dem 30. November, bietet
der Markloher Kultur- und
Ideen-Treff (KIT) im Gemein-
dehaus wieder einen unter-
haltsamen Leseabend mit
der „Bücherbutze“ aus Ni-
enburg an. Die Inhaber Ka-
rin Heldt und Ludger Schwa-
be stellen für Kinder und Er-
wachsene Bücher und Hör-
bücher für den Gabentisch
vor. Sie lesen kurze Passa-
gen aus Büchern verschiede-
net Genres vor oder erzählen
etwas über den Inhalt. Für
jeden Geschmack ist etwas
Passendes dabei. Gäste ha-
ben die Möglichkeit, in Ruhe
in einer Vielzahl von Büchern
und Hörbüchern zu stöbern,
um sich für den Gaben-
tisch einzudecken oder sich
selbst eine Freude zu berei-
ten. Vor Beginn der Veran-
staltung und in einer klei-
nen Pause stehen Getränke
und Snacks für die Gäste be-
reit, die im Preis inbegriffen
sind. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.30 Uhr. Die Kos-
ten betragen fünf Euro. Um
Anmeldung wird gebeten
bis zum 26. November bei
Inge-Lore Seebode, Telefon
05021/912813, Sigrid Hirsch,
Telefon 0172/5438617, Irm-
traut Thomfohrde, Telefon
05022/1204, und allen KIT-
Mitarbeiterinnen. DH

„Den Menschen verpflichtet“
Rotarier laden am 26. November erneut zu Wohltätigkeitsbasar ins Nienbruger Rathaus ein

NIENBURG. Zu ihrem inzwi-
schen 17. Wohltätigkeits-Ba-
sar lädt der Rotary-Club Ni-
enburg-Neustadt Stadt- und
Kreis-Nienburger ins Rat-
haus-Vestibül ein. Am kom-
menden Sonnabend, 26. No-
vember, zwischen 9 und 15
Uhr wollen die Rotarier an die
Erfolge ihrer Benefiz-Basare
der Vorjahre anknüpfen und
erneut viel Attraktives anbie-
ten. Und das, wie immer, für
einen guten Zweck. Mit dem
Erlös des Wohltätigkeits-Ba-
sars unter dem Motto „Den
Menschen verpflichtet – Ro-
tary hilft hier und weltweit
Menschen in Not“ unterstüt-
zen die Rotarier dieses Mal
den Förderverein der Nien-
burger Nordertorschule. In-
ternational wollen die Rotari-
er den Verein „Kinder in Ban-
gladesch“ fördern.

Den Basar am 26. Novem-
ber – traditionsgemäß ein Tag
vor dem 1. Advent - sollten
sich Stadt- und Kreis-Nien-
burger gut vormerken. „Wir
sind sehr dankbar dafür, dass
uns die Stadt Nienburg für
den Basar erneut das Rat-
haus-Vestibül überlässt“,
freuen sich Rotary-Präsiden-
tin Sabine Ahlers und Ge-
meindienst-Beauftragter Jens
Schäfer. Auch jetzt wollen die
Rotarier mit ihren Angehöri-

gen eine ebenso attraktive
wie lukrative Aktion auf die
Beine stellen. Ziel ist es er-
neut, einen möglichst hohen
Ertrag für die Hilfsaktionen
einzufahren.

Deshalb werden die Rotari-
er auch dieses Mal unter an-
derem hochwertige, gut er-
haltene und gepflegte Se-
cond-Hand-Bekle idung,
Weihnachtsschmuck, Spiel-
zeug, Gläser, Vasen, Taschen,
Porzellan, Keramik, Kerzen
sowie Kitsch, Kunst und Skur-
riles für den guten Zweck an
die Frau oder an den Mann
bringen.

Auch beim Bücherbasar mit
neuem und älterem Lesestoff,
mit Schallplatten, CDs und
Kinderliteratur sowie bei der
„Flaschenbörse“ könnte so
manches Schnäppchen zu
machen sein. Für die jüngs-
ten Besucher wird der Weih-
nachtsmann im Rathaus er-
scheinen.

Für das leibliche Wohl der
Besucherinnen und Besucher
ist ebenfalls gesorgt. Eine
reich bestückte Tombola mit
vielen attraktiven Preisen er-
gänzt das breit gefächerte
Gewinn-Angebot.

Für den guten musikali-
schen Ton sorgt auch in die-
sem Jahr die Musikschule
Neustadt. DH

Flüchtlingskinder unter Schock
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“: Teil 11 der Serie mit dem Syrer Kamiran Al Ahmed

VON KAMIRAN AL AHMED

NIENBURG. Viele junge Men-
schen und Flüchtlingskinder
erlebten eine erschreckende
Reise voller Gefahren und
Herausforderungen. Den-
noch bevorzugen viele von
ihnen, nicht darüber zu spre-
chen, was mit ihnen geschah.
Das macht ihnen zu schaffen,
besonders der innere Kampf
mit dem Leid. „Auf dem Boot
hatte ich große Angst, ins
Wasser zu fallen, da hielt ich
meinen Bruder in den Armen,
und wir weinten. Ich bat Gott
im Himmel, ins Paradies zu
kommen, da ich den Tod sehr
nah sah“, so beschrieb die
zehnjährige Zenab, die mit
ihrer ganzen Familie aus Syri-
en geflohen ist, ihre Situation.

„Wir waren gezwungen,
während der Flucht für fünf
Monate in Bulgarien in einem
Flüchtlingslager zu bleiben,
es war so schrecklich. Und
wir wurden von den Wachen
geschlagen“, berichtete
George, zwölf Jahre alt, der
ebenfalls mit seiner Familie
geflüchtet ist. Er lebte mit
seiner Familie in Damaskus,
der syrischen Hauptstadt,
und die Fa-
milie be-
schloss die
Flucht, weil
sie in Syri-
en Verfol-
g u n g e n
ausgesetzt
w a r e n .
G e o r g e
fügt hinzu:
„Auf dem
Weg nach Deutschland gin-
gen wir durch dunkle Wälder,
ich verlor meine Schuhe und
meine Füße bluteten, weil ich
ohne Schuhe auf Dornen und
spitzen Ästen gehen musste.
Mein Vater wechselte sich
damit ab, mal mich, mal mei-
ne Schwester zu tragen. Ich
fühlte nur Hunger und Durst
und den Schmerz an den Fü-
ßen“.

W a -
lid, 17
J a h r e
alt, be-
richtet:
„ W i r
h a b e n

meinen kleinen Bruder verlo-
ren und ihn drei Tage lang
nicht gefunden, ich konnte
nur die ganze Zeit weinen“,
und er fügte hinzu: „Nidal,
mein Bruder, war, als wir ihn
dann wieder gefunden ha-
ben, unter Schock. Er lachte
und weinte zugleich, er woll-
te aber nicht darüber reden“.

Für ein Kind ein unbe-
schreibliches Gefühl, allein

im Wald zu sein, und nicht zu
wissen, wo die Eltern sind.
Für mich als Heranwachsen-
den wäre, was passiert ist,
eher akzeptabel gewesen,
aber für ein kleines Kind ist es
ein Kampf, sagt Walid weiter.

Während der Flucht lud
Walid große Verantwortung
auf sich, als er mit seiner Mut-
ter und seinen beiden kleine-
ren Brüdern floh, während
sein Vater in Syrien blieb.
Walid sagt: „Meine Mutter
hatte einen Zusammenbruch,
und wir litten alle unter Alb-
träumen“. So spricht Walid
über die schmerzhafte Reise.
Der glücklichste Tag in mei-

nem Leben, wird der sein,
wenn ich meinen Vater wie-
der umarmen kann, davon
träume ich jeden Tag. Bis jetzt
hat sich der Traum noch nicht
erfüllt.

Sehr bewegende Erfahrun-
gen, die mir hier berichtet
wurden, wollen doch die El-
tern ihre Kinder schützen,
auch vor den schrecklichen
Erinnerungen. Eltern wün-
schen sich eine sichere Zu-
kunft für ihre Kinder. Das gilt
sicher auch für die Eltern, die
ihre minderjährigen Kinder
alleine gehen lassen müssen,
oder die auf der Reise ster-
ben.

Laut Angaben der deut-
schen Regierung ist ein Drit-
tel der Flüchtlinge, die nach
Deutschland kommen, min-
derjährig und traumatisiert.
Wünschenswert wäre, dass
die geflüchteten Menschen
diese verlorene Sicherheit
hier in Deutschland wieder
finden und sich an dem Le-
ben wieder freuen können.

2Mit dieser Serie möchten der
syrische Journalist Kamiran Al
Ahmed, das CJD und die Harke
am Sonntag sensibilisieren und
informieren über das Leben der
Flüchtlinge in ihrer Heimat und
in Stadt und Kreis Nienburg
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Jetzt aktiv
werden & im
Hörcenter
anmelden!
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Straße, Nr.
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Wir schenken
Ihnen 4 Wochen
besseres Hören!

Leihen
Sie sich Ihr Hörgerät

Verstehen
Sie besser in Gesellschaft

Genießen
Sie die Feiertage mit
Verwandten und Freunden

100% Lebensqualität

Symbolfoto Opn™

Jetzt bis
23.12. Hörgerät

leihen & ein
Päckchen Tee

erhalten!

Neuroth-Hörcenter Nienburg
Goetheplatz 6•Tel (05021) 92 25 041
Mo – Fr 9.00 – 13.00 & 14.00 – 18.00 Uhr
www.neuroth.de



„Wirklich aus der Geschichte lernen“
Naturfreunde fragten: Wie stellen Sie sich die Welt vor, in der Sie gerne leben würden? / Heute: Patricia Berger

LANDKREIS. „Wie stellen Sie
sich eine Welt vor, in der Sie
gerne leben würden ?“ Diese
Frage richteten die Nienbur-
ger Naturfreunde im Rahmen
ihres Projekts „Zukunftsvisio-
nen“ an verschiedene Perso-
nen in Stadt und Kreis. An die
Harke am Sonntag wurde die
Anregung herangetragen, die
mittlerweile vorliegende Bei-
träge einer breiteren Öffent-
lichkeit zugänglich zu ma-
chen. Dieser Anregung
kommt die HamS gerne nach.

Den Auftakt der neuen Se-
rie machen heute die Gedan-
ken von Nienburgs Stadt-
und Kreisarchivarin Patricia
Berger.

Die Nienburgerin schreibt:
Ich möchte in einer Welt le-
ben, die im Gleichgewicht
ist; in der es gelingt, die
Brandherde rund um den
Globus zu befrieden.

Ich wünsche mir eine Welt,
die unsere Umwelt respek-
tiert und Tiere als Lebewesen
akzeptiert und nicht als
Massenware sieht und gna-

denlos ausbeutet. Und eine
Welt des fairen Umgangs zwi-
schen den Nationalitäten und
Kulturen, zwischen den Ge-
schlechtern.

In „meiner“ Welt hätten
mehr Frauen das „Sagen“.

Ich wünsche mir, dass die
Gesellschaft wirklich einmal
aus der Geschichte lernt und

nicht die Fehler wiederholt,
die bereits gemacht wurden.
Politik wäre nicht am reinen
Machterhalt orientiert, son-
dern integer, authentisch

und visionär. Schaue ich auf
meinen eigenen Radius, wün-
sche ich mir weniger an Spaß-
und Lärmgesellschaft, dafür
mehr an Sinnhaftigkeit und
Nachhaltigkeit; eine Gesell-
schaft, die auch innehält und
zurückblickt, in der Men-
schen weniger angepasst
sind und doch Rücksicht
üben.

Berufstätigkeit und Frei-
zeit ausgewogener zu ge-
stalten, mehr Gelassenheit,
dafür wünsche ich mir für
mich mehr Flexibilität und –
das Alter kommt bestimmt –
ein dann erträgliches Leben
möglichst selbstständig und
in Würde.

In dieser Welt spielt Ver-
antwortung und Respekt
eine große Rolle, aber auch
die stabile soziale Anbin-
dung. Um das zu erreichen,
bedarf es der Veränderung.
Damit muss ich bei mir sel-
ber beginnen.

2www.naturfreunde-nien-
burg.de
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„Wer bei Juden kauft, ist ein Volksverräter“
Die Stolpersteine vor dem Haus Carl-Schütte-Straße 3 sollen an Hans und Gertrud Friedheim erinnern

VON PATRICIA BERGER

NIENBURG. Die Stolpersteine
vor dem Haus Carl-Schütte-
Straße 3 sollen an Hans und
Gertrud Friedheim erinnern.

In der Georgstraße 9 hatte
der aus Moritzberg bei Hil-
desheim stammende Isidor
Elb 1846 ein Geschäftshaus
mit Bekleidung und Stoffen
gegründet. Nach seinem Tod
führte sein Schwiegersohn
Moritz Friedheim das Unter-
nehmen weiter. Moritz Fried-
heim betrieb nebenbei im sel-
ben Haus ein Bankgeschäft,
so dass die Firma „Isidor Elb“
zum einen Weißwaren, Texti-
lien, Hüte, Regenmäntel und
Paletots verkaufte und Näh-
maschinen reparierte, zum
anderen im Wertpapierhan-
del tätig war und Panzer-
schränke vermietete.

Als Moritz Friedheim 1912
starb, übernahmen seine Söh-
ne Hans und Wilhelm das Ge-
schäft. Wilhelm hatte sich
1914 als Kriegsfreiwilliger ge-
meldet und war 1917 bei Mi-
ramont gefallen. Hans Fried-
heim wurde zunächst vom
Militärdienst zurückgestellt
und dann 1915 eingezogen.
Er kehrte erst 1919 aus der
Kriegsgefangenschaft zu-
rück.

Während der schweren
Kriegsjahre hatte die Mutter
Emma Friedheim das Ge-
schäft geführt. 1925, so doku-

mentiert es eine Anzeige im
Adressbuch, bot das Geschäft
„Elb-Friedheim“ Damen-
und Mädchenbekleidung,
Stoffe, Tischdecken, Wollwa-
ren, Gardinen, Kurzwaren
und komplette Braut-Ausstat-
tungen an.

Das Unternehmen entwi-
ckelte sich gut, so dass Hans
Friedheim das Geschäftshaus
erweiterte und mit seiner
Frau Gertrud, geborene Gold-
berg, die er 1922 in Lesum bei

Bremen geheiratet hatte,
1930 in die Carl-Schütte-Stra-
ße 3 umzog.

Bald nach der Machtüber-
nahme durch die Nationalso-
zialisten häuften sich die anti-
semitischen Übergriffe gegen
die jüdische Bevölkerung – so
auch in Nienburg. 1935
wandte sich Emma Friedheim
mit der Beschwerde an den
Nienburger Bürgermeister
Beims, dass im „braunen
Haus“ in der Georgstraße in

einem Aushängekasten Foto-
grafien zu sehen seien, die
ihre Kundschaft beim Betre-
ten bzw. Verlassen des Ge-
schäfts zeigten mit der Unter-
schrift: „Auf frischer Tat er-
tappt. Wer bei Juden kauft, ist
ein Volksverräter“.

Mitglieder der NSDAP hat-
ten die Personen, die in den
jüdischen Geschäften ein-
kauften, gegen ihren Willen
fotografiert, diese Fotos öf-
fentlich ausgehängt und mit
Hetztiraden versehen.

Die Pogrome und Boykot-
taufrufe führten schließlich
dazu, dass Hans Friedheim
die Schlüssel zu seinem Ge-
burts- und Geschäftshaus in
der Georgstraße am 1. August
1936 an Walter Rieckhof
übergab, der das Unterneh-
men als „Modehaus Rieck-
hof“ weiterführte.

Am 30. September 1936
verließen Hans und Gertrud
sowie Emma Friedheim Nien-
burg und zogen nach Berlin-
Grunewald. Von dort flohen
Hans und Gertrud Friedheim
1938 nach Uruguay. Emma
Friedheim starb noch am 3.
September 1938 in Berlin.
Bald ein Jahr später starb in
Uruguay auch Gertrud Fried-
heim im Alter von nur 42 Jah-
ren.

Das Grab von Emma Fried-
heim befindet sich auf dem
jüdischen Friedhof in Nien-
burg.

Patricia Berger an ihrem Ar-
beitsplatz, dem Kreis- und
Stadtarchiv an der Verdener
Straße. FOTO: HAGEBÖLLING

Pogrome und Boykottaufrufe
führten dazu, dass Hans Fried-
heim die Schlüssel zu seinem
Geburts- und Geschäftshaus in
der Georgstraße am 1. August
1936 an Walter Rieckhoff über-
gab. Unten: Die Stolperstei-
ne vor dem Haus Carl-Schütte-
Straße 23 sollen an Hans und
Gertrud Friedheim erinnern.

FOTOS: STADT- UND KREISARCHIV

„Die Chefin im
Dornröschenschlaf“
MARKLOHE. „Wecken wir
die Chefin in uns aus dem
Dörnröschenschlaf!“ Das
ist der Titel des Vortrag, zu
dem die Unternehmerfrau-
en des Landkreises Nienburg
am 23. November um 19.30
Uhr ins Restaurant „Vierjah-
reszeiten“ in Marklohe ein-
laden. Referentin ist Bea-
te Recker. Eine ihrer Theori-
en lautet: Will eine Frau er-
folgreich in ihrem Beruf sein,
dann steht sie vor ande-
ren Herausforderungen als
ein männlicher Kollege. Wa-
rum das so ist und welche
Lösungen es gibt, erfahren
die Teilnehmerinnen in die-
sem Vortrag. Anmeldungen
nimmt Marion Friedrich un-
ter 04251/2180 oder E-Mail
Calle45@web.de entgegen.

Weihnachtsmarkt in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Am 26.
November wird zum
vierten Mal der Landes-
berger Weihnachtsmarkt
auf dem Mühlenplatz
stattfinden. Dazu laden
die örtlichen Vereine recht
herzlich ein, die sich mit
verschiedenen Marktstän-
den und Leckereien auf
die Besucher vorbereiten
werden. Der Erlös der
Veranstaltung wird, wie
auch in den Vorjahren, von
den Vereinen für die
Jugendarbeit verwendet.
Von der Bürgermeisterin
wird der Markt offiziell um
13 Uhr eröffnet, bevor ab
14 Uhr die Kaffeetafel
beginnt. Um 16 Uhr wird
der Kindergarten „Son-
nenblume“ die Besucher
mit einigen Weihnachtslie-
dern beglücken, zudem ist
um 17 Uhr für die Kinder
des Dorfes der Besuch des
Weihnachtsmannes auf
dem Mühlenplatz geplant.

Weihnachtsmarkt in
Steimbke
STEIMBKE. Wie gewohnt
findet der Weihnachtsmarkt
in Steimbke am Wochenen-
de des 1. Advent statt, die-
ses Mal jedoch bereits am
kommenden Sonnabend,
26. November, auf dem Ge-
lände des Hotels „Zur Post“.
Die Kaffeetafel ist im Saal
der Gaststätte aufgebaut,
dort haben auch die Hobby-
künstler Platz. Im Hof bie-
ten die Vereine und Orga-
nisationen Steimbkes kuli-
narische Köstlichkeiten an,
heißer Glühwein wie Rot-
wein von der Loire, den
Steimbkes Partnergemeinde
Chouzé anbietet, dazu herz-
hafte Leckereien. Für Kinder
gibt es wieder ein Karussell,
und natürlich kommt auch
der Weihnachtsmann nach
Steimbke. DH
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
lorida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 21.11. bis 26.11.2016:

Wochen-
knüller

Kasseler-
rollbraten 1 kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches
Thr. Mett . . . 100 g –,59
Kasselerfilet
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Oberschalen-
schnitzel . . 100 g –,69
Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89

Kasseler-
aufschnitt . . 100 g 1,29
Pasteten-
aufschnitt . . 100 g –,99
Liebenauer
Bregenwurst Stück 1,—
Gekochtes Sauerkraut
o. Grünkohl . . . 100 g –,59

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 €, + Bregenwurst 1 €,
+ Ofenkartoffeln 1 € Partyservice 2016:

Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
So. 17.00–17.30 Uhr NUR ABHOLEN

24.12.–26.12. 8.00 – 15.00 Uhr
25. 12. 17.00–17.30 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenkeulen 109,–
Gänsekeulen 169,–
Entenbrust 179,–
Gänsebrust 179,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.

Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2016
kalt zum Selberwarmmachen.

Vom 24. bis 26. 12. 2016 kein Bring-
dienst, NUR ABHOLUNG, außer
Liebenau und Liebenauer Heide.

Mo.: Currywurst
Sauce, Ofenkartoffeln 4,50

Di.: Bay. Leberkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00

Mi.: Holländischer Eintopf
2 kl. Wiener Würstchen 4,00

Do.: Schnitzel „Milano“
Makkaroni, Tomatensauce, Salat 5,00

Fr.: Burgunderbraten
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl 5,00

Sa.: Hochzeitssuppe 3,50
Kaiserschmarren mit Zwetschgenröster 5,00

Weiterhin täglich EXTRA-MENÜS



Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 20. November, 16
Uhr: Verleih uns Frieden -
Chorkonzert zum Ewigkeits-
sonntag. Hoya.

Sonntag, 20. November, 17
Uhr: Erbhof-Musik. Theding-
hausen, Erbhof.

Montag, 21. November, 20
Uhr: Unser letzter Sommer.
Nienburg. Kommunales Kino
im Kulturwerk.

Montag, 21. November, 20
Uhr: Terror. Theater Nien-
burg: Zeit-Stück von Ferdi-
nand von Schirach. Karten
sind noch erhältlich.

Dienstag, 22. November, 16
Uhr: Liebenau im Wandel der
Zeit: Geschäfte. Liebenau.
Historische Aufnahmen von
Geschäften in Liebenau im
Zeitraum von 1850 bis 1965.

Mittwoch, 23. November, 15
Uhr: Jawoll, meine Herrn!
Theater Nienburg. Ein Heinz-
Rühmann-Nachmittag mit
Schauspiel und Musik. Es
sind noch Karten erhältlich!

Mittwoch, 23. November,
19.30 Uhr: Bad Rehburger
Winterforum: „Bornhof & Em-
mel“. Bad Rehburg, Roman-
tik.

Donnerstag, 24. November,
20 Uhr: Chapeau – Die Band.
Wiedensahl, Wilhelm-Busch-
Geburtshaus.

Freitag, 25. November, 18
Uhr: Zauberhafte Klänge zur
Adventszeit. Thedinghausen,
Schloss Erbhof.

Samstag, 26. November: Ni-
kolausfahrten der Museums-
Eisenbahn. Bruchhausen-Vil-
sen.

Samstag, 26. November, 13
Uhr: Weyhnachtsmarkt Wey-
he. Kirchweyhe, Marktplatz.

Samstag, 26. November, 15
Uhr: Weihnachtsmarkt in
Weyhe-Leeste.

Samstag, 26. November, 17
Uhr: Weihnachtsmarkt rund
um die Meyersiek’sche Müh-
le. Steyerberg; am Sonntag
ab 14 Uhr.

Samstag, 26. November, 20
Uhr: Toujours l´amour - Chan-
sonabend mit C. Bernet. Haß-
bergen, Alte Kapelle.

Samstag, 26. November, 20
Uhr: Nich Heven un nich
Höll. Theater Nienburg. Platt-
deutsche Komödie in drei Ak-
ten von Wolfgang Binder.
Theatergruppe Neulohe. Es
sind noch Karten erhältlich!

Samstag, 26. November, 20
Uhr: Open Stage. Nienburger
Kulturwerk.

2www.mittelweser-events.de

IN KÜRZE

Von Kunst und
Zauberei
NIENBURG. „Hokuspokus
– oder was Kunst und Zau-
berei gemeinsam haben“ ist
der Titel des Vortrags, der
am heutigen Sonntag um 17
Uhr in der GalerieN an der
Leinstraße in Nienburg statt-
findet. Referent ist Dr. Rai-
ner Grimm. Die Ausstellung
„Reflex und Brechung“ der
Künstler Peter Gross und
Rainer Grimm ist noch bis 4.
Dezember zu den Öffnungs-
zeiten zu sehen. DH

„Auf Liebe eingestellt“
Chansonabend mit Mary C. Bernet am 26. November in Haßbergens Alter Kapelle

HASSBERGEN. Einen beson-
deren Chansonabend können
die Besucher am Samstag, 26.
November, ab 20 Uhr in der
Alten Kapelle Haßbergen er-
leben. Die Schauspielerin
und Sängerin Mary C. Bernet
bewegt und begeistert ihr Pu-
blikum immer wieder auf der
Bühne als Edith Piaf.

In der Inszenierung der be-
kannten Schauspielerin und
Sängerin Ursela Monn wird
so ein lebendiges Riesenrad
der Gefühle spürbar. Ebenso
mit ihrer Interpretation der
Songs und Schlager aus den
„Goldenen Zwanziger Jah-
ren“, wie sie kein anderer als
Friedrich Hollaender getextet
und komponiert hat, sorgt sie
regelmäßig für Staunen,
Überraschung und besondere
Anerkennung. Beide besin-
gen die großen Themen des
Lebens und ihrer Zeit: Liebe,
Enttäuschung, Leidenschaft,
Schmerz, Unrecht und ganz
eigene Empfindungen. Wäh-
rend der „Spatz von Paris“
sich mit „Padam, Padam“
oder „Milord“ unvergessen
gemacht hat, ist „Ich bin von
Kopf bis Fuß auf Liebe einge-
stellt“ nur eines von fast 400
Songs, die aus der Feder von
Friedrich Hollaender stam-
men. Mary C. Bernet hat die-
sen großen Komponisten im
gleichnamigen Theaterstück
erfolgreich wieder ins Ge-
dächtnis der Gegenwart zu-
rückgeholt.

Ihr Akkordeonisten Florian
Oberlechner sorgt für viel At-
mosphäre. Ihr Schauspiel-
und Gesangsstudium führte
Mary C. Bernet nach Frank-
furt am Main und Berlin. Gro-
ßen Einfluss auf Ihre Arbeit
hatte Uta Hagen (H.B.Studio

in New York) und Dagmar
von Thomas (Staatsschau-
spielerin). Bei Professor Au-
gust Everding in München er-
hielt sie eine spezialisierte
Musicalausbildung und in
Holland eine Ballettausbil-
dung. Sieben Jahre lang war
sie als Balletttänzerin (Solis-

tin) an deutschen Bühnen en-
gagiert. Als Musicalsängerin
feierte sie Erfolge in zahlrei-
chen Hauptrollen unter ande-
rem am Berliner Theater des
Westens und am Theater am
Kurfürstendamm. An der
Staats-operette Dresden war
sie in Hauptrollen in „Kiss me

Mary C. Bernet Kate“ und
„Singing in the rain“ zu se-
hen. DH

2Karten sind bei der Volks-
bank Haßbergen (Telefon
05024/880040) oder unter
info@hassbergen.de zu erhal-
ten.

Die letzte
Rettung

Eine Websei-
te für den
Green Moun-
tain Country
Store zu ge-
stalten, wäre
die letzte Ret-
tung für Ca-
meron Mur-
phys Firma in
New York. Also macht sich
Cameron im nagelneuen
Auto auf den Weg nach But-
ler, einer Kleinstadt in Ver-
mont, USA. Doch nach ihrer
ersten Begegnung mit dem
dorfeigenen Elch Fred ist ihr
Mini ein Totalschaden, und
ihre teuren Wildlederstiefel
stecken im Matsch fest. Auch
ihr Retter Will Abbott verhilft
Cameron nicht zu einem gu-
ten Start dort draußen im Nir-
gendwo, denn der ist mindes-
tens so unfreundlich, wie er
gut aussieht. Außerdem ist er
der Sohn des Auftraggebers
und macht ihr schnell klar,
dass seine Geschwister und
er die Idee eines Online-
Shops alles andere als guthei-
ßen. Denn in ihrem Geschäft,
das Dreh- und Angelpunkt
des Lebens in Butler ist, wer-
den ausschließlich regionale
Produkte angeboten, vom
Gebäck, über Ahornsirup bis
zu den Lammfell-Boots. Wo-
für braucht man da einen On-
line-Shop?

Trotzdem ist da sofort die-
ses Prickeln zwischen Came-
ron und Will. Auch die restli-
chen Abbotts sind warmher-
zige Menschen mit dem Her-
zen am richtigen Fleck. Bietet
sich etwa ausgerechnet hier
in Butler, Vermont, die Chan-
ce für Cameron, einen Neu-
start zu wagen?

Dieses Buch ist einfach
schön.

Janine Heidorn,
Bücher Leseberg

2Marie Force, Taschenbuch,
512 Seiten, Fischer Taschen-
buchverlag, 9,99€

Nachwuchs bringt Farbe in den Herbst
Kunst im Krankenhaus: Eröffnung am kommenden Donnerstag

NIENBURG. Wenn es auf den
Straßen rutschig wird, die
Konturen der Stadt oft im Ne-
bel verwischen und alles in
Grautöne getaucht zu sein
scheint – genau dann hellen
explosive Farben, gestochen
scharfe Zeichnungen und
spannende Motive die Stim-
mung in Nienburg auf. Und
das an einem Ort, an dem
Lichtblicke und Stimmungs-
aufhellungen mehr als er-
wünscht sind: dem Kranken-
haus Nienburg.

Seit über acht Jahren stellt
das Krankenhaus Nienburg
in Kooperation mit der Al-
bert-Schweitzer-Schule in
wechselnden Ausstellungen
Bilder aus, die im Kunstunter-
richt regionaler Schulen ent-
standen sind. Und so haben
die halbjährlich wechselnden
Ausstellungen, deren Bilder
die öffentlich zugänglichen
Bereiche der Klinik schmü-

cken, seit ihrer Einführung
bereits mehrere tausend Be-
sucher angelockt.

Am Donnerstag wird zum
17. Mal eine Ausstellung der
Reihe „Kunst im Kranken-

haus“ eröffnet, in der Nach-
wuchskünstler in den Fluren
des Krankenhauses Nienburg
eine bunte Palette ihrer Wer-
ke zeigen. Bis Mai 2017 sind
mehrere hundert Exponate
von Schülerinnen und Schü-
lern des Gymnasiums Albert-
Schweitzer-Schule, der Real-
schule Nienburg, der Rahn
Schule (FOS Gestaltung), der
Oberschule Marklohe und
der Oberschule Steimbke Be-
suchern und Kunstinteres-
sierten innerhalb der Be-
suchszeiten des Hospitals zu-
gänglich. DH

2Die Eröffnung der Kunstaus-
stellung erfolgt am kommen-
den Donnerstag, 24. Novem-
ber, um 17:30 Uhr im Foyer des
Krankenhauses durch Wolfgang
Lange, Fachbereichsleiter Kul-
tur der Stadt Nienburg. Alle In-
teressierten sind herzlich will-
kommen.

Nachwuchskünstler stellen im Krankenhaus aus. FOTO: ASS NIENBURG
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Zwei Konzerte des
Kreischorverbandes
NIENBURG/STOLZENAU.
Das Adventskonzert des
Kreis-Chorverbandes Nien-
burg-Stolzenau findet wie
jedes Jahr am Samstag vor
dem 1. Advent um 15:30 Uhr
in der Nienburger Kirche St.
Martin statt.

Erstmals gibt es ein zwei-
tes Konzert, das am Sams-
tag vor dem 2. Advent um
15:30 Uhr in der Kirche St.
Jacobi in Stolzenau stattfin-
den wird. Die teilnehmenden
Musikerinnen und Musiker
und damit die Programme
sind unterschiedlich, so dass
zum Besuch beider Events
herzlich eingeladen wird.

Wolfgang Jentsch an der
Orgel und viele Sängerinnen
und Sänger möchten wieder
gerne zahlreiche Gäste auf
die kommenden Advents-
wochen einstimmen. Vie-
le bekannte Chöre des Krei-
ses haben sich lange vorbe-
reitet und möchten das Pu-
blikum manchmal mit leisen
und besinnlichen Tönen, ein
anderes Mal mit fröhlichen
Melodien mitnehmen in die
musikalische Vorweihnachts-
zeit. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende zur Deckung
der Kosten für die Kirche St.
Martin wird gebeten. DH

Von Kopf bis Fuß auf Liebe ein-
gestellt: Mary C. Bernet in Haß-
bergen. FOTO: BERNET

Pikante Details
Jugendgruppe Neulohe mit „Nich Heven und nich Höll“ auf der Hornwerkbühne

NIENBURG. Am Samstag, 26.
November, um 20 Uhr zeigt
die Jugendgruppe Neulohe
den plattdeutschen Dreiakter
„Nich Heven un nich Höll“
von Wolfgang Binder im Ni-
enburger Theater.

Die Handlung: Verkehrs-
unfall mit tödlichem Aus-
gang. Für den jungen Markus
Walther ist das Leben zu
Ende, bevor es richtig begon-

nen hat. Dabei war er gerade
auf dem Weg zu seiner Freun-
din Katrin, um im Haus deren
Eltern seinen „Antrittsbe-
such“ zu machen. Nun aber
ist die Frage: Himmel oder
Hölle? Eine Frage, die sich für
Frau Düwel und Herrn Enge-
len, den Vertretern dieser
„Institutionen“, nicht so ohne
weiteres beantworten lässt,
dafür war der Lebens(ver)lauf

des jungen Mannes nicht ein-
deutig genug. Deshalb wird
Markus kurzerhand zur Erde
zurückgeschickt.

Gelingt es ihm, innerhalb
von 24 Stunden ausnahmslos
die Wahrheit zu sagen, wäre
ihm ein Platz im Himmel si-
cher. Andernfalls ginge der
Fahrstuhl für ihn nach unten.
Einem Kindheitstraum fol-
gend bemüht, in den Himmel

zu kommen, sieht sich Mar-
kus allerdings gezwungen,
pikante Details aus dem au-
ßerehelichen Liebesleben ei-
niger Familienmitglieder sei-
ner einstmals Zukünftigen
preiszugeben.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 oder E-Mail
theaterkasse@nienburg.de.
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Ideen und Tatkraft gefragt
Unser Dorf hat Zukunft: Siedenburgs Arbeitskreis lädt auch die Bürger aus den umliegenden Gemeinden ein

SIEDENBURG. Im Zuge des
Wettbewerbs „Unser Dorf hat
Zukunft“, an dem sich Sie-
denburg im Jahre 2014 betei-
ligte, war eine der grundle-
genden Ideen die Schaffung
eines Dorfzentrums in Sie-
denburg als Begegnungsstät-
te für alle Generationen.
Nachdem Siedenburg dann
die Jury bei der Begehung
damit überzeugen konnte
und zwei Preise gewann,
wurden die Bürgerinnen und
Bürger wiederum nach ihren
Wünschen befragt. Danach
hatte der größte Teil der Be-
fragten weiterhin Interesse an
der Realisierung des Dorfzen-

trums. Der Leitgedanke hier-
bei war ursprünglich ein
„Tante Emma Laden“, in dem
es ausgewählte regionale
Produkte zu kaufen geben
sollte. Neben diesem gewerb-
lichen Aspekt stand die
Schaffung eines Zentrums für
Tauschhandel und Nachbar-
schaftshilfe im Raum. Der Ar-
beitskreis tagte kontinuier-
lich weiter, verfeinerte mehr
und mehr sein Konzept und
stellte es dem Rat schließlich
vor. Dieser stimmte zu.

Das Konzept beinhaltete
nun zudem die Integration
des Siedenburger Archives
sowie Schulungs- und Veran-

staltungsräume. Außerdem
plante der Arbeitskreis Ver-
kaufsflächen für kunsthand-
werkliche und künstlerische
Produkte aus der unmittelba-
ren Umgebung sowie ein
kleines Cafe´ und eine Lese-
ecke ein.

Nach über zwei Jahren sind
nun aus den ersten theoreti-
schen Ideen und Konzepten
des Arbeitskreises kleine ers-
te Schritte in Richtung einer
Realisierung davon in Sicht,
so Ulrike Reinsch in einer
Pressemitteilung.

Auch für Jugendliche und
für die ältere Generation
plant der Arbeitskreis Ange-

bote. „Dieses Projekt lebt von
den Menschen, die es mittra-
gen und gestalten, und es ist
absolut erwünscht, dass sich
weitere Ideengeber daran be-
teiligen“, so Reinsch weiter.
Es bietet auch die Möglich-
keit, einen festen Raum für
Veranstaltungen innerhalb
des Ortes zu öffnen und eine
örtliche Anlaufstelle für kul-
turelle Belange zu werden.

Die ersten Aufräumarbei-
ten in der alten Bäckerei sind
nun getätigt, und es werden
weitere folgen, bevor es dann
um die weitere Ausgestal-
tung der Immobilie gehen
kann. Dazu sind alle Mitbür-

gerinnen und Mitbürger auf-
gerufen, die sich sowohl tat-
kräftig als auch durch weitere
Ideen einbringen wollen. Da-
bei sind nicht nur Siedenbur-
ger Einwohner angespro-
chen, auch die Mitglieder der
umliegenden Gemeinden
dürfen sich von diesem Zent-
rum inspirieren lassen, so Ul-
rike Reinsch abschließend.

2Der Arbeitskreis trifft sich
das nächste Mal am 14. Dezem-
ber um 19:30 Uhr in der Müh-
le in Siedenburg. Die nächs-
ten Aufräumtermine sind am 18.
November ab 14 Uhr und am 19.
November ab 9 Uhr.

Heemsen lädt zum
Weihnachtsmarkt
HEEMSEN. Nach der er-
folgreichen Premiere vor
zwei Jahren soll auch in die-
sem Jahr in Heemsen wie-
der ein Weihnachtsmarkt
stattfinden. Örtliche Ver-
eine, Gruppen und Privat-
personen halten am Sonn-
abend vor dem 3. Advent ab
14 Uhr am Dorfplatz ein um-
fangreiches Angebot bereit.
Da zurzeit noch drei Buden
frei sind, besteht für Kur-
zentschlossene die Möglich-
keit, sich an der Veranstal-
tung zu beteiligen. Weitere
Informationen erteilt Orga-
nisator Rolf Siemering unter
0 50 24/8 83 80. DH

Weihnachtsbaum
schmücken
ROHRSEN. Am Freitag, dem
25. November, soll ab 17 Uhr
an der Alten Schule in Rohr-
sen wieder gemeinschaft-
lich der Weihnachtsbaum
geschmückt werden. Je-
der ist herzlich eingeladen,
ein wetterfestes weihnacht-
liches Schmuckstück (Kugel,
Schleife, etc.) an den Baum
zu hängen. Im Anschluss
gibt es Bratwurst und Erb-
sen- oder Steckrübensuppe
gestärkt werden. Für winter-
liche Getränke ist ebenfalls
gesorgt. Der Beitrag für das
Essen und die Getränke be-
trägt zehn Euro. Für die Pla-
nung bittet der Förderverein
der Alten Schule um Anmel-
dung bei Sonja Dierks, Tele-
fon 0 50 24-98 10 75, oder
Annerose Mosig, Telefon
0 50 24-12 48. DH

Kulinarisches Kino
in Liebenau
LIEBENAU. Am Freitag, dem
25. November, um 19:30 Uhr
ist das Kulinarische Kino im
Liebenauer Gemeindehaus
geöffnet. Dieses Mal wird
eine französische Filmkomö-
die aus dem Jahr 2014 ge-
zeigt. Der Film thematisiert
das Leben einer gehörlo-
sen Familie, die im Alltag auf
die Hilfe der hörenden Toch-
ter angewiesen ist. Als diese
ein Gesangstipendium erhält
und nach Paris gehen will
wird die Abhängigkeit zum
Problem. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

Fünf Jahre Ehrenamt im Polizeimuseum
Direktor der Polizeiakademie hatte zu einer kleinen Jubiläumsfeier eingeladen, um sich zu bedanken

NIENBURG. Fünf Jahre ist es
her, dass das Polizeimuseum
Niedersachsen mitten in Ni-
enburgs Innenstadt seine Tü-
ren öffnete. Von Beginn an
haben sich ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter für das Museum enga-
giert. Um diese ehrenamtli-
che Arbeit zu würdigen, fand
am Montag eine kleine Jubi-
läumsfeier im Museum statt.

Mit dabei war auch Dieter
Buskohl, Direktor der Polizei-
akademie Niedersachsen. In
seiner Ansprache lobte er den
ehrenamtlichen Einsatz und
bedankte sich hierfür herz-
lich. Sein Dank galt auch dem
Landespolizeidirektor a.D.
Andreas Schiefer als Vorsit-
zendem des Förderkreises für
Polizeigeschichte und dem
Direktor der Polizei, Carsten
Rose, als Vorsitzendem des
Vereins „Freunde der Poli-
zeiakademie“ für die Unter-
stützung des Museums.

Dieter Buskohl betonte,
dass das Museum einen ho-
hen Stellenwert innerhalb der
Polizeiakademie genieße.
Dies zeige sich auch darin,
dass mit Barbara Riegger eine
weitere Historikerin als Fach-
kraft eingestellt wurde.

Einen kleinen Rückblick
über die Entwicklung des
Museums gab der Leiter des
Museums, Dr. Dirk Götting.
„Wichtig ist es, Polizeige-
schichte zukünftigen Polizis-
tinnen und Polizisten wie
auch der Öffentlichkeit nahe-

zubringen“, so Götting. Die-
ser Weg werde kontinuierlich
weiter beschritten. Durchweg
positive Eintragungen in das
Gästebuch würden zeigen,
wie wertvoll die Arbeit der
Ehrenamtlichen sei.

Zurzeit seien acht Frauen
und 13 Männer im ehrenamt-
lichen Einsatz – einige schon
seit der ersten Stunde, berich-
tete Götting. Bei weitem nicht
alle stammen aus dem Poli-
zeidienst: Die Lebensläufe
seien ebenso vielfältig wie

die Motivationen, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Ge-
mein sei allen Ehren- wie
Hauptamtlichen der Wunsch,
diese individuelle Begeiste-
rung für das Polizeimuseum
an die Besucherinnen und
Besucher, ob jung oder alt,
weiterzugeben.

Nicht zuletzt diesem Enga-
gement sei es zu verdanken,
dass das Polizeimuseum sich
in den letzten Jahren zu ei-
nem beliebten Ausflugsziel in
der Mittelweser-Region ent-

wickelt habe, erzählten die
beiden Historiker des Muse-
ums.

Dies würden die mehr als
64 000 Besucherinnen und
Besucher, die seit 2011 im
Museum begrüßt werden
konnten, belegen. Auf rund
700 qm würden ca. 690 Expo-
nate zur niedersächsischen
Polizeigeschichte präsentiert.

Über die Stadt- und auch
Landesgrenzen hinaus sei das
Polizeimuseum mit Wander-
ausstellungen präsent, wie

etwa mit den Sonderausstel-
lungen „Ordnung und Ver-
nichtung - die Polizei im NS-
Staat“, „Frauen in der Poli-
zei“ und „Soko S - Die Jagd
nach dem Bombenattentäter
von Bremen und Eystrup“.

2Bei Interesse an der ehren-
amtlichen Mitarbeit im Polizei-
museum sind die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter um Dr. Dirk
Götting unter der Telefonnum-
mer 0 50 21/8 87 78 80 zu er-
reichen.

Fünf Jahre Ehrenamt im Polizeimuseum: Dieter Buskohl
hatte zu einer kleinen Feier eingeladen. FOTO: POLIZEIAKADEMIE
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Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 10 bis 18 Uhr · Parkplätze direkt am Haus · ehem. Intersport Solzer · gegenüber der Post

IMMER ALLES REDUZIERT!
ACHTUNG:

NEU
EINGETROFFEN!Herren-

Trainings-
anzug
bestehend aus Jacke
und Hose, klassische
Drei-Streifen-Optik,
„Clima Cool“-Funktions-
material

79,99 29,99

Herren-
Sweatshirt
Material: 70% Baumwolle,
30% Polyester, innen leicht
angeraut, mit modischem Aufdruck

49,99 14,99

Outdoorschuh
für Damen und Herren,
mit GoreTex-Membrane,
100% wasserdicht,
robustes Obermaterial, griffige
Profilsohle

139,99 49,99
Jetzt endlich erhältlich:

GESCHENK-
GUTSCHEINE

,SPORT>>OUTLET
Nienburg

Verdener Str. 16 – 18 · 31582 Nienburg · Tel. 0 50 21/92 50 10 · www.facebook.de/sport.outlet.nienburg

Laufschuhe
Fußball-
hallenschuhe
Badeanzüge
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Es gibt viele gemeinsame
Projekte, aber auch etliche
ortsteilspezifische. Das wur-
de im Gespräch mit Holtorfs
Ortsbürgermeisterin Cor-
nelia Feske (SPD) und ih-
rem Pendant aus Erichsha-
gen-Wölpe, Tim Hauschildt
(CDU), deutlich. Beide sind
bei den Kommunalwahlen
am 11. September mit ei-
nem souveränen Stimmen-
vorsprung darin bestätigt
worden, in den vergange-
nen fünf Jahren offenbar al-
les richtig gemacht zu ha-
ben. Dass das auch in den
kommenden fünf Jahren so
bleiben soll, versteht sich für
Feske und Hauschildt von
selbst.

Das Baugebiet an der Wöl-
per Straße ist nach wie vor
eines der Themen, das die
Menschen in Holtorf und
in Erichshagen-Wölpe be-
schäftigt. Nachdem der erste
Bauabschnitt auf Holtorfer
Gebiet innerhalb kürzester
Zeit ausgebucht war, geht

es jetzt auf der dahinterlie-
genden Fläche auf Erichs-
häger Gebiet weiter. Wann
genau, vermochte Tim Hau-
schildt noch nicht zu sagen,
erste Planungsschritte sei-
en jedoch eingeleitet. An
Cornelia Feske wurde von-
seiten der Neubürger aus
dem ersten Bauabschnitt
der Wunsch herangetragen,
doch bitte dafür zu sorgen,
dass die bereits fertige Stra-
ße, die durch das Baugebiet
führt, nicht von den Baufahr-
zeugen genutzt wird, auch
sollten die Bäume und die
Brücke zwischen den beiden
Bereichen nach Möglichkeit
erhalten bleiben. Tim Hau-
schildt konnte in diesem
Zusammenhang ergänzen,
dass die Planer bestrebt sei-
en, im zweiten Bauabschnitt
auch seniorenrechte Woh-
nungen vorzusehen.

Ein weiteres gemeinsames
Thema ist die Nordumge-
hung zur Entlastung der
Celler Straße in Erichsha-

gen-Wölpe und der Verde-
ner Landstraße in Holtorf.
Cornelia Feske und Tim
Hauschildt gehen durchaus
davon aus, dass sie deren
Fertigstellung noch erleben
werden.
Einig sind sich die beiden
Ortsbürgermeister auch da-
rin, dass das Holtorfer Frei-
bad erhalten bleiben muss.
Sie wollen die Bädergesell-
schaft bitten, bei Gelegen-
heit eine Bestandsaufnahme
zu machen, um dann über
mögliche Modernisierungen
nachzudenken.

Nach wie vor hoch aktuell ist
in beiden nördlichen Orts-
teilen das Thema Kitaplät-
ze. Hier ist die Lage nach

wie vor angespannt. Glei-
ches gilt für die Nachfrage
nach Bauland oder Immobi-
lien. Die Nachfrage ist nach
wie vor größer als das An-
gebot. Cornelia Feske erin-
nert in diesem Zusammen-

hang an das geplante kleine
Baugebiet für sechs bis acht
Häuser zwischen Verde-
ner Landstraße und Hoyaer
Straße.
Themen in Holtorf sind au-
ßerdem der Dauerbrenner

„Ampel in Höhe des Penny-
Marktes“ und der vom Hei-
matverein geplante Jugend-
treff. Ad acta gelegt werden
musste mittlerweile das The-
ma „Zaun um das Grund-
stück Verdener Landstraße/
Am Lendenberg“. Weil die
Stadt ihn so, wie er errichtet
wurde, genehmigt hat und
die Eigentümer nichts än-
dern möchten, bleibt er, wie
er ist.

In Erichshagen-Wölpe wird
sich der Ortsrat zudem mit
den Themen „Erweiterung
des Feuerwehrgerätehau-
ses“, Parkplätze an der Stra-
ße „Zu den Hülsen“, Sa-
nierung der städtischen
Sporthalle an der Wald-
straße und Sanierung der
Grundschule am Bach be-
schäftigen. Edda Hagebölling

Souverän in ihren Ämtern bestätigt
Cornelia Feske und Tim Hauschildt im Gespräch mit der Harke am Sonntag

Sowohl Holtorfs Ortsbürgermeisterin Cornelia Feske als auch Erichshagen-Wölpes Ortsbürgermeister Tim Hauschildt wurden bei den
Kommunalwahlen am 11. September souverän in ihren Ämtern bestätigt. Im Gespräch mit der Harke am Sonntag in der Bäckerei Deicke
in Holtorf berichteten beide von Plänen und Projekten. FOTOS: HAGEBÖLLING

In dieser Baulücke sollen sechs bis acht Häuser entstehen.

31623 Drakenburg
– an der B 215 –

Tel. (05024) 887772

Zaunbau und Garten
gestaltung GmbH

Handel • Aufbau • Service

Große Ausstellung
rund um Zaun & Tor.
Gerne beraten wir Sie
auch vor Ort oder in

Nienburgs größter
Zaunausstellung.

Elektro Treu · 31582 Nienburg
Verdener Landstraße 9 – 13

ELEKTRO-TECHNIK

LICHT UND LEUCHTEN

Te l e f o n ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 1
Te l e f a x ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 3

ELEKTRO-HAUSGERÄTE

KUNDENDIENST
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Z (0 50 21) 91 97-0
bau + keramik

Fliesen · Marmor · Granit
XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
600 qm große Ausstellung!
Eigene Verlegeabteilung!

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG
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BISTRO. ESSBAR. PARTYSERVICE BIS 200 PERSONEN

Celler Str. 71 · 31582 Nienburg-Erichshagen · Tel. (0 50 21) 31 02

Dienstag bis Freitag
wechselnder Mittagstisch 7,00 €

• Private Grillpartys
• Clubzimmer
• Vereins- und Familienfeiern

bis 35 Personen

in Nienburg
Bismarckstraße 9 Celler Straße 65
Telefon: (05021) 13814 Telefon: (05021) 8942236
Öffnungszeitennn: Di.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 8...00–13.00 Uhr

Jetzt auch im Nienburger Norden vertreten!

Gabriele Schöning · Topstylistin
Heemser Weg 35 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 17728 oder (0162) 2385240
… bequem und entspannt zu Hause!

Verdener Landstraße 97 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021 - 60 39 333

● Rollladen ● Jalousien ● Rollgitter ● Raffstore ● Klappläden ● Screen-Rollo ● Markisen ●
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Verdener Landstraße 104 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 48 12 · Fax 28 57

Verdene

Jalousien
●

Rollgitter
●

Raffstore

● Rollladen ● Jalousien ● Rollgitter ● Raffstore ● Klappläden ● Screen-Rollo ● Markisen ●

• Sonnenschutz
• Sicherheits-RollladenRollladen-Systeme



Große Freude in der Kita
Ursel Vogel aus Marklohe übergab Hauptgewinn des Gewerbevereins Marklohe

MARKLOHE. Der Gewerbever-
ein Marklohe hatte anlässlich
des Herbstmarktes wieder
eine große Tombola veran-
staltet. Spannend wurde es
gegen 18 Uhr. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der
finalen Verlosung waren er-
mittelt: aus Binnen Maik
Bössmann; aus Lemke And-
rea Kanning und Ivonne Lin-
dert; aus Marklohe Cord
Beermann, Bianca Iggesen,
Ursel Vogel, Fritz Heinen und
Ilona Kruse, aber es war noch
offen, wer was gewonnen
hatte.

Die acht Hauptpreise soll-
ten verlost werden: das Wun-
derpferd „Halla“ von der
Tischlerei Michael Haller,
hochwertige Marken-Arm-
banduhren vom Uhrenservice
Frank Juschkat, eine „Nikles“
Handbrause von Süssenbach,
zwei Präsentkörbe und zwei
Adventsdekorationen. Lavi-
nia Süssenbach fungierte als
Glücksfee und zog die Na-
menskarten.

Der erste Hauptpreis ging
an Ursel Vogel aus Marklohe.
Die Freude über das gewon-
nene Holzpferd war groß.
Aber für Ursel Vogel, die im-
mer gut gelaunt, vielseitig en-
gagiert und sozial tätig ist,
war auch sofort klar, das Pferd
gehört in einen Kindergarten!
Es sollte allerdings in der Ge-
meinde bleiben.

Da die „Clemensspatzen“
bereits zwei Holzpferde ha-
ben, stand fest, dass die Kita
„Rappelkiste“ neuen Zu-

wachs bekommen sollte. Die
Kinder haben „Halla“ das
Wunderpferd sofort in Be-
schlag genommen und es um-
getauft: es trägt jetzt den Na-

men „Urmel“. Christine Klas-
se, die Leiterin dieser Einrich-
tung, versammelte die be-
geisterten Kinder der
Ganztagsgruppe und der

Krippe zum Gruppenbild und
konnte die vorsichtige Frage:
„Gehört ‚Urmel‘ jetzt wirklich
uns?“ mit einem klaren „Ja“
beantworten. DH

Das Holzpferd „Halla“ heißt jetzt „Urmel“: Darüber freuen sich auch Friedel Kruse, Christine Klasse,
Ursel Vogel und Michael Haller (von links). FOTO: GEWERBEVEREIN MARKLOHE

„Himmlische Töne“ bitten zum Konzert
Nienburgs St. Martin-Organist Christian Scheel bereichert das Programm als special guest

LIEBENAU. Wenige Monate
nach ihrem stimmungsvollen
Jubiläumskonzert zum zehn-
jährigen Bestehen des Kir-
chenchores laden die „Himm-
lischen Töne“ aus Liebenau
am kommenden Sonntag, 27.
November, um 17 Uhr zu ih-
rem traditionellen Advents-
konzert in die Sankt-Lauren-
tius-Kirche ein.

Nach dem hannoverschen
Tenor Ullrich Westerhagen
und dem Nienburger Saxo-
phonisten Jens Sommerfeld
wird dieses Mal als besonde-
rer Gast der Nienburger Or-

ganist Christian Scheel das
Programm bereichern.

„Wie in den Vorjahren wäre
es auch dieses Mal sehr
schön, wenn wieder viele
Gäste den himmlischen Tö-
nen unseres Chores in der
Kirche zuhören würden“,
sagt Liebenaus Pastor Bernd
Niss. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. Über eine Spende
würden sich allerdings die
Grundschule Liebenau (für
ein Spiel- und Sportprojekt)
sowie der Chor für seine wei-
tere Arbeit freuen.

Auch für dieses Konzert hat

sich Chorleiter Dieter Dehmel
ein erweitertes anspruchsvol-
les Programm überlegt und
mit neuen Arrangements be-
reichert.

Dazu wird auch und vor al-
lem Organist Christian Scheel
von der Sankt-Martins-Kir-
che Nienburg mit speziellen
Orgelklängen in besonderer
Weise beitragen.

Neben der jeweils wech-
selnden individuellen Eröff-
nung des Konzertes mit dem
Einzug des Chores werden
sich an dem Abend altbe-
währte Lieder zum Advent

und Weihnachten mit neu
einstudierten und klassischen
Stücken aus dem Gospelbe-
reich zu einem großen Gan-
zen verbinden.

Auch mit diesem Konzert
wollen die inzwischen etwa
60 Sängerinnen und Sänger
dafür sorgen, dass die
„Himmlischen Töne“ weithin
hörbar bleiben und das kultu-
relle wie kirchliche Leben in
Liebenau und umzu auch in
Zukunft erhalten bleibt.

Die Moderation des Abends
liegt wieder in Händen von
Christa Schäl. . DH

Kinder proben für „Dornröschen“
Weihnachtsmarkt mit Kindertheater am 1. Advent im und am DGH Wenden

WENDEN. Am 1. Advent ab
14:30 Uhr findet am und im
Dorfgemeinschaftshaus Wen-
den der traditionelle Weih-
nachtsmarkt der Wendener
Vereine statt.

In den vergangenen Wo-
chen haben die 15 Kinder der
Kindertheatergruppe für das
Theaterstück „Dornröschen“
fleißig geprobt. Die Vorstel-
lungen beginnen um 15 und
um 16 Uhr im Saal des Dorf-
gemeinschaftshauses. Sicher-
lich werden diese Auftritte,
wie bereits in den letzten Jah-
ren, wieder einen Höhepunkt
des Weihnachtsmarktes dar-
stellen. Bereits seit Monaten
sind die fünf Theaterfrauen
mit den Vorbereitungen und
dem Einüben des Stückes be-
schäftigt.

Außerdem wird es rund um
die alte Schule einen gemütli-
chen Weihnachtsmarkt ge-
ben. Für das leibliche Wohl
ist, mit einer gut bestückten

Kaffeetafel, Bratwurst vom
Grill sowie warmen und kal-
ten Getränken, gesorgt. Die
Wendener Feuerwehrkapelle
wird die Gäste mit festlicher

Musik unterhalten, der Weih-
nachtsmann hat sich für 17
Uhr angemeldet.

Wer die Theaterkinder
noch ein weiteres Mal sehen

möchte, hat am Dienstag,
dem 29. November, um 16
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Wenden die Gelegen-
heit dazu.

In diesem Jahr bekommen die Wendener das Märchen von „Dornröschen“ zu sehen. FOTO: HEIMATVEREIN

Die Harke 9Lokales· Nr. 47

VERTRAGS-
PRÜFSTATION

Ihre Kfz-Prüfstelle in Nienburg

Änderungsabnahmen
nach § 19(3) StVZO
(z.B. Felgen, Fahrwerk …)

an Ihrem Fahrzeug durch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
1. u. 2. Sa. im Monat

9.00 – 13.00 Uhr

Inh. Friedhelm Koch
Verdener Landstraße 151
31582 Nienburg/Holtorf

Tel. (05021) 922445 · Fax (05021) 922446

Wir schaffen Wohnqualität

ileit
aumausstattung

Fußböden Polsterei Gardinen Sonnenschutz

Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

Vermittlung von Neu- und Gebrauchtwagen
Inh. Luise Schmidt

90Jahren
in Holtorf

Seit

Mehrere
Gebrauchtwagen immer preiswert!
Verdener Landstraße 149 – 151 · 31582 Nienburg-Holtorf

Telefon (0 50 21) 32 57

Kundendienst, Verkauf und Ersatzteile - Alle Marken

Tel. 05021 - 66284
Tel. 05021 - 923331
Fax 05021 - 923337

Große Drakenburger Str. 34A
31582 Nienburg
www.hermann-hausgeraete.de

J.Zundel & K.Hoppe GbR

Kundendienst für Haushalt und Gewerbe

Tel. 05021 - 66284
Tel. 05021 - 923331
Fax 05021 - 923337

Hansastraße 3
31582 Nienburg/Weser
Tel. (0 50 21) 91 02 66 •
Fax (0 50 21) 91 02 77
www.hansaapo.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di.,
Mi., Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Apotheker
Reinhard Glatzel

ANZEIGENSPEZIAL

An der Straße „Zu den Hülsen“ werden dringend Parkplätze gebraucht.



Auch VORWERK – Geräte, Zubehör u. Reparatur
sowie HaRa-Produkte

Wir beraten Sie über Neugeräte,
gebrauchte und grundüberholte Geräte.

Wir setzen Ihren defekten Sauger in Stand.
Wir haben Verbrauchsmaterial und Zubehör.

Günter Schindler
27324 Eystrup · Telefon (0 4254) 915 02 K
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Garten- u. Landschaftsbau
Baumschnitt in Eystrup + Hoya

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garten- u. Landschaftsbau
Rolf Erhorn

TÜV-Abnahme und AU Abgas-
untersuchung für Diesel und Kat

KFZ-Reparaturwerkstatt
EBERHARD MEYER
27324 Eystrup · Hauptstraße · Tel. (0 42 54) 7 77

l KFZ-Reparatur aller Fabrikate

l Service l Autozubehör

Ihre
Heißmangel
Ursula Koning

Eystrup · Bahnhofstr. 43
Telefon (04254) 2901

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag

von 8.30 – 11.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
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HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstraße 10
27324 Eystrup

Telefon (04254) 8325
Fax (04254) 8320

www.hestermann-bedachungen.de
info@hestermann-bedachungen.de

Janine Diekmann
Büroservice & Organisation

Wir schaffen Ordnung im Büro!
Gewerblich & Privat

Tel: 04254 – 801 30 48
www.diekmanns-bueroservice.de

Hauptstr. 1 3 – 27324 Eystrup

Mode & mehr

Bahnhofstraße 42
27324 Eystrup

Telefon (0 4254) 8461
P vor dem Haus

auf die
Winterkollektion

Samstag, 26. November 20166

von 9.30 bis 18.00 Uhr geöffnet

auf die

25%
Budenzauber-

rabatt

Holzspielzeug · Handstrickgarne
Holzdekomaterial

Keramik · Glas
Bahnhofstr. 20 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/92181

Vom

23. - 29. März

2015

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9.00 – 12.30 Uhr, Di. – Fr. 14.30 – 18.00 Uhr
Montagnachmittag geschlossen

… auf alle nicht reduzierte Wolle und Garne 20% Rabatt

Am

26. N
ovem

ber

2016

Budenzauber
in Koopmann’sLaden

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

Tel. (04234) 92999 · Fax (04234) 92911

E-Mail: autoservice-aschsche@t-online.de

www.autoservice-aschsche.de

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94

Joachim Rohlfs
Tel. 0 42 54/26 66 · Fax 26 60
Bahnhofstraße 77 · 27324 Eystrup
joachim.rohlfs@concordia.de
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AnzeigenSpezial

Eystrup. Der alljährlich
beliebte Budenzauber der
„Initiative Eystrup“ findet
in diesem Jahr am Sams-
tag 26. November ab 14
Uhr auf dem Marktplatz in
Eystrup statt.
Im weihnachtlichen Flair
werden örtliche Vereine,
Grundschule und Kinder-

garten in zwölf Buden mit
einer breiten Angebotspalet-
te den Nachmittag gestalten.
Der große Weihnachtsbaum
stammt in diesem Jahr von
Familie Jastrow in Eystrup.
Um 15 Uhr singen Kinder aus
dem Kindergarten adventli-
che Lieder und um 15.30 Uhr
schmücken Kinder aus den

zweiten Klassen der Grund-
schule den Tannenbaum.
Der Posaunenchor begleitet
mit weihnachtlichen Liedern
gegen 16 Uhr den Besuch
des Weihnachtsmannes. Er
hat viele Weihnachtstüten in
seinem Sack, alle gespendet
von der Initiative. Der Hei-
matverein ist, wie üblich,

mit Glühwein, Punsch und
Schmalzbrote vertreten.
Bratwurst, Pommes und Kalt-
getränke verkauft der Schüt-
zenverein Eystrup. Die TSV-
Turner bereiten Apfelpunsch
und Kaffee zu. Die Kinder
aus dem Kindergarten „Klei-
ne bunte Welt“ haben weih-
nachtliches gebastelt.
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Buden rund um den
gespendeten Weihnachtsbaum
Am Samstag, 26. November, ab 14 Uhr ist wieder Budenzauber in Eystrup
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Elfriede Hornecker mit einer Auswahl historischer Bücher und Hefte. FOTOS: ACHTERMANN

Heimatmuseum ist
beliebter Treffpunkt
Elfriede Hornecker tritt nach 18 Jahren als ehrenamtliche
Leiterin ab. Und blickt im Gespräch mit der HamS zurück

VON HORST ACHCHTERMANN

HOYA. Am 11. Februar 1983
trafen sich auf Initiative der
Stadt Hoya 91 kulturinteres-
sierte Bürgerinnen und Bür-
ger, unter ihnen Lehrerin El-
friede Hornecker – seit nun-
mehr 18 Jahren ehrenamtli-
che Museumsleiterin – um
den Verein „Heimatmuseum
Grafschaft Hoya e.V.“ zu
gründen. Nun will Elfriede
Hornecker – wie schon länger
angekündigt – zum Jahresen-
de die Leitungsverantwor-
tung abgeben und ihre Arbeit
im Museum ausklingen las-
sen. „Im Januar 2017 werde
ich 70 Jahre, wenn gewünscht
werde ich meine dann haupt-
amtliche Nachfolgerin Ulrike
Taenzer, im ersten Jahr noch
begleiten und unterstützen“,
so Elfriede Hornecker im Ge-
spräch mit der Harke am
Sonntag.

Aus dem Entschluss bei der
Gründungsversammlung, die
Geschichte der Grafschaft
und der Stadt Hoya aufzuar-
beiten, entwickelten sich
schnell lebhafte Aktivitäten
aus unterschiedlichen Inter-
essengebieten. Die marode
Bausubstanz des „Staffhorst-
Hauses“ machte der Stadt
Hoya als Eigentümerin der
Immobilie zu schaffen. Ein
Verkauf klappte nicht, so
wurde das Haus mit rund ei-
ner Million Mark mit Mitteln
aus der Dorferneuerung sa-
niert. Mit der Maßgabe, „kei-
ne festangestellte Kraft mehr
zu bezahlen“. Die professio-
nelle Museumsleitung wurde
somit eingespart.

„Mein Ziel war von Anfang
an, die Museumsarbeit so zu
gestalten, dass das Museum
fester Bestandteil in der Kul-
tur der Stadt Hoya wird. Ich
denke, das ist gelungen“, so
Elfriede Hornecker. Als Be-
weis führte sie an, dass der
Rat erneut beschlossen hat,
die Museumsarbeit jährlich
mit 10 000 Euro zu unterstüt-
zen. „Die Rolle eines von
Staffhorst haben wir nicht nur
durch unsere Ausstellungen,
sondern auch durch unsere
Vernetzung mit unterschied-
lichen Aktionen wie Ferien-
spaß, Jugendveranstaltungen
und dem Katharinenmarkt in
Szene gesetzt“, so die schei-
den Museumsleiterin.

Durch ihre Vielseitigkeit
und ihre Tatkraft hat Elfriede
Hornecker das Museum zu

einem Treffpunkt gestaltet,
„eine soziale Funktion“ ist
entstanden.

Seit Oktober 2014 gibt es
eine Strickgruppe. Zwergen-
gesichter für Poller wurden
gestrickt. An jedem Mittwoch
treffen sich diese Frauen, die
sich vorher gar nicht kannten,
mit Wolle und Stricknadeln
und stricken für Basare und
ihren Eigenbedarf. Aber auch
Klöppelgruppen für Erwach-
sene und Kinder sowie die
monatlichen Literaturlesun-
gen mit neuen Bestsellern,
gelesen von Bärbel Rädisch,
sind ein beliebter Treffpunkt
im Museum.

Von den anfänglichen nur
drei Einzelausstellungen in
den Jahren nach der Grün-
dung des Museumsvereins
sind nach der Sanierung und
Vergrößerung im Jahr 2000
auch Dauerausstellungen
entstanden: Das Schloss und
die Grafen, die Stadtentwick-
lung, Handel und Wandel
und über bekannte Persön-
lichkeiten in Hoya. Die Muse-
umsleiterin erwähnt Johann
Beckmann, den Essigfabri-
kanten Erich Bollmann „ein
irrer Typ“ und Julius Elias,
den Kunsthistoriker und Mä-
zen. Ein Höhepunkt war 2010
die Ausstellung „Leben an
der Weser“ in Hoyas Partner-
stadt Duzniki-Zdrój in Polen.
Mit 3 000 Besuchern.

„Platz für Glück und ande-
res“ mit dem Untertitel „Ta-
schen im Wandel der Zeit“
wird im Dezember die letzte
von Elfriede Hornecker orga-
nisierte Ausstellung sein.
„Taschen mit Schicksalen
und Erinnerungen, für eine

Frau ist die Handtasche das
Glück schlechthin“, freut sich
Elfriede Hornecker schon
jetzt auf eine umfangreiche
Ausstellung.

Das Museum hat histori-
sche Bücher über Hoya veröf-
fentlicht. Das jüngste von
Hartmut Bösche „Holste und
Hoya über die Reformation
an der Mittelweser“.

17 Hoyaer Hefte mit inter-
essanten Themen, alles zu se-
hen im Internet museum-
hoya@t-online.de. Nicht zu
vergessen die IG Synagoge,
die zum Heimatmuseum ge-
hört und gerade jetzt wieder
am 9. November zum Geden-
ken über die jüdische Ver-
gangenheit eingeladen hat.

„In der Altersstruktur im
Vorstand des Museumsver-
eins sehe ich einen Silber-
streifen am Horizont“, so die
scheidende Leiterin. Ganz
besonders erwähnt sie Henry
Meyer, den ehrenamtliche
Stadtarchivar. „Ein Spezialist
in allen Fragen der Hoyaer
Stadtentwicklung, der Fami-
lien- und Flurnamenfor-
schung. Wenn man nicht wei-
ter kommt, Henry Meyer
schöpft aus seinem umfang-
reichen privaten Archiv und
hat die Antworten“.

Elfriede Hornecker kann
zufrieden zurückblicken, sie
hat mit Energie und Hartnä-
ckigkeit das Heimatmuseum
mit der Geschichte der frühen
Neuzeit und vielen zeitnahen
Ausstellungen über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt ge-
macht. „Das Heimatmuseum
gehört zu Hoya wie die We-
serbrücke“, so Hornecker ab-
schließend.

Seit zwei Jahren kommt die Strickgruppe wöchentlich in das Mu-
seum. Elfriede Hornecker freut sich darüber.

Budenzauberin Eystrup!

!

!

!

So ähnlich stellt sich auch
die Klasse 4b der Grund-
schule mit dem Verkauf von
Gebastelten dar. Von priva-
ter Seite wird auch in diesem
Jahr Obstwein angeboten.

Mit Musik präsentiert sich
das Jugendzentrum Eystrup
durch einen DJ, aber auch

hier haben die Jugendlichen
gebastelt. Feuerzangenbow-
le, heiße Schokolade und
Creps haben die Fußball-
damen vom TSV in ihrem
Angebot. Glühwein, Sau-
nasuppe sind am Geträn-
kewagen der Schützen aus
Doenhausen zu erwerben.
Selbstgebrannte Körnerkis-

sen in Pferdeform, einmal
ganz was anderes, bietet
der Reitverein Jübberhof an.
„Kuchen im Glas“ sind bei
den Landfrauen zu erhalten
und die TSV Tischtennis-
abteilung hat wie in jedem
Jahr leckere heiße Waffeln
anzubieten.

Horst Achtermann

uch hier haben die Jugendlichen sen in Pferdeform einmal

Verschenken Sie die
schönsten Seiten

aus der Mitte
Niedersachsens. 3.Dez.

Neu
am

Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 03 · vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Landerleben
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Ihr Installateur
vor Ort

Frank Weber · Bahnhofstr. 47 · EYSTRUP
Telefon 0 42 54/7 45

www.weber-heizungsbau.com

Heizung · Sanitär · Solar
Pellets

Angebote vom
21. bis 26. November 2016

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 23. 11. 2016

Jägerbraten kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schweinerouladen
1 kg € 6,50

Dicke Rippe
frisch o. geräuchert 1 kg € 3,99
Wiener Würstchen

100 g € –,69
Eiersalat 100 g € –,79

Telefon (04239) 681
27313 Dörverden-Hülsen

Schokorabatt
sichern!

… mehr als nur Hosen!

www.jeans-wolf.de



Beratung für Frauen
in Stolzenau
STOLZENAU. Für Frauen, die
eine Rückkehr ins Berufs-
leben planen, sich neu ori-
entieren oder sich weiter-
bilden möchten, bietet Kat-
rin Fedler von der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg in
Kooperation mit Ute Mül-
ler vom Mehrgenerationen-
haus am Mittwoch, dem 7.
Dezember, von 9 bis 12 Uhr
im „Haus der Generatio-
nen“, Oldemeyerstraße 9,
eine kostenlose Beratung
an. Anmeldungen werden
bis zum 1. Dezember un-
ter 0 50 21-9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de entgegengenommen. DH

Weihnachtsfeier
und Blutspende
STEYERBERG. Das DRK
Steyerberg lädt am Freitag,
2. Dezember, um 15 Uhr zur
Weihnachtsfeier in die Aula
der Waldschule ein. Anmel-
dungen nimmt Hilde Bruns
unter 05764-567 entgegen.
Am Montag, dem 5. Dezem-
ber, findet der letzte Blut-
spendetermin in diesem Jahr
statt. Von 16 bis 20 Uhr sind
alle Spenderinnen und Spen-
der wiederu in der Wald-
schule Steyerberg – Eingang
Sportallee - herzlich will-
kommen. Wie immer gibt es
anschließend einen leckeren
Imbiss zur Stärkung. Zum
Weihnachtsmarkt in Müns-
ter fährt der DRK-Ortsverein
am Freitag, dem 9. Dezem-
ber. Abfahrt ist um 11 Uhr
in Heemsche und danach
an den anderen bekannten
Haltestellen. Anmeldungen
nimmt auch hier Hilda Bruns
entgegen. DH

„Pferd & Jagd“ sattelt weiter auf
5 x 2 Karten für das Messe-Highlight für Reiter, Jäger und Angler zu gewinnen

IN KÜRZE

HANNOVER. Sie ist das Mes-
se-Highlight für Reiter, Jäger
und Angler, jährlicher Bran-
chentreffpunkt und Trendba-
rometer – die Pferd & Jagd auf
dem Messegelände in Han-
nover.

Nach dem großen Erfolg
2016 sattelt die „Pferd &
Jagd“ weiter auf und präsen-
tiert vom 8 bis 11. Dezember
ein noch größeres Angebot an
Trends, Produkten, Shows
und Wettkämpfen. Allein 510
Aussteller sind es im Bereich
Pferd, 80 im Country-Bereich
und 360 in den Bereichen Ja-
gen und Angeln. Dazu kom-
men mehr als 1000 Pferde un-
terschiedlicher Herkunft und
Größe in den Aktionsringen

und der Show-Arena.
In der Halle 24, der Count-

ry, finden die Besucher bei-
spielsweise schöne Acces-
soires, Mobiliar im Landhaus-
stil, Sättel, Schmuck und vie-
les mehr, was das Country-
Leben schöner macht.

Auch in Sachen Informati-
on und Unterhaltung haben
die Veranstalter 2016 erneut
ein phantastisches Programm
auf die Beine gestellt. Top-
Trainer und Experten aller
Reitweisen vermitteln ihr
Wissen und präsentieren die
unterschiedlichsten Pferde-
rassen. Dressur, Springen,
Vielseitigkeit, Fahren, Volti-
gieren, Barock-, Western-
oder Gangpferdereiten – hier
findet jeder Besucher Ant-
worten auf seine Fragen.

Zu den Highlights für Rei-
ter und Pferdefans gehört
ganz sicher die Teilnahme

von Uta Gräf. Bei ihrem De-
büt im vergangenen Jahr
sorgte sie für Furore und voll
besetzte Ränge in der Showa-
rena. Die erfolgreiche Dres-
surreiterin, Buchautorin und
Trainerin kommt am Sams-
tag, 10. Dezember, mit ihrem
Programm „Uta Gräf, Stefan
Schneider & Friends“ zur
Messe.

Der Bereich Kinder aufs
Pferd ist die Anlaufstelle für
reitbegeisterte Kids und ihre
Eltern. Hier erfahren sie alles,
was für die ersten Stunden
auf dem Pferderücken wich-
tig ist. Am Pferd & Jagd-Fa-
milientag, Sonntag, 11. De-
zember, gibt es ganz beson-
dere Angebote: den Volti-
Bock-Show-Cup, einen Führ-
zügel-Wettbewerb sowie ein
Mounted-Games-Turnier.

Das große Show-Highlight
für Pferde-Fans steht am 9.

und 10. Dezember auf dem
Programm. Bei der Nacht der
Pferde verzaubern internatio-
nale Stars der Showreiter-
Szene die Besucher mit an-
spruchsvoller Reitkunst.

Bunt, atemberaubend und
rasant auch ist das Programm
von MiMaMo, der Pferde-
Kinder-Pony-Show am Sonn-
tag, 11. Dezember. Hier prä-
sentieren internationale Stars
und talentierte Nachwuchs-
reiter ein buntes Programm
für die ganze Familie, mode-
riert von ffn-Morgenmän
Franky.

2Die Leserinnen und Leser
der Harke am Sonntag können
mit etwas Glück 5 x 2 Karten
für die „Pferd und Jagd“ ge-
winnen. Wer an der Verlosung
teilnehmen möchte, sollte eine
kleine Bewerbung schreiben an
gewinnspiele@hams-online.de

Vom 8. bis 11. Dezember findet in Hannover die „Pferd & Jagd“ statt. Die Harke am Sonntag verlost
5 x 2 Karten. FOTO: MESSE HECKMANN

Frauenfrühstück in
Münchehagen
MÜNCHEHAGEN. Das nächs-
te Frauenfrühstück in Mün-
chehagen ist für den 26. No-
vember geplant. Wie immer
warten hübsch dekorierte Ti-
sche im „Deutschen Haus“
auf die Frauen, von denen
sich einige immer nur dort
– einmal im Frühjahr und
einmal zum Herbst/Win-
ter — treffen. Es wird vor-
gelesen und auch eine klei-
ne Überraschung wird es bei
diesem Termin geben, teil-
te Monika Brinkmann mit,
die das Frauenfühstück für
Münchehagen wieder ge-
meinsam mit ihren Mitstrei-
terinnen Doris Schwarz und
Gisela Luckmann organi-
siert. Anmeldungen nimmt
Monika Brinkmann unter
(05037)27 15 entgegen. DH

IN KÜRZE

Informationen zum
neuen Pflegegesetz
UCHTE. Das CuraZentrum
Uchte, Am Brahmberg 5,
lädt am kommenden Diens-
tag, 22. November, von 19
bis 20:30 Uhr zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein.
Anlass ist die Änderung des
„Pflegestärkungsgesetz II“
(auch als PSG II bekannt),
das zum 1. Januar 2017 in
Kraft tritt. Andreas Leß-
mann, Geschäftsbereichslei-
ter Pflegeversicherung der
AOK Niedersachsen, stellt
das neue Beurteilungssys-
tem mit den verschiedenen
Einstufungen vor und erläu-
tert die Veränderungen, die
das PSG II für pflegebedürf-
tige Menschen und ihre An-
gehörigen mit sich bringen
wird. Die Veranstaltung ist
kostenlos. Alle Interessierten
sind willkommen. DH

Alte Weihnachtslieder in neuem Gewand
A-Capella-“Hörbänd“ gastiert am 1. Advent in der Uchter Kirche / Karten ab sofort im Vorverkauf zu haben

UCHTE. Mit dem Auftritt der
„Hörbänd“ in der ev. Kirche
Uchte können sich Besucher
am 1. Advent auf ein unge-
wöhnliches A-Capella-Kon-
zert freuen. Das Quintett ver-
bindet in bewährter Manier
Altes mit Neuem, Professio-
nalität mit Spontanität. Die
Musikerinnen und Musiker
präsentieren traditionelle
Weihnachtslieder in eigenen
Arrangements, jazzig ange-
hauchte Klassiker oder Ei-
genkompositionen, die mal
ausgelassen und mal besinn-
lich stimmen.

Man schreibt das Jahr 2005,
als fünf junge Herren aus
Minden (eigentlich noch
Jungs) sich zusammenfinden,
weil sie „Musik ohne Instru-
mente” machen wollen. Ein
Name ist schnell gefunden:
„VOiCE“ (= Stimme). Mit
großem Erfolg tourt das Quin-
tett durch ganz Norddeutsch-
land, auch nach Uchte (2011).
Anfang 2014 wurde mit dem
Zugang von Karolina Eurich
aus den Wurzeln eines Män-
ner-Ensembles unter dem
Motto „VOiCE wird weib-
lich“ die „Hörbänd“, mit
Joshua Bredemeier („Ge-
hirn“ der Band), Sven-Arne
Zinnke, Silas Bredemeier und
Jan Thomas Pruscha. Seit Ja-
nuar 2015 übernimmt Laura
Saleh den weiblichen Part.
Alle haben eine Gesangsaus-
bildung, fasst alle beherr-
schen mehrere Instrumente.

Mit ihren eigenen Liedern

und Arrangements haben sie
2014 und 2015 bereits große
Erfolge erzielt: Neben dem
Gewinn des ACAPIDEO
Wettbewerbs der Internatio-
nalen A-cappella-Woche
Hannover und dem Gewinn
des Wettbewerbs der acapel-
lica Hamburg wurde Hör-

Bänd mit dem 1. Preis in der
Kategorie „Beste A-Cappella
Gruppe“, sowie dem dem 2.
Preis in der Kategorie „Bester
Pop-Act“ beim 32. Deutschen
Rock&Pop Preis ausgezeich-
net.

Das Konzert findet am
Sonntag, 27. November in der

ev. Kirche in Uchte statt. Be-
ginn ist um 17 Uhr, Einlass ab
16:30 Uhr. Der Eintritt kostet
zwölf Euro, Mitglieder des
Bürger- und Kulturvereins
zahlen zehn. Der Vorverkauf
erfolgt in Uchte durch die
Buchhandlung Brinkmann
und die Volksbank, online

über www.buk-uchte.de,
Restkarten an der Abendkas-
se. Fragen zum Kartenkauf
beantwortet Adina Sterne-
mann (05763/1309, ab 17
Uhr). Gefördert wird die Ver-
anstaltung durch die Volks-
bank Steyerberg und die VR-
Stiftung der Volksbanken.

Alte Weihnachtslieder in neuem Gewand. Die A-Capella-Gruppe „Hörbänd“.
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Bremer
TraktorAdvent
26. November · 10 bis 17 Uhr

Live erleben. Informieren.

Alte Heerstraße 41 · 27330 Asendorf
Telefon 04253/9305-0

www.bremer-landtechnik.de



LANDESLIGA
SV Bavenstedt – Heeßeler SV abges.
TSV Wetschen – SV BE Steimbke abges.
SV Ramlingen – TSV Pattensen abges.
TSV Krähenwinkel – MTV Almstedt 2:3
Bad Pyrmont – VfL Bückeburg abges.
OSV Hannover – FC Eldagsen So.
FC Lehrte – Koldinger SV abges.
TSV Burgdorf – TuS Sulingen abges.

1. (1.) TuS Sulingen 15 38:13 34
2. (2.) SV Bavenstedt 15 22:11 29
3. (3.) SV Ramlingen 15 35:21 28
4. (4.) OSV Hannover 15 26:21 24
5. (5.) SV BE Steimbke 15 24:19 24
6. (6.) VfL Bückeburg 15 32:25 23
7. (7.) SpVgg. Bad Pyrmont 14 18:12 22
8. (8.) TSV Pattensen 13 30:19 21
9. (9.) FC Eldagsen 15 18:28 21
10. (10.) Heeßeler SV 13 29:24 20
11. (11.) FC Lehrte 13 15:18 18
12. (12.) MTV Almstedt 15 25:41 17
13. (13.) TSV Burgdorf 14 15:21 15
14. (14.) Koldinger SV 14 11:24 8
15. (15.) TSV Wetschen 14 21:43 7
16. (16.) TSV Krähenwinkel 15 12:31 6

BEZIRKSLIGA
TuS Drakenburg – BSV Rehden U23 abges.
TuS Sulingen U23 – SC Uchte So.
TSG Seckenhausen – TSV Mühlenfeld So.
STK Eilvese – SC Twistringen So.
TuS Sudweyhe – Landesberger SV So.
TSV Bassum – SG Hoya abges.
SV Heiligenfelde – SG Diepholz So.
VfL Münchehagen – TV Stuhr So.

1. (1.) STK Eilvese 15 61:16 38
2. (2.) SV Heiligenfelde 14 38:20 28
3. (3.) TV Stuhr 13 35:20 26
4. (4.) TSV Mühlenfeld 13 26:21 24
5. (5.) SC Twistringen 14 26:28 22
6. (6.) SC Uchte 14 40:28 21
7. (7.) TSG Seckenhausen 15 24:28 19
8. (8.) TuS Sulingen U23 15 26:27 18
9. (9.) VfL Münchehagen 13 19:32 16
10. (10.) SG Hoya 14 30:33 15
11. (11.) TuS Drakenburg 13 15:19 15
12. (12.) TuS Sudweyhe 15 32:42 15
13. (13.) Landesberger SV 14 23:39 14
14. (14.) TSV Bassum 13 19:34 13
15. (15.) SG Diepholz 13 25:35 12
16. (16.) BSV Rehden U23 14 17:34 11

KREISLIGA
RW Estorf – SV Aue Liebenau 2:0
TuS Steyerberg – SV GW Stöckse 5:0
JG Oyle – SV Duddenhausen So.
SV Husum – RSV Rehburg So.
Inter Komata – TSV Eystrup So.
SC Marklohe – ASC Nienburg abges.
SC Haßbergen – TSV Loccum So.
TuS Leese – SV Sebbenhausen So.

1. (1.) ASC Nienburg 17 41:24 42
2. (2.) RW Estorf 18 51:26 35
3. (3.) SC Marklohe 16 39:20 34
4. (4.) TuS Leese 17 39:20 30
5. (5.) TSV Loccum 17 35:28 29
6. (6.) RSV Rehburg 17 50:39 27
7. (7.) TSV Eystrup 17 39:36 27
8. (8.) SV Husum 16 42:23 26
9. (9.) SC Haßbergen 17 32:37 25
10. (10.) TuS Steyerberg 18 43:41 24
11. (11.) SV Aue Liebenau 17 31:30 22
12. (12.) Inter Komata 17 23:37 16
13. (13.) SV Duddenhausen 17 26:41 14
14. (14.) SV Sebbenhausen 16 16:38 10
15. (15.) JG Oyle 16 16:46 10
16. (16.) SV GW Stöckse 17 25:62 10

1. KREISKLASSE NORD
SV Linsburg – Sila Spor Nienburg So.
SSV Rodewald – SV BE Steimbke II abges.

1. (1.) TSV Hassel 14 53:6 36
2. (2.) SV Sila Spor Nienburg 13 52:17 32
3. (3.) SV BE Steimbke II 14 38:17 30
4. (4.) TSV Wechold 15 37:29 27
5. (5.) SSV Rodewald 13 40:16 24
6. (6.) SBV Erichshagen 15 38:32 24
7. (7.) SCB Langendamm 15 44:33 21
8. (8.) SG Wendenborstel 15 37:37 21
9. (9.) SC Marklohe II 13 27:22 20
10. (10.) SV Hoyerhagen 14 34:38 16
11. (11.) SV Linsburg 14 31:44 16
12. (12.) SSV Pennigsehl 15 27:36 14
13. (13.) ASC Nienburg II 15 18:73 4
14. (14.) SC Haßbergen II 15 17:93 4

1. KREISKLASSE SÜD
SG Schamerloh – SV Nendorf 4:3
Münchehagen II – SG Schamerloh abges.
SC Lavelsloh – SV Warmsen abges.

1. (1.) SG Schamerloh 14 48:16 35
2. (2.) SV Kreuzkrug 14 61:20 32
3. (3.) SC Uchte II 15 48:14 31
4. (4.) SV Warmsen 14 57:31 31
5. (5.) SC Lavelsloh 14 35:18 31
6. (6.) SV Nendorf 15 32:16 25
7. (7.) TV Wellie 15 35:29 18
8. (8.) TSV Loccum II 14 18:45 17
9. (9.) TSV Anemolter 15 34:46 15
10. (10.) SSV Steinbrink 15 23:40 14
11. (11.) RSV Rehburg II 15 27:44 13
12. (12.) TV Eiche Winzlar 15 26:47 13
13. (13.) VfB Stolzenau 15 15:36 10
14. (14.) VfL Münchehagen II 14 10:67 1

VEREINE & CO.

”Wir hätten 1:0
gewonnen. – 1:0 nur? –
Ja, die meisten von uns
sind bereits über 70.
Sir Bobby Charlton, nach dem EM-Aus
der Engländer auf die Frage eines Re-
porters, wie sich denn die Weltmeister
von 1966 gegen die Isländer geschla-
gen hätten

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Das Knie und
die Ernährung
Q Ich war neulich beim Arzt,
das Knie schmerzte. Eine
Entzündung ließ es an-
schwellen, Treppen steigen
war kein wirklicher Spaß.
Doch anstatt mir eine
vernünftige Salbe zu ver-
schreiben, schickte mich
mein Hausarzt mit der
Empfehlung auf den Heim-
weg, auch mal meine
Ernährung zu überdenken
und ob sich 70 Prozent
Fleischanteil möglicherweise
etwas drosseln ließen. Pah,
dieser Scharlatan!

Nun gut, manche Werte im
Blut lassen sich nun mal nicht
wegdiskutieren, versuchen
wir also, die Nahrungsauf-
nahme etwas, sagen wir mal,
ausgeglichener zu gestalten.
Ein bisschen weniger Auf-
schnitt, Burger, Bratwurst
und Braten, ein bisschen we-
niger vom Lieblingsmultivita-
minsaft (der auch seine
Schattenseite hat), dafür ein
bisschen mehr Obst, ein biss-
chen mehr Gemüse; gegen
Grünkohl und Zwiebelsuppe
ist ja auch nichts einzuwen-
den. Aber welche Ernäh-
rungsweise wäre denn für
mich nun die optimale? Es
gibt ja so viele.

Veganer: verzichtet kom-
plett auf Nahrung tierischen
Ursprungs. Und lehnt auch
tierische Produkte ab – also
auch Daunen im Federbett
und den Wollpullover.
Frutarier: noch konsequen-
ter als der Veganer, er will
auch die Pflanzen nicht lei-
den lassen und isst nur das,
was von allein herabfällt.
Pescetarier: kein Fleisch,
aber Fisch, Eier und Tiermilch
sind erlaubt.
Puddingvegetarier: Wäh-
rend sich Vegetarier und Ve-
ganer meist aus gesundheitli-
chen Gründen fleischlos er-
nähren, spielt die Gesundheit
für den Puddingvegetarier
keine Rolle; es soll nur kein
Tier zu Schaden kommen.
Flexitarier: Ab und an ein
Stück Fleisch ist erlaubt, hier
steht die gesunde Ernährung
über dem Erhalt tierischen
Lebens. Das könnte also mei-
ne Nische werden.

Interessant ist manchmal
auch, wie schlaue Köpfe über
das Essen denken. „Nichts
wird die Chance für ein
Überleben auf der Erde so
steigern wie der Schritt zu
einer vegetarischen Ernäh-
rung“, hatte Albert Einstein
einst prophezeit. Ich halte es
da lieber mit dem ehemali-
schen englischen Premier
Winston Churchill: „Man soll
dem Leib etwas Gutes bie-
ten, damit die Seele Lust hat,
darin zu wohnen.“

FUSSBALL

„Motorsport bestimmt unser Leben“
Motocross: Marten Meiners steckt noch in den Kinderschuhen und gibt mächtig Gas / Familie steht dahinter

VON DANIEL SCHMIDT

HASSBERGEN. Am liebsten ist
Marten Meiners auf zwei Rä-
dern unterwegs. BMX und
Mountainbike sind nicht
schlecht, derzeit bevorzugt
der Siebenjährige aber in
erster Linie seine Motocross-
Maschine. Auf dieser eifert
er seinem Idol Maximilian
Nagl nach, einem erfolgrei-
chen Motocrossfahrer aus
Bayern. Nichts überstürzen
und diesen Sport von der
Pike auf lernen – dafür hat
Meiners nun mit Trainer Stef-
fen Hünecke einen Mann an
seiner Seite, der ihn bei sei-
nem Vorhaben unterstützt.

„Bei Marten ist auffällig,
dass er Vorgaben unwahr-
scheinlich schnell umsetzen
kann“, meint Hünecke, der
früher selbst Motocrosser ge-
wesen ist, 2009 wegen einer
Verletzung aber kürzer tre-
ten musste. Er leitet mit Clas-
sic Oil/SHR Motorsports ein
Team, das junge Talente för-
dert und unterstützt. Auch
Marten Meiners gehört die-
sem Team an. Disziplin und
Ehrgeiz gehören, wie in je-
der anderen Sportart auch,
mit dazu. Hünecke: „Wichtig
ist für uns aber in erster Li-
nie, dass es Spaß macht. Wir
wollen nichts übertreiben.“

Motocross ist ein zeitauf-
wändiger Sport, ohne die Un-
terstützung der Familie geht
nichts. Vater Holger und Mut-
ter Carmen unterstützen ih-
ren jüngsten Sprössling so gut
wie möglich. Die Rennstre-
cken liegen nicht vor der
Haustür, längere Anfahrten
an Rennwochenenden sind
daher Normalität, zum Trai-
ning geht‘s auch schon mal
nach Elstorf oder Munster.
„Motorsport bestimmt unser
Leben. Es macht einfach Spaß
zu sehen, wie Marten darin
aufgeht“, sagt Carmen Mei-
ners, der die Gefahren dieses
Sports durchaus bewusst sind
und daher auch schon mal auf
Holz klopft.

Auf der Hausstrecke in Su-
lingen hatte ein schleichen-
der Plattfuß Marten Meiners
einen Streich gespielt. „Mar-
ten ist nach einem Sprung
seitlich quer über das Motor-
rad gefallen und mit dem
Kopf und Rücken aufgekom-
men“, erinnert sich Holger
Meiners. Außer ein paar
blauer Flecken ist aber nichts
passiert. Übrigens: Am meis-
ten gefällt Marten am Moto-
cross nicht etwa das Kribbeln
oder das Flitzen um die Kur-
ven. Es sind „die Pokale!“

Und davon hat er in diesem

Jahr bereits mehrere gesam-
melt. Am 22. Mai absolvierte
er sein erstes Rennen und er-
reichte in der MX5-Klasse (50
ccm) auf Anhieb Platz sechs.
Im Rahmen des Niedersach-
sen-Cups reichte es bei einem
Lauf für Platz fünf, einen Clu-
blauf bei seinem Heimatver-
ein MSG Sulingen konnte er
sogar als Erster beenden.

Im kommenden Jahr wird
Meiners an der norddeut-
schen Motocross-Meister-

schaft teilnehmen. Begleitet
wird er dabei von seinem Va-
ter oder gleich von der gan-
zen Familie. „Ohne die Fa-
milie funktoniert das nicht.
Die Wochenenden müssen
freigeräumt werden und
letztlich ist es auch ein kos-
tenintensiver Sport“, macht
Hünecke klar. Der Aufwand
lohne sich aus Sicht von Mar-
tens Eltern durchaus.

„Zuerst fahren alle gegen-
einander, danach spielen sie

aber auch wieder miteinan-
der. Wenn die Helme ab sind,
sind sie alle wieder Freun-
de“, beschreibt Carmen Mei-
ners den Umgang der jungen
Motocrosser untereinander.

Neben den Trainingsein-
heiten auf dem Motorrad ge-
hören regelmäßige Leicht-
athletik-Einheiten für Mar-
ten Meiners mit dazu. Um
auch die körperliche Fitness
nicht zu vernachlässigen, ist
er daher beim SV Erichsha-

gen in der Trainingsgruppe
von Peter Linke dabei.

Wie viele andere Kinder
auch, freut sich Zweitklässler
Marten schon auf Weihnach-
ten. Einen seiner Wünsche
hat er dem Christkind bereits
verraten. Eine Drohne mit
Kamera soll es sein. Damit
kann er in Zukunft die Renn-
strecken auch von oben un-
ter die Lupe nehmen – er
möchte nichts dem Zufall
überlassen.

Großes Bild: Marten Mei-
ners gibt auf seinem Mo-
tocross-Renner Gas – ohne
die entsprechende Ausrüs-
tung geht aber nichts.

Oben: Auch „Trockenübun-
gen“ gehören dazu. Hier er-
klärt Trainer Steffen Hüne-
cke Marten die richtige
Lenkerhaltung in bestimm-
ten Situationen.

Unten: Das Team hinter
Marten Meiners – Mutter
Carmen, Vater Holger und
sein Trainer Steffen Hüne-
cke (von links).

FOTOS: MEINERS (2), SCHMIDT

Paracelsus Schule Rehburg-
Loccum: Auf Gut Rosen-
braken in Loccum findet ein
Dressurlehrgang mit Grand
Prix-Reiter Hannes Baumgart
statt. Am 25. November geht
der Kurs von 15 bis 20 Uhr,
am Tag darauf von 10 bis 15
Uhr. DH
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Tabellenführung futsch
Bayern München verliert den „deutschen Clasico“ bei Borussia Dortmund mit 0:1

VON HEINZ BÜSE UND
ULLI BRÜNGER

DORTMUND. Der FC Bayern
muss erstmals seit Ende Sep-
tember 2015 den Bundesliga-
Thron räumen. Nach dem 0:1
(0:1) im Branchengipfel bei
Borussia Dortmund zog der
überraschend konstante Auf-
steiger RB Leipzig am deut-
schen Fußball-Rekordmeister
vorbei. Auf den 3:2-Erfolg der
Leipziger einen Tag zuvor in
Leverkusen reagierten die
Münchner gestern Abend
mit der ersten Saisonnieder-
lage. Bayerns Kapitän Philipp
Lahm reagierte im Anschluss
mit bitterer Ironie: „Ist doch
schön für die Liga. Das haben
sich doch alle gewünscht.“

Vor 81 360 Zuschauern hat-
te Pierre-Emerick Aubamey-
ang (11. Minute) für den Sieg
der Borussia gesorgt. Der
BVB verkürzte dadurch den
Abstand auf die Bayern in der

Tabelle auf drei Punkte. „Bei
aller Rivalität ist ein Sieg ge-
gen die Bayern einer der
schönsten überhaupt“, sagte
BVB-Geschäftsführer Hans-
Joachim Watzke. „Wir genie-
ßen das natürlich jetzt.“

Auch im Ligagipfel pflegte
BVB-Coach Thomas Tuchel
seinen Ruf als Rotations-
freund. Anders als erwartet,
standen Adrian Ramos und
Marc Bartra in der Startelf.
Gonzalo Castro, der eigent-
lich stabilste Dortmunder
Mittelfeldspieler dieser Sai-
son, musste überraschend mit
einem Platz auf der Bank vor-
liebnehmen. Auch Tuchels
Gegenüber Carlo Ancelotti
nahm im Vergleich zum letz-
ten Spiel gegen Hoffenheim
fünf Änderungen vor. Das
hatte aber eher mit gesund-
heitlichen Problemen diver-
ser Stars wie Arturo Vidal und
Arjen Robben zu tun. Franck
Ribéry lief erstmals seit Ende

September wieder von Be-
ginn an auf. Im rassigen Duell
mit acht Weltmeistern auf
dem Rasen erwischte die Bo-
russia den besseren Start.
Gleich die erste Chance be-
scherte die Führung. Nach
schöner Kombination und ei-
nem finalen Zuspiel von Ma-
rio Götze sorgte Aubameyang
aus kurzer Distanz für das 1:0.

„Es ist eine große Freude
für mich, dieses Tor der
Mannschaft geschenkt zu ha-
ben“, sagte der Gabuner im
Anschluss. Der zwölfte Sai-
sontreffer des Torjägers be-
flügelte den Revierklub. Bei
einem von Bayern-Keeper
Manuel Neuer gehaltenen
Volleyschuss von André
Schürrle (20. Minute) war er
dem 2:0 nahe. Doch auch die
Bayern drückten mächtig
aufs Tempo. Bei allem Enga-
gement gelang es aber zu-
nächst nicht, sich gegen die
aufmerksame Dortmunder

Abwehr eine klare Torchance
zu erspielen. Nur bei einem
Kopfball von Mats Hummels
(32.) wurde BVB-Torhüter Ro-
man Bürki geprüft. Der wach-
sende Druck des Rekordmeis-
ters bereitete der Borussia je-
doch zunehmende Probleme.

Auch nach Wiederanpfiff
wurde die Partie ihrem Ruf
als „deutscher Clasico“ ge-
recht. Aubameyang (46.)
scheiterte an Neuer (46.), auf
der Gegenseite prüfte Robert
Lewandowski nur eine Minu-
te später den Dortmunder
Torhüter Bürki mit einem
Kopfball. Mit einem Fern-
schuss von Xabi Alonso (61.)
an die Latte leiteten die
Münchner die Schlussoffensi-
ve ein. Doch die größte Chan-
ce bot sich der Borussia. Er-
neut Aubameyang (71.) zeig-
te in seinem Duell mit Neuer
aber Nerven und konnte den
Keeper mit aus zehn Metern
nicht überwinden.

Die frühe Führung für den BVB: Pierre Emerick Aubameyang (3.v.r., verdeckt) spitzelt hier den Ball an Bayerns Torwart Manuel Neuer
vorbei zum 1:0 ins Netz. FOTO: DPA

1.Bundesliga
Bor. Mönchengladbach - 1. FC Köln 1:2
FSV Mainz 05 - SC Freiburg 4:2
VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 0:1
FC Augsburg - Hertha BSC 0:0
Darmstadt 98 - FC Ingolstadt 04 0:1
Bor. Dortmund - Bayern München 1:0

1. RB Leipzig 11 23:9 27
2. Bayern München 11 24:7 24
3. Borussia Dortmund 11 26:12 21
4. 1. FC Köln 11 18:8 21
5. Hertha BSC 11 17:10 21
6. 1899 Hoffenheim 10 18:11 20
7. Eintracht Frankfurt 10 14:8 18
8. FSV Mainz 05 11 21:20 17
9. Bayer Leverkusen 11 18:18 16
10. SC Freiburg 11 15:20 15
11. FC Schalke 04 11 14:12 14
12. FC Augsburg 11 10:14 12
13. Bor. Mönchengladbach 11 11:17 12
14. VfL Wolfsburg 11 9:14 9
15. Darmstadt 98 11 10:21 8
16. Werder Bremen 10 12:27 7
17. FC Ingolstadt 04 11 8:21 5
18. Hamburger SV 10 4:23 2

Heute spielen:
1899 Hoffenheim - Hamburger SV 15.30
Werder Bremen - Ein. Frankfurt 17.30

Werder und der
HSV hoffen

SINSHEIM/BREMEN. Der Kri-
senklub Hamburger SV will
endlich die Wende schaffen
und am 11. Spieltag der Fuß-
ball-Bundesliga den ersten
Saisonsieg feiern. Die Mann-
schaft von Trainer Markus
Gisdol muss heute allerdings
bei den ungeschlagenen Ki-
ckern von 1899 Hoffenheim
antreten. Während die
Kraichgauer einen Lauf ha-
ben, wartet der abstiegsbe-
drohte HSV nach zehn Parti-
en noch immer auf sein erstes
Erfolgserlebnis. Der ebenfalls
akut gefährdete SV Werder
Bremen hat vor dem Duell mit
Eintracht Frankfurt gute Erin-
nerungen an den Kontrahen-
ten: Am 34. Spieltag der vori-
gen Saison retteten sich die
Bremer dank eines Treffers
von Papy Djilobodji in der 88.
Minute vor der Relegation.
Werder hofft nach drei
1:3-Niederlagen in Serie auf
den dritten Heimsieg und die
Rückkehr der Leistungsträger
Max Kruse, Philipp Bargfrede
und Claudio Pizarro.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Mönchengladbach - Köln 1:2
Bor. Mönchengladbach:
Sommer - Elvedi, Christensen,
Vestergaard, Traore (75. John-
son), Dahoud (89. Jantsch-
ke), Strobl, Wendt, Hazard (72.
Hahn), Stindl, Raffael.
1. FC Köln: Kessler - Sören-
sen, Mavraj, Heintz, Rausch,
Hector, Lehmann (46. Rud-
nevs), Risse (90.+3 Olkows-
ki), Höger, Osako (72. Özcan),
Modeste.
Schiedsrichter: Gräfe (Ber-
lin).
Zuschauer: 53 757.
Tore: 1:0 Stindl (32.), 1:1 Mo-
deste (59.), 1:2 Risse (90.+1).

Mainz - Freiburg 4:2
FSV Mainz 05: Lössl - Dona-
ti, Bell, Bungert, Brosinski, Frei,
Gbamin - Onisiwo, Malli (90.+4
Samperio), de Blasis (76. Ra-
malho), Cordoba (90.+1 Balo-
gun).
SC Freiburg: Schwolow - Sten-
zel, Torrejon Moya, Söyüncü,
Föhrenbach (80. Daehli), Höf-
ler, Abrashi, Frantz, Grifo, Phil-
ipp (15. Petersen), Niederlech-
ner (82. Haberer).
Schiedsrichter: Ittrich (Ham-
burg).
Zuschauer: 26 573.
Tore: 1:0 Bungert (15.), 2:0 Mal-
li (20., Foulelfmeter), 2:1 Grifo
(67.), 3:1 Bell (82.), 3:2 Petersen
(85.), 4:2 Onisiwo (90.+5).

Wolfsburg - Schalke 0:1
VfL Wolfsburg: Benaglio -
Träsch, Bruma, Ricardo Rod-
riguez, Gerhardt, Seguin (81.
Guilavogui), Luiz Gustavo, Blas-
zczykowski (55. Vieirinha), Ar-
nold, Caligiuri (65. Didavi), Go-
mez.
FC Schalke 04: Fährmann - Hö-
wedes, Naldo, Nastasic, Schöpf,
Bentaleb (86. Stambouli), Geis,
Goretzka, Kolasinac, Meyer
(90.+2 Baba), Choupo-Moting
(90.+3 Kehrer).
Schiedsrichter: Zwayer (Ber-
lin).
Zuschauer: 30 000 (ausver-
kauft).
Tor: 0:1 Goretzka (82.).

Augsburg - Hertha BSC 0:0
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Janker, Hinteregger (73. Kacar),
Stafylidis, Kohr, Baier, Schmid
(70. Teigl), Altintop (83. Moravek),
Max, Ji.
Hertha BSC: Jarstein - Pekarik,
Langkamp, Brooks, Plattenhardt,
Skjelbred, Stark, Esswein (62. Ha-
raguchi), Kalou (62. Schieber), Sto-
cker, Ibisevic.
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 27 007.

Darmstadt - Ingolstadt 0:1
Darmstadt 98: Esser - Höhn,
Milosevic, Sulu, Guwara, Jung-
wirth, Gondorf (75. Schipp-
lock), Heller, Kleinheisler (46.
Vrancic), Ben-Hatira (63. Siri-
gu), Colak.
FC Ingolstadt 04: Hansen -
Hadergjonaj, Tisserand, Matip,
Suttner (45.+1 Hinterseer), Co-
hen (90.+2 Christiansen), Ro-
ger, Leckie, Groß, Jung, Hart-
mann (78. Kittel).
Schiedsrichter: Dingert (Le-
becksmühle).
Zuschauer: 15 000.
Tor: 0:1 Moritz Hartmann (68.).

Dortmund - München 1:0
Borussia Dortmund: Bürki -
Ginter, Sokratis, Bartra, Pisz-
czek, Weigl, Schmelzer (88. Puli-
sic), Götze (77. Castro), Schürr-
le (68. Durm), Aubameyang, Ra-
mos.
Bayern München: Neuer -
Lahm (68. Rafinha), Boateng,
Hummels, Alaba, Xabi Alonso
(74. RenatoSanches), Kimmich
(58. Douglas Costa), Thiago,
Müller, Ribéry, Lewandowski.
Schiedsrichter: Stieler (Ham-
burg).

Mainz 05 siegt gegen
seinen Lieblingsgegner

VON LARS REINEFELD

MAINZ. Der SC Freiburg
bleibt der Lieblingsgegner
des FSV Mainz 05. Die Main-
zer gewannen gestern gegen
den Aufsteiger mit 4:2 (2:0)
und bleiben damit daheim in
der 1. Liga gegen die Breis-
gauer ungeschlagen. Vor 26
573 Zuschauern brachten
Niko Bungert (15.) und Yunus
Malli per Foulelfmeter (20.)
die Gastgeber vor der Pause
in Führung. Nach dem Sei-
tenwechsel gelang Vincenzo
Grifo der Anschlusstreffer für
die Gäste (67.), ehe Stefan
Bell (82.) den alten Zwei-To-
re-Abstand für die Mainzer
wieder herstellte. Nils Peter-
sen (85.) brachte Freiburg
noch einmal heran, doch Ka-
rim Onisiwo machte in der
Nachspielzeit alles klar.

In einem packenden Süd-
west-Duell erwischten die
Freiburger den besseren
Start. Die Führung der Gast-
geber gab mehr Sicherheit.
Nach einem langen Ball setz-
te Jhon Córdoba seinen Kör-
per geschickt ein und zog auf
und davon. Zwar holte Caglar
Söyüncü den Mainzer An-
greifer wieder ein, im Straf-
raum stellte sich der 20 Jahre
alte Türke dann aber zu un-

geschickt an und brachte
Córdoba zu Fall. Malli ver-
wandelte den Strafstoß zum
2:0. nach der pause drängten
die Gäste auf den Anschluss-
treffer. Ihrem starken Torwart
Jonas Lössl hatten es die
Gastgeber zu verdanken,
dass der Vorsprung zunächst
hielt. Doch in der 67. Minute
war auch der starke FSV-Kee-
per machtlos, Grifo lupfte den
Ball gekonnt zum 1:2 ins Tor.
Die Schlussphase wurde tur-
bulent. Erst sorgte Bell für das
3:1, dann gelang Petersen
postwendend der erneute
Anschlusstreffer.

Dieses Durcheinander im Main-
zer Strafraum blieb ohne Fol-
gen. FOTO: DPA

Zuschauer: 81 360 (ausv.).
Tor: 1:0 Aubameyang (11.).

Risse lässt Gladbach leiden
Der 1. FC Köln gewinnt rheinisches Derby in Nachspielzeit mit 2:1

VON ULF ZIMMERMANN

MÖNCHENGLADBACH. Tor-
flaute beendet, sportliche Mi-
sere fortgesetzt: Borussia
Mönchengladbach wartet
nach einem schmerzhaften
1:2 (1:0) im 85. rheinischen
Derby der Fußball-Bundesli-
ga schon seit sechs Spielen
auf ein dringend benötigtes
Erfolgserlebnis. Nach der
Pleite dürften zudem die Dis-
kussionen um Trainer André
Schubert vor dem wichtigen

Champions-League-Spiel am
Mittwoch gegen Manchester
City nicht abebben. Die Köl-
ner feierten gestern dagegen
den ersten Sieg in Gladbach
seit dem 2:1 am 4. Oktober
2008 und bleiben weiter in
der Spitzengruppe der Liga.

Lars Stindl beendete vor 53
757 Zuschauern mit seinem
dritten Saisontor (32. Minute)
nach 495 Minuten die Tor-
flaute der Gladbacher. Aber
Anthony Modeste gelang in
seinem 100. Bundesliga-Spiel

mit einem kuriosen Kopfball-
Treffer zunächst der Aus-
gleich. Dann schockte Marcel
Risse die Gastgeber mit ei-
nem Freistoßhammer aus 22
Metern zum 1:2 in der ersten
Minute der Nachspielzeit.

Die Gastgeber übernah-
men von Beginn an das Kom-
mando. Bereits nach fünf Mi-
nuten scheiterte Hazard an
Keeper Kessler. Die Kölner
bekamen nur selten Zugriff
auf ihre Gegenspieler. Die
Führung war dann hochver-
dient. Eine Kölner Kopfball-
abwehr landete bei Traoré.
Dessen Pass schoss Stindl di-
rekt zum 1:0 ein.

Zur zweiten Halbzeit brach-
te Stöger in Artjoms Rudnevs
für Matthias Lehmann einen
weiteren Offensivmann. Der
Ausgleich durch Modeste war
kurios: Ein langer Ball in den
Gladbacher Strafraum lande-
te auf dem Kopf von Jannik
Vestergaard, „tropfte“ an den
Kopf von Modeste - und dann
ins Tor. Danach lief es bei den
Hausherren nicht mehr rund.
Schubert versuchte, mit Fabi-
an Johnson und André Hahn
den Druck zu erhöhen. Und
Johnson hatte das 2:1 auf dem
Fuß, scheiterte aber am tollen
Horn-Vertreter Kessler.

Gladbachs Thorgan Hazard ärgert sich über eine vergebene Tor-
chance, die Kölns Torwart Thomas Kessler vereitelt hat. FOTO: DPA
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Harmlose „Wölfe“
Ismaels Cheftrainer-Einstand misslingt beim 0:1 gegen Schalke 04

VON MICHAEL ROSSMANN
UND MATTHIAS ARNOLD

WOLFSBURG. Der FC Schalke
04 hat seine jüngste Erfolgs-
serie auch beim VfL Wolfs-
burg fortgesetzt. Die Gelsen-
kirchener blieben mit dem 1:0
(0:0) gestern bei den Nieder-
sachsen zum zehnten Mal
hintereinander in einem
Pflichtspiel ungeschlagen
und feierten zugleich den ers-
ten Auswärtssieg in der Fuß-
ball-Bundesliga seit Mai. Die
Wolfsburger warten hinge-
gen auch unter dem vom Inte-
rims- zum Chef-Trainer be-
förderten Valérien Ismaël auf
den ersten Heimsieg. Die
Schalker liegen dank des
Treffers von Leon Goretzka
(82.) vor 30 000 Zuschauern
fünf Punkte vor den Wolfs-
burgern.

In seinem ersten Spiel als
Chefcoach sah der Nachfol-
ger von Dieter Hecking eine
defensiv gute und nach vorne
höchst fehlerhafte Partie sei-
nes Teams. Die von Ismaël in
der gleichen Formation wie
beim Sieg in Freiburg aufge-
stellten Wolfsburger spielten
engagiert, doch im Aufbau-
spiel mangelte es an Genau-
igkeit, um Gefahr vor dem
Schalker Tor zu erzeugen.

Der ehemalige Schalker Ju-
lian Draxler fehlte verletzt
und sah von der Tribüne, wie
sein früherer Klub bei seinem
derzeitigen ähnlich defensiv-
stark agierte. Schalke atta-
ckierte früh und zwang die
Wolfsburger zu Fehlern. Erst
in der zweiten Halbzeit ent-
wickelten sie Torgefahr.

Schalkes Abwehrchef Nal-
do, in der Vorsaison noch
beim VfL Wolfsburg beschäf-
tigt, hatte in der Defensive
wenig zu tun. Der lange In-
nenverteidiger war vor der
Partie noch einmal offiziell
verabschiedet worden und
hatte gegen Mario Gomez
keine Mühe. Der Mittelstür-
mer der deutschen National-

mannschaft bekam nur ganz
selten verwertbare Anspiele,
sodass er ungefährlich blieb.
Die Außenverteidiger Christi-
an Träsch und Yannick Ger-
hardt nahmen am Spiel nach
vorne nur in Ausnahmefällen
teil.

Im Angriff der Schalker
wurden Klaas-Jan Huntelaar,
Franco Di Santo und Breel
Embolo schmerzlich vermisst.
Eric Maxim Choupo-Moting
konnte sich nur ganz selten
durchsetzen. Zudem fielen
seine technischen Fehler vor
alle im Vergleich zu Sturm-
partner Max Meyer auf, der
immerhin ballsicher agierte.

Beide Mannschaften neut-
ralisierten sich weitestge-
hend. Das Pressing war gut,
doch das Spiel nach vorne

mangelhaft. Für erstes Aufse-
hen sorgte stattdessen eine
Szene in der 61. Minute, als
Benedikt Höwedes nach ei-
ner Attacke von Luiz Gustavo
im Strafraum zu Boden ging.
Die Schalker forderten ver-
geblich einen Elfmeter.
Schiedsrichter Felix Zwayer
ließ trotz des klaren Körper-
kontaktes weiterspielen. Erst
danach gab es Torchancen,
zunächst durch einen Kopf-
ball von Choupo-Moting
(69.), dann durch Alessandro
Schöpf (70.), der allein vor
dem Tor an VfL-Keeper Diego
Benaglio scheiterte. Schalke
wurde in letzten halben Stun-
de stärker. Verdienter Lohn
war das Tor von Goretzka, der
eine Vorlage von Sead Kolasi-
nac einschob.

Harnik und Füllkrug
treffen für Hannover

HANNOVER. Hannover 96 hat
seine Pflichtspielpremiere ge-
gen Erzgebirge Aue gewon-
nen und sich auf den Relega-
tionsplatz in der 2. Fußball-
Bundesliga vorgearbeitet.
Martin Harnik (23.) und Nic-
las Füllkrug (77.) erzielten
gestern vor 31 300 Zuschau-
ern die Tore beim 2:0 (1:0)
über die aufopferungsvoll
kämpfenden Sachsen, die auf
Platz 17 abrutschten.

„Aue hat sich teuer ver-
kauft“, sagte Hannovers Trai-
ner Daniel Stendel nach der
Partie: „Bei uns lief nicht alles
rund, aber wir waren die bes-
sere Mannschaft.“ In der Ta-
belle zog 96 am 1. FC Heiden-
heim auf Platz drei vorbei.

Nach einem verschlafenen
Start erhöhten die Gastgeber

den Druck. Gästekeeper Da-
niel Haas fand am eigenen
Strafraum kaum eine An-
spielstation, weil die Hanno-
veraner früh attackierten.
Nach 23 Minuten verlängerte
Salif Sané einen Freistoß von
Edgar Prib zu Harnik, der per
Kopf sein sechstes Saisontor
erzielte.

Nach einem Fast-Eigentor
des Auers Calogero Rizzuto
(32.) wurden die Gäste stär-
ker. Der vermeintliche Aus-
gleichstreffer von Steve Breit-
kreuz (42.) fand keine Aner-
kennung, da der aufgerückte
Innenverteidiger im Abseits
stand.

Nach einer Kombination
über Harnik und Felix Klaus
sorgte Füllkrug für die Ent-
scheidung.

Hannovers Martin Harnik (Mitte) traf zum 1:0 gegen Aue. FOTO: DPA

Wolfsburgs Maximilian Arnold (Mitte) wird hier von Schalkes Jo-
hannes Geis (links) und Benedikt Höwedes gestoppt. FOTO:DPA

Hertha torlos gegen
den FC Augsburg
AUGSBURG. Hertha BSC
kommt in der Fußball-Bun-
desliga auswärts weiter nur
langsam voran. Die stark
in die Spielzeit gestarte-
ten Berliner trennten sich
0:0 vom FC Augsburg. Das
heimstarke Team aus der
Hauptstadt bleibt weiter in
der Spitzengruppe, wartet
aber seit fünf Spielen in geg-
nerischen Stadien auf den
zweiten Saisonsieg. Die er-
satzgeschwächten Schwa-
ben blieben im dritten Heim-
spiel infolge ohne Dreier.

Perfekter Einstand
für Maik Walpurgis
DARMSTADT. Unter dem
neuen Trainer Maik Walpur-
gis ist dem FC Ingolstadt der
erste Saisonsieg gelungen.
Beim Abstiegskonkurrenten
Darmstadt 98 gewannen die
„Schanzer“ vor 15 000 Zu-
schauern mit 1:0 (0:0). Das
Tor des Tages gelang Mo-
ritz Hartmann in der 68. Mi-
nute mit einem Volleyschuss.
Während Ingolstadt wieder
etwas an die Nichtabstiegs-
ränge heranrückt, droht den
Darmstädtern heute ein Ab-
rutschen auf den Relegati-
onsplatz. Insgesamt war es
eine wenig hochklassige Par-
tie zweier abstiegsbedroh-
ten Teams, wobei die Ingol-
stadt gefährlicher war.

Die Harke 15Sport20. 11 2016 · Nr. 47
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Vertrieb · An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Telefon (05021) 966-403
vertrieb@land-erleben.com

www.Land-erleben.com

Landerleben
Im Zeitschriftenhandel

und in allen Raiffeisen-Märkten
im Landkreis Nienburg!

Im Zeitschriftenhandel

NEU
3. Dez. 2016

Im Winter sollte man mög-

lichst oft und lange genug

an die frische Luft gehen

und Sonne tanken, damit

der Körper ausreichend

Vitamin D bilden kann. Im

Winter leidet die Haut je-

doch ähnlich wie im Som-

mer.

Niedrige Temperaturen im
Freien und Heizungsluft zu
Hause oder im Büro entzie-
hen der Haut als dem größ-
ten menschlichen Organ
Feuchtigkeit. Sie trocknet

schneller aus, juckt, bildet
Schuppen, wird rissig und
verliert ihre Schutzfunktion.
Um trockener Haut und
Juckreiz vorzubeugen, soll-
te man mindestens zwei
Liter Flüssigkeit am Tag
aufnehmen. Bei bestimm-
ten Erkrankungen kann
die Menge geringer sein.
Wer sich an sonnigen Ta-
gen längere Wanderun-
gen im Schnee vornimmt,
Schi fahren möchte oder im
Freien arbeitet, sollte einen
Sonnenschutz auftragen.
Wenn sich die Sonne in den
Schneekristallen bricht,
verbrennt die Haut unter
der intensiven Strahlung
schnell.
Vor dem Wintersonnen-
wetter schützen fetthaltige
Sonnencremes mit einem
Lichtschutzfaktor zwischen
20 und 50. Besonders emp-
findliche Hautpartien wie
an Nase, Ohren und Stirn

können zusätzlich mit ei-
nem besonderen Fettstift
mit Lichtschutzfaktor 50 ab-
gedeckt werden. Spezielle
Stifte gibt es ebenso für die
Lippen. Sie enthalten Öle,
Panthenol und Lipide.

Besondere Aufmerksam-
keit sollten auch die Hän-
de bekommen, schließlich
stecken sie nicht immer in
schützenden Handschu-
hen. Schnell werden sie
durch die Kälte spröde und
rissig. Kosmetikerinnen
empfehlen, die Hände nur
mit lauwarmem Wasser zu
waschen und dann gründ-
lich abzutrocknen. Bleiben
feuchte Stellen zwischen
den Fingern zurück, kann
die Haut dort aufquellen.

Eine fettreiche Salbe ohne
Emulgatoren enthält kaum
Wasser und schützt bis zur
nächsten Wäsche. lps/Cb

UV-Strahlung im Winter
Wichtig für Wintersportler

Starke Sonneneinstrahlung
FOTO: SLOVAKIA TRAVEL

Gelenkt werden diese von langjährigen Mitarbeitern, die Ihre
Reise sicher und bequem gestalten und mit ihren Kenntnis-
sen sogar manchen Reiseleiter in den Schatten stellen.

Das Traditionsunternehmen, das als ältester Busbetrieb der
Region bereits in der 4. Generation geführt wird, hat sich stets Neuem
gegenüber aufgeschlossen präsentiert und konnte durch seinen unternehmerischen Mut zu
einem von seinen Kunden geschätzten und erfolgreichen Unternehmen wachsen.

Berühmte FußballclubswieHannover 96, SpartakMoskauundRealMadridhaben sich vertrauensvoll
von Block Busreisen chauffieren lassen und sogar Angela Merkel,
Vladimir Putin und Barak Obama nahmen in Block-Bussen Platz.

Ein nächstes großes Projekt des Unternehmens aus Husum bei
Nienburg ist eine Reise an die Ostküste der USA, die im August
2017 stattµnden wird. Zu dieser Reise wird am 01.02.2017 ein
Informationsabend angeboten, bei dem Ihnen der Reiseverlauf
erklärt und all Ihre Fragen rund um die Reise beantwortet wer-
den. Bitte melden Sie sich bei Interesse im Reisebüro von Block
Busreisen – das kompetente Team steht Ihnen gerne mit Rat und
Tat zur Seite!

www.blockbusreisen.de

REISEHIGHLIGHT 2017

HÖHEPUNKTE DER
OSTKÜSTE USA & KANADA

4-Sterne Luxusbus•
durchgängige Reiseleitung in deutsch•

23.08.-03.09.2017
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Vom Nordkap bis nach Neapel, von Irland bis nach St. Petersburg
sind die Reisebusse von Block Busreisen zu sehen.

01. Februar 2017
um 18:30 Uhr

Anmeldung erbeten unter

REISE-PRÄSENTATION

05027-349!

Nienburger Reisebüro GmbH · Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau · Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 92070

WILLKOMMEN IMURLAUB!
Planen Sie jetztmit uns denUrlaub 2017.
Unsere Reiseexperten erwarten Sie.

Ernst-Abbe-Ring 15-17

31535 Neustadt am Rbge.

Tel.: 0 50 32 - 89 12 50

• Verkauf

• Vermietung

• Service

www.holiday-heinz-linse.de

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Donau- oder Rhein-Weihnachtsmärkte

Flusskreuzfahrt, 4 Nächte, Vollpension ab 199,– €

Deutsches Rotes Kreuz
Betreute Reisen in bester Begleitung
DRK Kreisverband Nienburg e.V. in Kooperation mit dem
DRK Reise-Service Bremen GmbH
Flugreisen
Mallorca 07. – 17.04.2017 Frühbucherrabatt bis 30.12.2016
Teneriffa 01. – 15.06.2017 Frühbucherrabatt bis 31.01.2017
Andalusien 01. – 15.10.2017 Frühbucherrabatt bis 31.01.2017
Rollator geeignet, Teneriffa auch für Rollstuhlfahrer
Kofferservice und Transfer zum Flughafen von Haus zu Haus,
Reisebegleitung ab Flughafen Hannover und am Urlaubsort.

Inlandreisen auf Anfrage

Informationen unter bei 05021/906-244 oder
per E-Mail: ch.moeller@drk-nienburg.de



Reiseeise &&EErholungrholung
AnzeigenSpezial

DIE HARKE · Medien-Service-Center
Lange Straße 74 · NIENBURG
Telefon 05021-914034

Tickets, Eintrittskarten,
Gutscheine für Events
in ganz Deutschland
gibt es bei uns.
Perfekter Service
ganz in Ihrer Nähe.

Surprise!
Surprise!
Surprise!
„Damit

Überraschungen
gelingen …“

Wer mit einem Wohnmobil

unterwegs ist, braucht in

der Regel einen öffentlich

zugänglichen Stellplatz für

Wohn- und Reisemobile, auf

dem man im Fahrzeug eine

Nacht oder mehrere über-

nachten darf.

Auf einigen Stellplätzen
dieser Art sind auch die so-
genannten Wohnwagen-
gespanne zugelassen, also
Zugmaschine und Wohnwa-
gen-Anhänger.

Reisemobil-Stellplätze sind
meistens nur für einen kurz-
zeitigen Aufenthalt von Frei-
zeitfahrzeugen gestaltet,
die autark sind, das heißt
die über ein geschlossenes
Abwassersystem und eine
Bordtoilette verfügen. Im
Unterschied zu einem Cam-
pingplatz kann die An- und
Abreise jederzeit erfolgen.
Es gibt keine Rezeption,
aber meistens auch keine

sanitären Anlagen. Der Auf-
bau von Vorzelten ist nicht
gestattet. Ein Dauerhalt ist
nicht erwünscht oder verbo-
ten.

Bei kostenpflichtigen Plät-
zen ist die Gebühr meist an
einem Parkscheinautomaten
zu zahlen. Heute bieten viele
Campingplätze auch Stell-
plätze für Reisemobile an.

lps/Cb

Stellplätze für Reisemobile
Camping oder Stellplatz

Inmitten der unverwech-

selbaren Landschaft des

Teufelsmoors nordöst-

lich von Bremen liegt das

Künstlerdorf Worpswede.

Es kann auch im Winter
zauberhaft sein. Wenn zwi-
schen November und Fe-
bruar alles etwas ruhiger
und beschaulicher zugeht,
wenn der ganze Ort im
Licht romantischer Wei-
denkugeln erstrahlt und
sich von Zeit zu Zeit in eine
verschneite Märchenland-
schaft verwandelt, ist das
der passende Moment für
eine Auszeit.

Neben der Ruhe bietet das
Künstlerdorf auch Inspira-
tion und Unterhaltung: Für
die Wintergäste wurde ein
vielfältiges Programm mit
zahlreichen Sonderver-
anstaltungen zusammen-
gestellt, Galerien bieten
kreative Vielfalt, Konzerte
und Theater sorgen für Un-
terhaltung. Alle Informa-
tionen gibt es unter www.
worpswede.de.

Museen mit speziellen
Programmen

Spezielle Führungen unter
den Namen „Winterspa-
ziergänge mit Atelierbe-
such“, „Art and Breakfast“
sowie „Winterliche Flüs-
terhäuser“ oder auch die
Kostümführung „Zwischen
Himmel und Hamme“ sor-
gen für ungewöhnliche Ein-
drücke und Einblicke. Und
wer es schön schaurig mag,

sollte sich einen nächtli-
chen Laternenspaziergang
über den Weyerberg nicht
entgehen lassen. Auch die
vier zentralen Worpsweder
Museen haben sich etwas
ganz Besonderes einfallen
lassen: In kleinen Grup-
pen und teilweise sogar
außerhalb der regulären
Öffnungszeiten kann man
sie auf eine ganz besonde-
re Art neu entdecken und
einen Blick hinter die Kulis-
sen werfen. djd-p

Winterzauber in Worpswede
Das Künstlerdorf im Teufelsmoor

FOTO: ALEXANDRA GERKEN

Gefragt: Stellplätze für Reisemobile FOTO: BUSCHE

… so reist man im 21. Jahrhundert

(0511) 4735300

Veranstalter: Klaus Schörnig e. K.

Burgundische Str. 32 30455 Hannover Buchen Sie Ihre Reise unter:

K

A

T

A

L

O

G

2

0

1

7

k

o

s

t

e

n

l

o

s

a

n

f

o

r

d

e

r

n

!

Stammkunden erhalten den Katalog ab 25.11. !
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Erlebnisreisen in der
„Königsklasse” bietet Ihnen
nur SCHÖRNIG REISEN der
Busspezialist aus Hannover.

In der „Königsklasse” haben Sie
1 Meter Sitzabstand und Beinauf-
lagen zum Entspannen. Zu allen
Mehrtagesreisen werden Sie mit
dem TAXI von zu Hause abgeholt
und zur Busabfahrt gebracht und
nach der Reise auch wieder zu-
rück.

Erfahrene Bus Chauffeure fahren
Sie sicher und betreuen Sie auf
allen Reisen. Weltweit ist SCHÖR-
NIG der Einzige, der mit elf “Kö-
nigsklasse” Luxusbussen und
1 Meter Sitzabstand derartige
Reisen anbietet. Alle Hotels sind
in der 4**** Kategorie.

Unser kompetentes und
freundliches Büro Team
freut sich auf Ihren Anruf.

Buchen Sie Ihre Reise
per Telefon:
0511 -4735300

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

9. – 11. Dezember 2016
3 Tage Advent in Oberwiesenthal
2x Übern. Frühstück/Halbpension
und div. Leistungen wie Reiseleitung usw. ................................................. 240,– €

29. Dezember 2016 – 1. Januar 2017
4 Tage Silvester an der Ahr
3x Übern./Halbpension im 4-Sterne-Dorint Parkhotel
inkl. Ganztagsreiseleitung Ahrtal, Silvestergala, Sektempfang
Buffet im Rahmen der HP und Tischgetränke ............................................ 425,– €

Tagesfahrten
28. Januar 2017
Fahrt zur Grünen Woche oder Stadtbummel Berlin
Fahrpreis p. Pers. (zzgl. Eintritt Grüne Woche 12,00 €) ................................. 29,– €

18. Februar 2017
Winterliche Harzrundfahrt mit Wildfütterung
Fahrpreis p. Pers. (inkl. Krustenbratenessen) ............................................39,90 €

18. März 2017
„Die große Schlagerparade“ in Hannover
In der TUI Arena Fahrpreis pro Pers.
inkl. Ticket gebuchter Kat. 1 – 4 ..............................................................ab 62,– €

13. September 2017
Helene Fischer LIVE 17/18
in der TUI Arena Hannover
Fahrpreis pro Person inkl. Ticket Kat. 1 – 2 ..................................ab 115,– €

Brinkmann
Reisen
2016/2017

www.mietfuhrpark-hotze.de

Nutzfahrzeughandel
Hotze GmbH
Bahlweg 1 - 31633 Leese - Tel. 0 57 61 / 706 - 50

info@mietfuhrpark-hotze.de

Wohnmobile mieten
bei mietfuhrpark-hotze.de!

5%
Frühbucher-Rabatt

bei Buchung bis 31.01.2017!

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012
www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de
www.facebook.com/HolidaylandNienburg

Kreuzfahrttag
am 25.11.2016
von 10–17 Uhr

Holen Sie sich die neuen Sommer-
kataloge und sichern Sie sich die
Super-Frühbucherrabatte!!!

Wir sind in der Welt zu Hause!
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und sichern

Sie sich Ihren Traumurlaub.



Leintörsche
feierten

Weit mehr als 100 Mitglieder
des Lein- und Mühlentors-Bür-
gervereins trafen sich am ver-
gangenen Sonntag im Saal des
Restaurants „Am Bürgerpark“
zum traditionellen Kaffeetrin-
ken. Bei leckerem hausgemach-
ten Kuchen wurde zunächst in
Leintörscher Einigkeit eine Kaf-
feetafel abgehalten. Denr Hö-
hepunkt des Tages bildete der
Auftritt des Shanty-Chors aus
Hoya. Fast zwei Stunden unter-
hielt der 19 Mann starke Chor
die Teilnehmer mit altbekann-
ten Seemannsliedern. Es wur-
de kräftig mitgesungen und ge-
schunkelt. Unter lautem Ap-
plaus und nach einigen Zuga-
ben wurde der Shanty-Chor
schließlich verabschiedet. Die
Lose der Tombola im Wert von
mehreren hundert Euro waren
innerhalb kürzester Zeit ver-
kauft. Einige Mitglieder tanz-
ten noch bis in den Abend hin-
ein nach der Musik des verein-
streuen Alleinunterhalters Didi.
Unterm Strich, so der Vorsit-
zende Thorsten Ueberheide, ei-
nen äußerst gelungene Veran-
staltung. Am heutigen Sonntag
beginnt das Doppelkopfturnier

um 14 Uhr im Bürgerpark. Am
Sonntag, 4. Dezember, startet
am selben Ort zur gleichen Zeit
das Skatturnier der Leintör-

schen. Anmeldungen sind
bei Peter von der Haar unter
05021/7311 und Hansi Heidzig
unter 05021/62262 möglich.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro Advent

! Mögrossa Landesbergen

! Netto

! Pizza Blitz, Stolzenau

! Rewe

! Rossmann Spielwaren

! Tejo

! Toys‘r us

! Vögele

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

: 11, 14, 17.15, 20 Uhr
Bridget Jones‘ Baby: 20 Uhr
Findet Dorie: 15.45 Uhr
Ostfriesisch für Anfänger: 11 Uhr
Pettersson und Findus - Das
schönste Weihnachten über-
haupt: 14 Uhr
Phantastische Tierwesen und wo
sie zu finden sind: 11, 14, 17.15,
20 Uhr
Tini: Violettas Zukunft: 18 Uhr
Trolls: 15 Uhr
Willkommen bei den Hartmanns:
11, 17, 20.15 Uhr

: 14.30, 17.30, 20 Uhr
Das ganze Stadion: 15.30, 17.30
Uhr
Florida - Der Film: 11 Uhr
Jack Reacher 2: Kein Weg zu-
rück: 17.30 Uhr
Manche hatten Krokodile: 11 Uhr
Ostfriesisch für Anfänger: 20.30
Uhr
Pettersson und Findus - Das
schönste Weihnachten über-
haupt: 11, 14 Uhr
Phantastische Tierwesen und wo
sie zu finden sind: 14, 14.30, 17,
17.30, 20 Uhr
Tini: Violettas Zukunft: 15 Uhr
Willkommen bei den Hartmanns:
16, 18.15, 19.30, 20 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am Mittwoch, dem 24. November,
um 19.30 Uhr findet im Kulturwerk
die Mitgliederversammlung des
Nienburger Kulturwerk e. V. statt.
Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen.

Der Landfrauenverein Wietzen
lädt zu einer Bilderreise durch
Skandinavien ein. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 30.
November, um 14.30 Uhr im
„Neuloher Hof“ statt. Anmeldun-
gen werden bis zum 23. November
bei Hannelore Lange, Telefon
(0 50 22) 2 86, angenommen.

Zum Ausklang des Jahres
veranstaltet der Förderverein der
Alten Schule in Rohrsen ab 20
Uhr wieder eine große Silvester-
Party. Hierzu sind die Mitglieder
und Freunde des Fördervereins
herzlich eingeladen. Nach einem
guten Essen und gekühlten
Getränken lädt DJ Joschi mit flotter
Party-Musik zum Tanz ein. Für eine
rechtzeitige Planung melden sich
Interessenten bitte bis zum 10.
Dezember beim Vorstand oder im
Gasthaus Siemer, Telefon
0 50 24/6 11 an.

Der SoVD-Ortsverband
Nienburg lädt am 1. Dezember um
16.30 Uhr zu einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung in
den „Wesersaal“ ein. Um 18 Uhr
beginnt das Essen zum Jahresab-
schluss. Fragen zur außerordentli-
chen Mitgliederversammlung
beantwortet Rosemarie Mull,
Telefon (01 74) 77 51 921.
Anmeldungen für das Essen zum
Jahresabschluss nehmen bis zum
22. November Rosemarie Mull und
Rosemarie Smiglewicz, Telefon-
nummer (0 50 21) 90 300 10
entgegen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Shokrollah Shahbazi,
Nienburg, Hannoversche Straße
54, (0 50 21) 6 54 84
Südkreis: Andreas Möller, Uch-
te, Brinkstraße 13, Telefon
(0 57 63) 2266

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apotheke, Han-
sastraße 3, (0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke, Uchte,
Mühlenstraße 19, (0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Schwar-
mer Apotheke, Hoyaer Straße 11A,
(0 32 58) 98 30 03
Rehburg-Loccum: Markt-Apo-
theke, Rehburg, Heidtorstraße 10,
(0 50 37) 9 86 50

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi: Freizeit-&
Sportbad: Montag und Mittwoch
bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
8 bis 21 Uhr; Gesundheitsbad &
Sauna: Sonntag bis Donnerstag 10
bis 22 Uhr, Freitag, Samstag, 10 bis
23 Uhr, Montag: Damensauna
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Donnerstag
16 bis 21 Uhr (Warmbadetag), Frei-
tag 16 bis 20 Uhr (Warmbadetag),
Samstag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag
9 bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
von 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr
1,30m, 17 bis 19 Uhr 3m, Mittwoch
15 bis 17 Uhr 1,30m, 17 bis 19 Uhr
3m Sportschwimmen 18 bis 19 Uhr,
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis
17 Uhr 1,30m, 17 bis 20 Uhr 3m,
Samstag (Warmbadetag) 7.30 Uhr
3m (Eltern-Kind-Baden 9.30 bis
10.30 Uhr) 9.30 bis 12 Uhr 1.30m,

13 bis 15 Uhr 1.30m, 15 bis 17 Uhr
3m, Sonntag: 8 bis 10 Uhr 3m, 10
bis 13 Uhr 1.30m
Rehburg: Dienstag bis Donners-
tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr, Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Samstag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr; Sauna: Dienstag
und Donnerstag: Damen 15 bis 21
Uhr, Mittwoch: Herren 15 bis 21
Uhr, Freitag: gemischt 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch
15 bis 19 Uhr, Donnerstag 15 bis 20
Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr; Sauna:
Montag: Herren 15 bis 21.30 Uhr,
Dienstag: Damen 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch: gemischt 15 bis 21.30
Uhr, Donnerstag: Damen 15 bis
21.30 Uhr, Freitag: Herren 15 bis
20 Uhr
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Skorpion 24.10. - 22.11.
Treffen Sie momentan keine
bedeutsamen finanziellen
Entscheidungen. Zunächst
einmal gilt es, eine familiäre
Angelegenheit zu klären.

Schütze 23.11. - 21.12.
Streitereien jetzt möglichst
aus dem Wege gehen. Mag
sein, dass man Sie nicht

versteht, oder aber man will
Sie auch nicht verstehen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie haben gelernt, vieles
nicht so stark an sich heran-
kommen zu lassen. Wenn es
heute hektisch wird, behal-
ten Sie einen kühlen Kopf.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Als Tüpfelchen auf dem i
fehlt manchem derzeit etwas
Abwechslung. Dabei liegt es
allein bei Ihnen, wie sich die
Dinge weiterentwickeln.

Fische 20.2. - 20.3.
Wie viel Glück Sie gerade
haben, hängt auch von Ih-
nen ab. Die Chancen auf

eine Verbesserung von Be-
ziehung und Finanzen ste-
hen sehr gut.

Widder 21.3. - 20.4.
Starten Sie jetzt voller Elan
ein neues Vorhaben. Selbst-
vertrauen gewinnen Sie, je
stärker Sie an sich und Ihre
Fähigkeiten glauben.

Stier 21.4. - 20.5.
Eine Nachricht könnte Ihnen
im Handumdrehen ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern.
Endlich wissen Sie, wofür sich
die Mühen gelohnt haben!

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Zu starkes Engagement in
finanziellen Dingen meiden
und sich mehr auf das Ge-
fühlsleben konzentrieren!
Dort liegen Sie jetzt richtig.

Krebs 22.6. - 22.7.
Stärker als sonst fühlen Sie
sich jetzt von besonders
charismatischen Menschen
angezogen und sind für neue
Begegnungen viel offener.

Löwe 23.7. - 23.8.
Durchaus ein Tag des Erfol-
ges: Sie fassen Ihre Erfah-
rungen geschickt zusammen
und manövrieren ein Projekt
sicher über die Ziellinie.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Es lohnt sich nicht, ein
kleinliches Verhalten an den
Tag zu legen. Vieles, was
bei Ihnen Unmut erzeugt,
ist eigentlich unbedeutend.

Waage 24.9. - 23.10.
Sie glänzen lieber im Hinter-
grund, als dass Sie das grel-
le Rampenlicht suchen. Das
macht Sie nicht nur heute
so überaus sympathisch.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben
Jahresengel
2016 65,00 €

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Vertrieb · An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Telefon (050 21) 966-403
vertrieb@land-erleben.com

www.Land-erleben.com

Abonnieren
Sie Heimat!

20% auf ALLES!
Ab sofort bis

Samstag, 3. Dezember 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Nutzen Sie den Winter und lassen Sie Ihren
Rasenmäher / Aufsitzmäher durch unsere
fachkundigen Mechaniker prüfen!

Jetzt buchen und im Aktionszeitraum
10% Rabatt auf die gesamte Rechnung
sichern!

www.bremer-landtechnik.de/winter
Telefon 04253/9305-90
www.bremer-landtechnik.de/winter
Nähere Informationen und Terminvereinbarung unter:

Alte Heerstr. 26 · 27330 Asendorf

Damit er auch 2017 abgehen
kann wie ein geölter Blitz!

Winter-Inspektion
für Ihren Mäher!

39€
Schon ab

inkl. MwSt.

SCHNÄPPCHEN-
MARKT

Fr., 25.11. 10.00–13.00 Uhr
14.30–20.00 Uhr

Sa., 26.11. 9.00–16.00 Uhr

Verkaufsoffener
Sonntag

So., 11.12. 14.00–18.00 Uhr

25 Jahre –
das Fachgeschäft für Hobbies und Ihre
Hobbyisten – Modelleisenbahn u. Zubehör,
Plastikmodellbau, Table-Top-Spiele mit
Spieleclub jeden Freitag ab 17.00 Uhr.

Modellbahn Schiffer
Stiftsallee 75 · Minden

Tel. (0571) 648668

… die Geschenkidee

Weihnachtssonderpreis
179,- € anstatt 199,- €199199,19
Tel. 05032 – 91 66 00

www.ballonteam-steinhuder-meer.de

BALLONFAHREN

Weihnachts-
Schnäppchenmarkt
25. bis 26. November 2016
2. bis 3. Dezember 2016

An diesen Tagen ist unser Geschäft
durchgehend geöffnet:
Freitag von 9 – 18 Uhr

Samstag von 9 – 16 Uhr
Bei einem Einkauf ab 10,– € kann

jeder Kunde 1 LOS ziehen

Die Verlosung findet am 3.12.2016
um 15 Uhr statt.

(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen)

2 erste Preise: je ein Stübben Sattel D
2 zweite Preise: eine hochwertige Trense WB
2 dritte Preise: hochwertige Schabracke D
2 vierte Preise: Lederhalfter WB + Anbinder
und 10 weitere Preise!

Und als Highlight an diesen Tagen:

20% Rabatt
in unserem Fachgeschäft auf alle Reitsport-

artikel und Bekleidung (ausgenommen Sättel).
Über 500 Reithosen auf Lager!

Stall-Weidedecken Sonderpreis 60,– € (89,90 €)
Kuchen und Kaffee ist frei!

Reitsport

Brünhausen 4, Eichenhof, 27232 Sulingen

! !

Für meinen wachsenden Kundenstamm suchen
wir Häuser zum Kauf & Wohnungen zur Miete!

Immobilien

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Hohlwanddämmung

Leeseringen: 1-Fam.Hs.Toplage
Bj. 60, ca. 125m² Wohnfl.
1978 verblendet, Grg.m. Neben-
raum, Grundstück ca. 1.250 m²
Preis VS % (0 50 25) 2 95

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Dachbodendämmung

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Liebenau: Fachwerkhaushälfte,
Bj. 97, ca. 145 m², helle 5-Zi.-
Whg., gehobene Ausst., Südter-
rasse, Balkon, 990 m² Grund-
stück, von Privat zu verkaufen.
VB 165.000 €, % (0 50 23) 45 71

Verkauf Ein/Zweifamilienhaus,
Steyerberg Zwei abgeschlossene
Wohnungen auf zwei Etagen.
Voll unterkellert, Spitzboden
ausgebaut einschl. WC
Doppelgarage mit überdachten
dritten Unterstellplatz, Garten-
haus. 1067 qm Grundstück.
Nahe Ortskern. Baujahr
1969/70. Preis VS
% (01 62) 2 19 22 97

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Baugrundstücke

Suche romantisches, idyllisches,
kleines Grundstück bis 700 m²
in Nienburg (gerne auch Baulü-
cke), % (0 50 21) 52 70 Mo.-Fr.
von 9.00-12:30 Uhr

Land- und Forstwirtschaft

Borstel/Hesterberg
3,9 ha Ackerland

zu verkaufen
frei zum 30. 9. 2017

Maasen
2 ha Acker- und Grünland

zu verkaufen
Übernahme sofort

Ilse Thamm · Immobilien
27252 Schwaförden

Tel. (04277) 1211
Ihr Ansprechpartner für

Nutzflächen und Immobilien
bei Verpachtung und Verkauf:
birgit.gerstenkorn@thamm-

immobilien.de

Immobilien-Gesuche

Suche Haus mit Büro
und Gäste-WC, zum Kauf
oder Miete in Nienburg und
10 km Umgebung,
Oyle oder Hoya,
% (0 15 25) 4 28 36 08

Haus gesucht 1-2 Familienhaus
von Privat in Loccum gesucht
% (0 15 11) 4 31 56 20

Suche Haus zum Kauf
in Marklohe, Lemke, Oyle
% (01 51) 56 68 45 55

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Nbg.-Leintor: 1 Zi.-Appartm., ca.
50 m² Wfl., sep. Eingang, Fußbo-
denheiz., eigene kl. Terrasse, kl.
EBK, 350,- E KM + Kaution
% (0 50 21) 8 61 94 25 ab 18 h

Steyerberg: Möbl. Wohn-/Schlaf-
Zi. mit Kochnische für Wochen-
endfahrer, frei. % (0 57 64) 13 42

Gemütl. 1 Zi.-App. in Langen-
damm, ca. 35 m², 210,- E KM +
NK + MK. ab 1.12.16 % (0 50 25)
12 51

2-Zimmer-Wohnung

2 Zi.-OG-Whg., Innenstadtnähe,
44 m², EBK, 310,- € KM + NK +
MK, zum 1.1.2017,
% (0 50 21) 59 33 (AB)

Uchte - Hoysinghausen: 2 ZKB,
EG, 62 m², überdachte Terrasse,
KM 255,- E, % (0 57 63) 35 40

2 Zi. DG-Whg., Küche/Bad,
63m² in Rehburg, kein
Neubau, Ortsrand, KM 210,-€

NK ca. 150,-€, zum 01.12.16,
% (01 52) 52 83 47 62 ab 16
Uhr % (0 50 37) 97 82 88

Holtirf: 2½ ZKB, 78 m², EG, Ter-
rasse, 690,-E inkl. NK, keine
Tiere. % (01 73) 4 66 76 79

3-Zimmer-Wohnung

Loccum: 3 Zim.-Whg., 1. OG,
Balk., ca. 66 m², KM 370,- E

+ NK, % (01 51) 10 72 28 42

Moderne Single/2 Pers.-Whg.,
3 ZKB, ca. 75 m², im Zentrum
Liebenau, Niedrigenergiehaus,
Bj. 2010, EBK, Carport,
% (0 50 23) 9 00 01 08

Nbg. 3 ZKBB, DG, 70 m², zentral
KM 400,-€, ab 01.01.2017
% (0 50 21) 8 60 23 26

3 Zi.-Whg., in Nienburg/Norder-
tor, ca. 80 m² im 6-Fam.-Haus.
KM 480,- E + NK, frisch renov.,
zu sof. frei. % (01 70) 7 73 37 38

Mehlbergen, Nähe Bootshafen:
3 Zi., Wohnzi. m. Kaminofen,
Kü. m. Küchenzeile neu, alten-
gerechtes Bad neu, 70m² Wfl.,
kompl. renov., Carp., ab sof. frei,
Energieausw vorh. %(05022) 369
oder % (050 21) 8 61 73 77

Ni, Hannov. Str. 70 B, 3 ZKB,
56 m², Garage, KM 370,-E ,
150,- E NK, 2 MMK, frei ab
1.01.17 % (01 71) 4 82 00 39

4-Zimmer-Wohnung

Liebenau, 5 ZKB, 105 m²,
PKW-Stellplatz, Gartenbenut-
zung u. Kellerräume, keine Tier-
haltung, frei ab 1.01.17
% (01 62) 4 86 47 71

Rodewald Mitte: 4 Zi.-Whg., OG,
m. Loggia, 125 m², renoviert,
500 E KM +NK, % (05026) 8733

Nbg.-Lgd.: 4 ZKB, EG, 69 m²,
ab 15.12.16, KM 360,- E + NK +
MK 1000,- E , Garage 40,- E ,
% (0 50 21) 71 76

Liebenau: 4 ZKB, EG, EBK,
90 m², 505,- E KM, renoviert, ab
sof. frei, % (0 57 54) 9 26 00 86

Häuser

Bungalow
in Vitaloh (Diepenau), 106
qm, Carport, seniorengerecht,
Erstbezug, % (0 57 67) 2 97

Steyerberg: DHH, 120 m², Bj. 06,
Niedrigenergie mit Carport und
Garten, schön gelegen, 695,- €

KM + NK + MS, zum 1.2.2017,
% (0 57 64) 94 19 35

Stolzenau OT Nendorf: Einfam.-
Haus, ca. 120 m², ab Jan. 2017,
% (0 57 65) 4 14

Husum, kl. EFH, 50 m² mit Grg.
auf Wald-Naturgrundstück, frei,
KM 380,-E % (05 11) 61 10 45

Mietgesuche

Älteres Ehepaar sucht Haus od.
EG-Whg. % (0 54 35) 95 69 59

Häuser

6 köpfige Familie mit 3 Pferden
sucht Haus, Whg. oder Resthof
mit Stall und Weide zur Miete,
% (01 72) 8 35 41 77

Unterricht

Biete Nachhilfe in Mathe (bis Kl.
10), Bio, Chemie, Deutsch u.
Englisch. % (01 60) 96 50 98 75

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Neue Vorbereitungslehrgänge
auf die IHK-Prüfung

Geprüfter
Industriemeister (m/w)
in den Fachrichtungen Metall,

Kunststoff und Kautschuk
sowie Elektrotechnik

Start: Frühjahr 2017 I Dauer: 2 Jahre

Infoveranstaltung am
23. November 2016 um 18 Uhr

in der TAHK in Walsrode
Wir unsterstützen Sie bei der beruf-
lichen Qualifikation durch ein um-

fassendes Angebot von Lehrgängen
in allen technischen Berufen.

Um Voranmeldung wird gebeten.

Sichern Sie sich Ihre Zuschüsse
durch Meister-BAföG.

Wir informieren Sie gern!

Bekanntschaften

Wer braucht meine
Nähe u. Fürsorge?
Anne, 63 J. möchte
wieder glücklich sein.
Bin Witwe, bescheiden,

völlig ungebunden, mobil u. könn-
te meine kl. Wohnung aufgeben,
wenn Sie (gern älter) nicht allein
bleiben wollen.

Seniorenherz 05172-9667016

völlig ungebunden, mobil u. könn-
Beispielfoto

Tiermarkt
Kamerun-Schafe zu verkaufen,

% (01 72) 5 15 41 61

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Darf ich Ihnen mein Herz schen-
ken? Richard 76 J. / 1,80 m Witwer,
leit. Angestellter i.R., gut aussehen
der, vertrauensvoller Mann, zuver
lässig u. humorvoll. Eigtl. geht es
mir gut, finanz. bestens versorgt
aber mir fehlt jemand an meiner
Seite für gemeins. Unternehmungen.

Seniorenverm. 05172-9667016



Sonntag, 20. November 2016 · Nr. 47Anzeigen20 Die Harke, Nienburger Zeitung

Automarkt

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Verschiedenes

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Kontakte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Herbstlaubbeseitigung, Dach-
rinnen säubern, Winterdienst, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung v.
Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf

www.mhaller-tischlerei.de

KEINE MACHT MICH MEHR AN!
*nur für Erwachsene, nur Mobilfunk, 1,99 €/Min.

Wähle

99999*

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Einen riesigen Grund zur Freu-
de hatte die E-Jugend der JSG
Schamerloh/Bohnhorst. Gleich
über zwei neue Trikotsätze
durfte sich die Mannschaft
freuen. Gesponsert wurden die-
se von der Lessmann GmbH aus
Bohnhorst. Bei der Übergabe
durch den Juniorchef Daniel
Meyer wurde gleich noch das
Firmenfahrzeug zur Fotokulisse
von den Kindern geentert.
Um das Outfit zu komplemen-
tieren, wurde von den beiden

Vereinen noch der passende
Trainingsanzug für das gesamte
Team gesponsert.

Das Trainerteam um Pia Rahe,
Celine Plöger und Lars Warne-
cke sowie die Jungs und Mäd-
chen der Mannschaft freuen
sich sehr über die neue Team-
ausstattung und wollen ihren
Dank in den kommenden Spie-
len mit Siegen in Richtung der
großzügigen Sponsoren aus-
drücken.

Der Inhaber der Spedition STL
aus Wietzen, Hauke Schmidt
(vorne Mitte), übergab den bei-
den Trainern der Fußball A-Ju-
gend sowie der Herren insge-
samt 53 neue Aufwärm-Shirts.
Somit sind die 1. Herren, die 2.

Herren und die A-/B-Jugend der
Fußballsparte des TSV Lemke
für die bevorstehende kalte
Jahreszeit bestens ausgerüstet.

Wir möchten uns herzlich dafür
bedanken.

Zahlreiche Basketballer freuen
sich über den Erfolg der CLAS-
SIC-Waschaktion.
Die von den CLASSIC Tankstel-
len GmbH und Co. KG und der
dazugehörigen Station CLASSIC
Nienburg mit der Betreiberin
Melanie Görtzen gesponserte
Waschaktion verlief nach Maß:
Während die Basketballer eifrig
Autos wuschen, putzten und
polierten, erntete das Team um
Frau Görtzen viel Lob von Sei-
ten der zahlreichen Kunden.
Herausgekommen sind am Ende
der über zwei Monate gestreck-
ten Aktion insgesamt 837 €, die
von Hoya und Nienburg zur
Hälfte getragen wurden und
zusätzlich auf die runde Summe
von 1.000 € aufgestockt wurde.

Die TKW-Vorstandsmitglieder
Andreas Wittneben und
Christian Karassek, die neben
dem terminlich verhinderten
Georg Hennig diese tolle Akti-
on mit angekurbelt hatten, wa-
ren sichtlich erfreut, als das Er-
gebnis am abschließenden
Fototermin publik wurde.

„Wir sind für jeden Spaß zu ha-
ben, der unseren Verein und
damit alle unsere Sportarten
vorantreibt“, so Vereinsmitar-
beiter und „Antreiber“ Andreas
Rabe, der dieses Projekt rück-
wirkend als sehr gelungen be-
trachtet. „Gemeinsam lassen
sich unsere sportlichen Ziele
dank starker Partner aus der
Wirtschaft verwirklichen.“

Ausgestattet wie die Profis!

Neue Shirts für die Fußballer des TSV Lemke

1.000 € für die TKW-Nienburg-Sportförderung

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MANU MAGNUM und 20 heissen Girls

Sa. 26.11.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Gerade erst bestellbar.

Und schon Klassenbester.

2

Ab jetzt

bestellbar.

Praktisch wie nie. Wirtschaftlich

wie nie. Innovativ wie nie.

Kommen Sie zu uns und bestellen Sie ab dem 7.11. den neuen
Crafter. Seien Sie einer der Ersten, der nicht nur von seiner
Wirtschaftlichkeit, Antriebsvielfalt und Funktionalität,
sondern auch von der attraktiven Frühbucherprämie1 und der
kostenlosen Anschlussgarantie2 profitiert. Weitere Informa-

tionen erhalten Sie direkt bei uns. Wir beraten Sie gerne

persönlich.

Mtl. Leasingrate: 199,– €*
Gilt für den Crafter 30, Kasten HD, mit 2,0-l-TDI-Motor mit 75
kW. Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Leasing-Sonderzahlung: 2.490,– €

Jährliche Fahrleistung: 15.000 km

Vertragslaufzeit: 72 Monate

XX monatliche Leasingraten à 199,– €*

* Ein CarePort Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gif
horner Straße 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Ein
zelabnehmer (ohne Sonderabnehmer) sowie eine Laufzeit
von 72 Monaten und 15.000 km Laufleistung pro Jahr, in Zu
sammenarbeit mit Volkswagen Nutzfahrzeuge. Bonität vor
ausgesetzt, zzgl. MwSt. 1Gilt bis zum 04.03.2017. Für
Großkunden steht die Frühbucherprämie in Einzelfällen
gegebenenfalls nicht zur Verfügung. Ihr betreuender
Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner berät Sie hier gern
hinsichtlich der Verfügbarkeit. 2Angebot gültig bei allen teil
nehmenden Händlern bis 30.06.2017 beim Kauf eines neuen
Crafter. Die Aktion beinhaltet eine um 2 Jahre verlängerte
Garantie im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie mit
einer maximalen Gesamtlaufleistung von 120.000 km. Über
die weiteren Einzelheiten zur Garantie
informiert Sie Ihr Volkswagen Nutzfahr
zeuge Partner. Bei Aus- und Aufbauten
nur gültig für werksseitigen Lieferum
fang. www.van-of-the-year.com/ Abbil
dung zeigt Sonderausstattung.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/9762-0, Telefax 05021/9762-99

… man trifft sich wieder zum traditionellen

SCHWENKBRATEN-
ESSEN mit Glühwein

SONNABEND ·26. NOV. 2016 · 10.00 -16.30 UHR

auf der Langen Straße/Ecke Marktplatz

Außerdem werden
Bücher aller Art

zum Verkauf angeboten.

Der Erlös kommt dem Sonderfond
„Wir sind dabei!“ des Landkreises Nienburg

für Kinder und Jugendliche zugute.

Herzlich willkommen

Lions-Club Nienburg/Weser

www.lions-club-nienburg.de

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung

Leihwagen

Audi Business

Wer jeden Tag alles
gibt, sollte auch alles
bekommen.
Profitieren Sie als Businesskunde von attraktiven Sonderkondi-
tionen und den umfangreichen Leistungen von Audi all in one.

Audi Businesskunden-Leasingangebot:1

z.B. Audi A4 Avant 1.4 TFSI, 6-Gang*.
MMI Navigation, Businesspaket , Audi phone box, Audi pre sense basic und city, Ein-
parkhilfe hi., Faherinformationssystem, Sitzheizung vorn Garantie 3 Jahre u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Sonderzahlung: € 5.950,–
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Monatliche Leasingrate: € 132,–
Audi all in one2 monatlich: € 64,90

Audi A4.

€ 196,90
monatliche Rate
inkl. Audi all in one2

alle Werte zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Leasingangebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 4,5; kombiniert 5,3;
CO2-Emissionen g/km: kombiniert 124; Effizienzklasse B
Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen
bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.
1 Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum Zeitpunkt der Bestellung bereits sechs

Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkundenvertrag bzw. die
in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Frei-
berufler, selbstständiger Land- und Forstwirt oder in einer Genossenschaft aktiv
sind. Bei der vom Kunden ausgeführten Tätigkeit muss es sich um seine Hauptein-
nahmequelle handeln.

2 Audi all in one beinhaltet den Audi Kasko- und HaftpflichtSchutz und Audi Service-
Komfort für Neuwagen (in Verbindung mit einem Leasingvertrag der Audi Leasing,
Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112
Braunschweig). Ein Angebot für private und gewerbliche Einzelabnehmer sowie aus-
gewählte Sonderabnehmer. Verfügbar für Neuwagen der Modelle Audi A1, Audi A3
(außer A3 Sportback e-tron), Audi Q3, Audi TT, Audi A4 und Audi A6 – ausgenom-
men sind jeweils die S- und RS- Modelle – bei Laufzeiten von 12, 24 oder 36 Mona-
ten und max. 150.000 km Gesamtfahrleistung. Leistungen des Audi KaskoSchutz
werden von der Audi Leasing erbracht. Leistungserbringer des Audi HaftpflichSchutz
ist die HDI Versicherung AG, HDI-Platz 1, 30659 Hannover. Ab 23 Jahre (Versiche-
rungsnehmer/jüngster Fahrer) und mind. SF 1 (Versicherungsnehmer). Ändern sich
der Fahrerkreis und/oder die SF-Klasse während der Laufzeit des Vertrages und wer-
den die Voraussetzungen nicht mehr erfüllt, entfallen ab dem Tag der Fahrerkreis-
bzw. SF-Klassen-Änderung die Aktionskonditionen. Audi ServiceKomfort für Neuwa-
gen beinhaltet Inspektion und Verschleiß der Audi Leasing sowie die Audi
Anschlussgarantie der AUDI AG, 85045 Ingolstadt. Bei Überschreiten der vereinbar-
ten Gesamtfahrleistung entfällt der Leistungsanspruch des Kunden.

Spitzenkräfte für Ihr Business –

bei uns im Autohaus.

Autohaus Südring GmbH

Südring 2, 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 97 62-0
info@autohaus-suedring.de, www.autohaus-suedring.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.

S PULSAR ACENTA
( )

UNSER PREIS:

AB € 15.490,–

• Tageszulassung
• Klimaautomatik
• Notbrems-Assistent

mmiitt BBlluueettooootthhh®®-
Freisprecheinrichtunggg

• Fahrlichtautomatik

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,3, außerorts
4,3, kombiniert 5,0; CO2-Emissionen: kombiniert 117,0 g/
km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effizienzklasse: B.
Abb. zeigt Sonderausstattungen. Angebot gültig solange
unser Vorrat reicht.

Autocenter Schlesner GmbH & Co. KG
Hannoversche Straße 89
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21/91 90 80
www.schlesner.de

mit Bluetooth®

NISSAN PULSAR ACENTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

• Tageszulassung
• Klimaautomatik
• Notbrems-Assistent
• Radio-CD-Kombination

DER NIISSSANN PPPPPPUUUUUUULLLLLLLLLSSSSSSSSSAAAAAARRRRRRRR.

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Tel. (0 57 64) 10 37 · www.autohaus-hopp.de

Chevrolet Matiz 0.8 S
EZ: 12/07, 120.700 km, Ganzjahres-
reifen, ABS, Servo, Radio/CD, Isofix,
el. Fensterheber vorn 2.700,- €
Dacia Sandero Stepway TCe90
EZ: 05/16, 2.001 km, Navi, Tempo-
mat, Klimaanlage, ESP, Lederlenkrad,
Dachreling 12.450,- €
Citroen C3 Picasso HDi 90
EZ: 05/15, 20.100 km, Einpark hinten,
Tempomat, Reisepaket, Außenspiegel
el. anklappbar 12.900,- €
Peugeot Bipper Tepee HDi
EZ: 06/12, 84.300 km, Dachreling,
Klima, Radio/CD MP3, Tempomat,
ESP mit ASR 7.990,- €
Peugeot 208 Active 5-trg.
EZ: 07/15, 18.900 km, Tempomat,
Einpark hinten, Klimaanlage, ESP,
LM-Felgen 11.500,- €
Peugeot 2008 Allure 120 VTi
EZ: 07/14, 22.600 km, Licht- u. Re-
gensensor, CD-Spieler, Tempomat,
Außenspiegel el. verstellb.14.990,- €
Peugeot 308 Allure e-HDi
EZ: 09/13, 42.000 km, 17“-LM-Felgen,
Einpark, Keyless-System, Sitzheizung,
Navi 16.000,- €

BMW

BMW 525i Kombi, schw., EZ 02,
2.Hd., 200 Tkm, Schaltg., VB
3450,-E . % (01 72) 4 16 43 57

Citroen

Citroen Xantia an Bastler zu
verk., Preis bei Besichtigung,
% (01 52) 59 89 14 57

VW

Tiguan Sport&Style 4Motion 1,4
TSI, Benziner, 6-Gang, 110 Kw,
Ez. 11/2015, Pacific blue met.,
Sonderausst., viele Extras, NR,
Grg.-Wg., unfallfrei, ca. 10000
km, Pr. VS, % (0 50 32) 79 59

KFZ-Zubehör Verkauf

Winterreifen auf Alufelge 205/55
R16 f. BMW E46 150,00 €

195/65 R15 f. Mercedes C-Klasse
120,00 € % (01 71) 5 82 52 91

4 Conti Wi.-Rf. 185/55 R 15
auf Stahlfelge für Smart, 100,- E

% (01 75) 2 95 83 26

4 Conti-Wi-Rf. f C-Max, Stahlf.
5-Loch, 195/65R 15T, 1 Jahr,
200,- € % (0 57 64) 5 79

Winterreif. 195/65 R15 91T, 5-
Loch, 130,- E, %(0162) 386 06 99

W.-Reifen für Wohnmobil,
Firestone, Vanhawk 205/75 R 16C
110/180 R, neuwertig
% (0 57 69) 10 13

Automarkt-Ankäufe

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Suche Wohnmobil. % (05705)7417

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Su. Trecker bis 75 PS, auch ohne
TÜV; Kipper bis 8 to; Anhänger,
auch def. oder rep.-bed.,
% (01 60) 91 35 30 04

Suche M 66, Selbstfahrer.
% (0 57 61)7 7 76

Automarkt

Kramer Einachser mit Schnee-
pflug und Bürste, günstig zu
verkaufen, % (01 70) 1 60 83 60

Lemken Grubber Smaragd 7,
Bj. 06, VB 2350,-E .
Schlepper Agrotron 108, 2368
Std., VB. % (01 71) 7 45 42 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Terrarium 1 m lang, 40 cm breit,
Preis VB %(05021) 92 22 35

Kaminholz Buche Kammer-
getrocknet,
5 SRM oder 6 SRM, frisch
360,- € frei Haus,
www.Kaminholz-Standke.de
Tel. (01 60) 97 50 91 81

Modische Damenbekleidung, Gr.
52-56, größtenteils neuw. güns-
tig abzug. % (01 72) 5 46 06 61

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Gute gebrauchte Euro-Paletten
günstig abzugeben,
% (01 62) 4 34 64 94

Crosstrainer Kettler „Vito XLS“
250,00 € %(01 76) 53 29 03 23

Akkordeon, rot, Hohner Concerto
72 Bässe, 20 Tasten, mit Koffer,
Preis VS, % (0 50 21) 92 44 90

Robbie Williams Tick. 2x Steh-
platz, 11.07.17 in Hannover
320 € % (01 72) 4 03 35 38

Schlaf-Sofa
mit Schenkel rechts, beige,
VB 80,- €,
% (01 72) 1 58 24 29

Musikinstrumente Verkauf

Klavier - Linden,
neuwertig, VB 1400,- €

% (0 50 23) 5 57

Verkäufe

Ankäufe

Kaufe alles vom Militär u. Musik-
instrumente % (01520)5477857

Suche Luftgewehr, Luftpistole,
Gasrevolver und Gaspistole,
Salutwaffen und Vorderlader.
% (01 71) 21 68 136
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Für unseren Marktkauf
in 31515 Wunstorf suchen wir

Stellvertretende/r
Abteilungsleiter/in
Bedienungsbereich Fleisch / Wurst
in Vollzeit - Referenz-Nr. 10936

sowie

Verkäufer/innen
Fisch in Bedienung / Bistro
in Voll- oder Teilzeit - Referenz-Nr. 10572

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte unseren
Stellenmarkt unter www.edeka-minden.de/karriere über
den Sie sich auch online bewerben können oder Sie
senden uns Ihre vollständigen und aussagekräftigen
Unterlagen mit Angabe der entsprechenden Referenz-Nr.
an die

Marktkauf Minden GmbH
Christiane Wolfgang
Wittelsbacherallee 61, 32427 Minden

Alles und noch
viel mehr!

Unter Marktkauf
werden SB-Waren-
häuser betrieben,
die auf über 5000
Quadratmetern für
ein tiefes Lebens-

mittelsortiment mit
ausgesprochener
Frischekompetenz
sowie ein umfang-
reiches NonFood
Sortiment stehen.
Zahlreiche kunden
orientierte Service-
leistungen runden
das Angebot ab.

Ein Unternehmen der EDEKA

Wir sind ein mittelständisches Familien-
unternehmen mit dem Schwerpunkt des
kundenspezifischen Maschinenbaus.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

CNC-Fräser (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Als 3/5-Achs-CNC-Fräser sind sie für die Kleinteilefertigung bis

X = 1000 mm und die Großteilbearbeitung bis X = 3500 mm verantwortlich
• Sie tragen zur weiteren Verbesserung bereitgestellter NC-Programme bei
• Das Auf- und Abspannen fordert immer wieder Ihre Ideen und Kreativität

aufgrund unseres großen Teilespektrums
• Sie arbeiten selbstständig. Bei Bedarf greifen Sie auf unser Team an

erfahrenen Fräsern zurück und holen sich hier Unterstützung

Ihr Profil:

• Sie haben eine Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker, Fachrichtung
Frästechnik, erfolgreich abgeschlossen

• Sie besitzen idealerweise gute Kenntnisse und Erfahrungen in der
Programmierung der Heidenhainsteuerung iTNC530

Fühlen Sie sich den Anforderungen gewachsen? Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung.

Frost Maschinenbau GmbH · Jens Lütkemann · Friedewalder Str. 50
32469 Petershagen · E-Mail: j.luetkemann@frost-maschinenbau.de

Deutsches Rotes Kreuz

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegefachkraft (m/w)
in Voll-oder Teilzeit sowie Nachtwachendienst

Ihre Vorteile:
• Vergünstigung im Fitnessstudio

• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• Gehalt nach Qualifikation, Sonntags- und Feiertagszuschläge sowie

Arbeitgeberzuzahlung für private Krankenhausleistungen
in Kooperation mit Helios-Kliniken.

Ihre Bewerbung bitte vorzugsweise per Mail an
Frau Siemering/Frau Muche:

pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de
doreen.muche@drk-nienburg.de

oder schriftlich an:
DRK Haus am Rosenwinkel · pflegen & wohnen gGmbH

Dorfstraße 1 · 31592 Stolzenau

Zeit zu wechseln !!!
Wir sind seit über 20 Jahren eine der führenden Agenturen im
Bereich Promotion- und Öffentlichkeitsarbeit für gemeinnützige
Vereine. Wir suchen bundesweit Mitarbeiter, die Spaß am Kontakt
mit Menschen haben.

Wir bieten
• Gehalt mit allen sozialen Leistungen
• Monatliche Prämienzahlung
• Weihnachtsgeld
• Zusatzzahlung zur Altersversorgung ab dem 25. Monat

Sie möchten Ihr eigener Chef sein, können Mitarbeiter motivieren
und schätzen Ihre Unabhängigkeit? Auch das ist bei uns möglich.

Sprechen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin, auch gerne
zum Probearbeiten für 1 bis 2 Wochen, für die wir sie entlohnen
und auch ihre Reisekosten erstatten.

Erfahren Sie mehr unter: www.promotionwelt.de, info@promotion-
welt.de oder unter der Telefonnummer 05139-402200.

Die Samtgemeinde Marklohe sucht
zum 1. August 2017

Bundesfreiwilligen-
dienstler (m/w)
für die Grundschulen Marklohe und Wietzen, die Kindertages-
stätten, für die Flüchtlingsbetreuung und für das Rathaus der
Samtgemeinde Marklohe.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schnellstmöglich an die Samt-
gemeinde Marklohe, z. Hd. Mandy Wiesner, Rathausstraße 14,
31608 Marklohe oder per E-Mail mwiesner@marklohe.de

Weitere Infos zum Bundesfreiwilligendienst unter 05021/6025-23.

Die Stadt Nienburg/Weser sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine

Sozialpädagogische Fachkraft
für das BIWAQ-Projekt

Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewerbung
online“ unter der Internetadresse www.nienburg.de/stellen. Hier fin-
den Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung.

Bewerbungsschluss ist der 15.12.2016.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Die Stadt Nienburg/Weser sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Leiter/in für eine

neu aufzubauende Kindertagesstätte
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.nienburg.
de/stellen.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf sowie
allen relevanten Zeugnissen, Arbeitszeugnissen und Diplomen bis
zum 15.12.2016 an die

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Nienburg/Weser e. V.

Der DRK-Kreisverband Nienburg/Weser e. V. sucht für seine Kita
„Pfiffikus“ in Rehburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Vertretungskraft (m/w).

Wir betreuen in unserer neuen Einrichtung in Rehburg bis zu 10 Kinder
unter drei Jahren und suchen dich als Vertretungskraft für Urlaubs-
und spontane Krankheitsvertretungen.

Unser nettes Team benötigt dich nach Bedarf bis zu 13 Stunden in
der Woche. Ein wertschätzender, respektvoller Umgang mit unseren
Kindern steht bei unserer Arbeit an erster Stelle.

Du bist staatliche(r) Erzieher(in), Sozialassistent(in), Student(in)
der Pädagogik oder Quereinsteiger(in) aus einer verwandten Berufs-
gruppe?

Du bist gut erreichbar und flexibel einsetzbar?

Dann schicke uns eine Mail mit deiner Kurzbewerbung.
Das Pfiffikus-Team freut sich auf dich.

DRK-Kreisverband Nienburg/Weser e. V.
www.drk-nienburg.de

bewerbung@drk-nienburg.de

Für den Standort Nienburg suchen wir

eine Lehrkraft im kaufmännischen Bereich
(auf Honorarbasis)

Aufgabenbereich:
•Unterricht von Rehabilitanden im kaufmännischen Bereich
•Unterricht in den MS-Office Programmen und Bewerbungstraining

Voraussetzung:
•Abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Bereich und AdA-Schein oder

abgeschlossenes Studium

Die Stelle ist mit 16 Stunden pro Woche zu besetzen.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich per E-Mail an:

SBH Nord GmbH Ansprechpartner: Irena Bajrami-Oelkers
Burgstraße 3 (05021 – 6 0712 42 oder 01 52 – 38 56 6078)
31582 Nienburg irena.bajrami-oelkers@sbh-nord.de

einen Psychologen (m/w) für berufliche Rehabilitation
Aufgabenbereich:
•Beratung und Betreuung der Teilnehmenden mit dem Ziel der Vermittlung in

Arbeit
•Stabilisation und akute Krisenintervention der Teilnehmenden
•Anleitung von Entspannungsverfahren
•Verwaltungstechnische und organisatorische Aufgaben

Voraussetzung:
•Abgeschlossenes Studium als Psychologe/Psychologin (Diplom/Master) und

Erfahrung aus dem Bereich der ambulanten beruflichen Rehabilitation. Hohe
Beratungskompetenz und Kommunikationsfähigkeit.

Die Stelle ist ab sofort in Teilzeit mit 20 Std./Woche zu besetzen.

SendenSiebitteIhreBewerbungsunterlagenausschließlichperE-Mailan:

SBH Nord GmbH Ansprechpartner: Dr. Susanne Wendroth
Burgstraße 3 (0 5321 – 6 83 24-16)
31582 Nienburg irena.bajrami-oelkers@sbh-nord.de

eine Reinigungskraft (m/w)
für eine Geringfügige Beschäftigung

Wir suchen zum 01.01.2017 eine Reinigungskraft für unseren Standort in
Nienburg. Die Arbeitszeit wäre nach Vereinbarung für 2 Std. an drei Tagen
in der Woche. Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit setzen wir voraus.
Bei Interesse vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin mit Frau Irena
Bajrami-Oelkers unter 0 5021 – 6 0712 42.

Stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
für unsere Apotheke im Ärztehaus

eine(n) flexible(n)

PTA
in Teilzeit/Vollzeit zu sofort.

Wenn Sie auf der Suche nach einer abwechslungsreichen
Tätigkeit sind, dann bewerben Sie sich bei uns.

Dr. Rainer Thies
Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 Hoya

info@adler-apotheke-hoya.de

HHHaaauuusss iiimmm SSSccchhheeeuuunnneeennnvvviiieeerrrttteeelll

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · Z 0 50 23/4672
Wir suchen zu sofort oder
später flexible, motivierte

exam. Pflegefachkraft
und eine Pflegehilfe (m/w)

Wir sind ein tolles Team und
freuen uns auf Ihre aussagefähige

Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre
Bewerbung an o. a.

Adresse oder per E-Mail an:
scheunenviertel@t-online.de

Stellengesuche

Agrarbetriebswirt
mit Höla Abschluss 2014 in
Herford sucht neuen
Wirkungskreis
agrarbetriebswirt2014@gmx.de

Schulbegleitung Sozialassistent/
in, Erzieher/in, Sozial-
pädagoge/in für Schul-
begleitung ab sofort gesucht.
Nähere Auskünfte gerne
telefonisch. Bewerbungen
ausschl. in elektr. Form.
% (0 50 23) 9 88 89 88
info@bus-dh.de

Suchen eine Reinigungskraft im
Privathaushalt in Erichshagen,
3 Std./Woche, Haushaltscheck-
verfahren, % (01 62) 7 59 58 27

Suche erfahrene Haushaltshilfe,
nähe Uchte % (01 71) 9 86 08 26

Raumpfleger/in in Nienburg ge-
sucht. Domänenweg
AZ: Mo.-Fr. ab 6:00 Uhr, 1,5 Std.
HBC-Service GmbH,
% (05 11) 9 11 01-14
Mail: personal@hbc-service.de

Suche Haushaltshilfe in Liebenau
1 x wöchentl. % (0 50 23) 42 67

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Bedienung (auch ungelernt)
zur Festanstellung und Aushilfe.

Frühstücksdame
mit leichten Reinigungstätigkeiten.

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Fachpflegekraft mit
Ausbildung für Intensivpflege
zu Hause in Nienburg gesucht.
% (0 15 23) 3 53 32 66
dmg7@gmx.de

...aktuell
und informativ!

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de
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Eröffnungs-Angebot
e

gültig bis zum 26.11.2
016!

Eröffnung
Neu-

Eröffnungs-Angebot
e

Eröffnung
in Landesbergen

Jetzt 1000
qm größer

mit noch me
hr Auswahl!

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 26.11.2016 ab einem Einkauf von 450.- Euro. Ausgenom-
men in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer
Ausstellung mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“ gekennzeichnet
sind, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination mit
anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1158

50.-Euro
Küchen-GutscheinFinanzierung

Bis zu 2 Jahren keine ZinsenExtra-Sparen auf Möbel & Küchen
99.-0%

Gültig bis 26.11.2016 beim Kauf einer neuen Küche. Statt der re-
gulären 270.- Euro, nur 99.- Euro für Lieferung und Montage. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen oder Rabatten. Gilt nur für
Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1163

Gültig bis 26.11.2016 ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonität
vorausgesetzt. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG,
Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung, keine
Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

für Lieferung &Montage

Euro

statt270.-

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++ Ausschneiden & Sparen+++

Weihnachts-Gutsc
hein

Gültig bis 26.11.201
6 ab einem Einkauf

von 30.- Euro, in de
n Abtei-

lungen Boutique, He
imtextilien und Leuc

hten. Keine Kombina
tion mit

anderen Gutscheine
n oder Rabatten. Gil

t nur für Neuaufträge
. Art. Nr.

0998 1193

10.-
auf Boutique, Heimtex

& Leuchten

Euro

Wohnlandschaft, Stoffbezug Microfaser Farbe Schlamm, inkl. Rückenkissen in
Strukturstoff grau-braun. Mit Polyaetherschaumpolsterung, Bettkasten, Kissen.
Liegefläche ca. 191x120 cm, B/H/T ca. 191x87x142 cm.
Art. Nr. 0439 0264

Waschbecken-
Unterschrank,
Front und Korpus
weiß. 2-türig, mit
Siphonausschnitt.
B/H/T ca. 63x55x29
cm. Art. Nr. 0282
0068

1.-
AKTIONS-PREIS

JE
NUR

Kleiderbügel,
Stahlrohr silber, matt gepulvert.
Art. Nr. 0754 0059

Solange
Vorrat reicht

Kinder-Etagenbett,
Metall pulverbeschichtet,
Farbe silber. Inkl. Metall-
Lattenrost, teilbar.
Art. Nr. 0705 0105

Schlafzimmer,
Alpinweiß/Absetzung San Remo-Eiche
Nachbildung. Bestehend aus: Schwebe-
türenschrank, B/H/T ca. 225x210x65 cm,
und Bettanlage inkl. 2 Nachtkommoden,
LF. ca. 180x200 cm. Art. Nr. 0933 0073-01

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

AKTIONS-PREIS
199.-

427.-
*

AKTIONS-PREIS
279.-

Relaxchair mit Hocker, Bezug PU schwarz, Gestell
Formholz natur, Stern-Fuß. Sessel drehbar, Rückenlehne
verstellbar durch Körperdruck, B/H/T ca. 80x98x80-105
cm. Hocker B/H/T ca. 48x38x42 cm. Art. Nr. 0567 1010

AKTIONS-PREIS
99.-269

.-*

AKTIONS-PREIS
12.-

29.- *

Anbauwand,
Korpus weiß,
Front MDF weiß
Hochglanz. Ohne
Beleuchtung.
B/H/T ca.
240x190x42 cm.
Art. Nr. 0374
0064

AKTIONS-PREIS
199.-

449.-
*

Couchtisch, Sonoma Eiche Nachbildung, mit Win-
kelfuß. B/H/T ca. 87x43x60 cm. Art. Nr. 0343 0049

AKTIONS-PREIS
15.95

Solange
Vorrat reicht

Tischgruppe,
Kunststoff Sonoma Eiche
Nachbildung. Bestehend aus: Tisch,
ca. 140x75x80 cm und 2x Bank, ca. 140x45x37
cm. Sitzkissen gegen Mehrpreis erhältlich. Art. Nr. 0282 0021

AKTIONS-PREIS
77.-149

.99 *

AKTIONS-PREIS
139.-

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen


